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Der Tectiarien Glory ,

Anderer
In welchem zwölff Glory des dritte» &

oroenv unsers He , ! . Vatters Francisci ‘Lj®

herjur gevracht werden .

§ . r .

Der ewige ' rerüarien Calender , .

Die erste Glory der ler - nUn .

^ Irr qroffe Glsrv , Rustm und Estr ist es
^ gewißlich betn dritten Orden unsers Heil .

Seraphischen Vatters Francisci , daß kein Tagim Zastr zu finden , an welchem nicht ein Fest -
Tag oder Grdächtnuß eines Heiligen , oder

Eeeligen , oder mit Ruff der Heiligkeit verschir

denen 1 ' ertiari oder lertiarien gestalten wird ,

wie es imfolgenden 1 ' ertiarien , Calender von

Monat zu Monat , von Tag zu Tag wird zu

festen seyn . Allwo auch angemercket wird , an

welchen Tägen im Jahr die lemarien einen

H . Ablaß gewinnen können . Und wo das Wort

Da » Fest , an einem Tag voran stehet , bedeutet

es , daß solches Fest durch unsern gantzen Fxan -

eiseaner - Orden mit dem göttlichen Amt , undHeil. Meß gehalten und ceiebriret wird .
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ffimatius , oder Jenner .
Am I . Jenner 6 . Hieronymus zu Ancona

dritten Ordens . Francisci , führete L4 . ;Jahr
ein strenges Leben , leuchtet nach dem Tod mit

- Wunderzeicren . » sc>6 .
$ , B . Gualterus von Marzo , des dritten Or¬

dens , em Stiffter der Eremiten 8 . Hierony¬
mi , starb feelig . i4 ' 4 .

§ . B . Bartbolomseus Baro zu RvM , wurde
irr ; , von unserem Heil Vatter Francilco
selbst in den dritten Orden ausgenomm n ,
leuchtet mit Wunderzeichen .
Die Ehrwürdige Euphrofma , von Burgo

Wrttib , Closier » Frau dritten Ordens , ein
Vorbild aller Clösterlichen Tugenden , starb

- seelig . 148s .
f -, B . Hortulana zu Spoleto die Mutter der

H . Jungfrau , und Mutter Clara , sie wäre
erstlich dritten Ordens , starbe heilig , irr - ,
in dem Orden 8 . Clara ihrer Tochter .

6 . Die Ehrwürdige Anna Straubin zu Lentz »
frid im Algey , starbe mit Ruff der Hei¬
ligkeit . Is6ü .
B . Catharina , Königin in Engelland drit¬
ten Ordens , ein rechter Spiegel der Gedult ,
starb heilig , is ; s . -
B . Ranutius de S . Michaele , zu Fulgm , rech¬
tete drey Spitäler auf für die Arme . i ? 47 *

B . Benevenuta feott Ansona Wittib , war -
ein gütige Mutter gegen die Franciscaner ,
dero Allmosen GOtt mit Wunderzeichen
beehret hat . izoo .
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rr » Dek Tertiaridn Glory , Anderer Theil .
io . B . Eleonora von S . joanne zu Grauada

in Spanien , Abbtißin dritten Ordens , be¬
trachtete stats das Leyden Christi , starb sie .
lig . is6 ; .

Ur . Der Gottfteüge Guido de Monte S. Geor *
gü LU Caula in Frankreich , stjfftete den Or «
den der Liebe de S . Maria , welchen Ronifa.
cius VIII . i ; §6 . bestattiget .

ir . Die Ehrwürdige Jungfrau Labina Beu.
rerin ; zu Jngolstadt dritten Ordens , starbt
voller Tugenden , und guten Wrrck . 1575 .

2 ) . Die Ehrwürdige Thereiia Sancbez , Wit¬
tib zu Villa Nova * erbauet « ein Closier dritt
ten Ordens , lebte darinnen in grosser
Bußfertigkeit , iso ; .

14 . Die Ehrwürdige Closter * Frau Anastasia
Dabershoferin , zu Mernmingen uv Algey
höchster Beständigkeit in dem Catholischen
Glauben . 1542 .
NR . An dein zweiten Sonntag nach dem

HH . Drey Bönig Tag wird das Fest des.
süßesten Namens JESU mir grosser So»
tmnit& t , und Ablaß gehalten .
15 . Jacobus k Castroplebis des dritten Or¬

dens Priester , und Märtyrer . 1304 .
’i6 . Das Fest des Beraräi , und feiner

Gesellen , ErtzMarryrer des ersten Ordens
8 . Eranciici .

17. R . Robertus König inSicilkeN , und Je¬
rusalem , dritten Ordens grosser De . limh ,
und fieb zu den Armen , r zo - -
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F . t > Dis erste Glsr y derlortia rien . m .
18 . Die (^ oftfeeliß « Gabriela zu Burgund , eilt

Spiegel aller Zucht / und Jungfräulichen
Reinigkeit .

19 . Der ®0ttfe ( ( igC Joseplius t?on Avola , {In
rechter Büß , Spiegel / gab nach dem Tod
einen lieblichen Geruch von sich .

ao . Die Gottseelige Anna , Infantin von Spa -
nien / König Fuäwigs des XII l . Ehe , Ge¬
mahlin in Frankreich , gröster Demuth
1644 .

ai . B . Lucia von Venedig / Wittib / mitWun ,
derzeichen scheinbar . i ; ss .

22 . Die Gottseelige Clara Arimino , Wittib ,
dritten Ordens , strengen Buß - Lebensi ; 00 .

23 . Der Gottseelige Antonius Forest , ein
grosser Büsser . 1626 .

24 . Die Gottseelige Briolania , Jungfrau , thä¬
te vil Wunderzerchen , starb zu Lissabon , 162 ; .

2 s . B . Paula Genibara , Grüßn von Benno »
freygebig gegen den Armen , leuchtet im Le ,
ben , unv Tod mit Wunderzeichen . 154s .

26 . Die Gottseelige Jacoba Bachelier zu De-
fiers ittLanguedoc , ein Jungfrau von vilen
Betrachtungen 1559.

27 . Die Gottseelige Maria vorn Heil . Geist zrr
8egovien , ein Jungfrau , und Glantz aller
'Tugenden . 1498 .

2g . B . Lonlkantia V0N I^ aronsa , Wittib , WUks
de Von 8 . Franciseo ihr erscheinend in Hirn «
mel beruffen , leuchtet mit Vilen Miraculm *
148° .

ss . Der Gottseelige Stupa von Fulgin , ei«
H 5 Spie -



is * Stt Tertiaritu Glory , Anderer Theis.
Spiegel grosser Büß und Andacht . 14a5 .

zv . Die Gottftelige ^ oaniia von 8 . Maria zu
Florentz , eines heiligen Lebens . 1260 .

z i . Das Fest der feekigen Ludovicce Alber-
tonice einer Römischen Wittib des dritten
Ordens 8 . Frandbci , wird mit vollkomme¬
nen Ablaß begangen , welchen Oemen ^der
XII . Anno 1730 . « uf 14 * Jahr verlihen in
unsern Kirchen .

Februarius , oder Hornung .
Am 1 . Hornung das Fest der seeligen Vin-

diance . Jungfrau des dritten Ordens starbt
knyend mit ausgestreckten Handen . 1 - 42 .

2 . Dre Gottseelige Maria Alvarex mit ihren
zweyen Töchtern , mit inbrünstiger Liebe
GOttes begäbet . issi .

3 . B . joanna von Valois , Königin in Franck-
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reich , ein Jungfrau in dem Ehe - Stand , ein
Sriffterin eines neuen Ordens von den w.
'Tugenden der Mutter GOttes .

4 . Die Gottftelige Dom-na , Jungfrau des
dritten Ordens mit Wunderzeichen schein¬
bar , starb feelig . 15 ; s .

5 . Das Fest der stetigen Petri Baptistce und
seiner Gesellen , als Francistanern , und
17 . lertlarien , ) apon6Üschen Maktyktk ,
wird herrlich gehalten .

€, B .Antonius von Urbin , im Leben und T » d ,
mit Wunderzeichen leuchtend .

7 . Das Fest des steligen Antonii von Strom-
conio . des ersten Ordens 8 . Francisei .
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z . B . Jacobade septem Soliis 9\ 6 mifcf) ? 3£it*
tib von dem H . Francisco ftlbsten in den drit¬
ten Orden aufgenommen , starb heilig . tn 9 .

§ . B . Matthaeus de Rubeis , zu Rom von demHeil . Francis 0 felbsten in den dritten Orden
aufgenommen , wäre ein grosse Zierd desselbi-
gm , starb heilig . 127r .

rv . Die Gottftelige Jungfrau Agatha Crasi -
na zu Coblentz , fleißig in dem Gebett , unvArbeit . 1519 .

r i . B . Robertus König in Frankreich ein
Sohn des Heil . Ludwigs Königs in Franck-
reich , sehr gotksförchtig . 1 , 77 .

ir . B .Pascbal ina Jungfrau , Jüngerin der ste¬
tigen Angela von Fulginio , leuchtet mit
Wunderzeichen . i ; i ; .

iz . Die Gottftelige Jungfrau 6iomana , lebte
in äusserster Armuth , starb heilig . 1602 .

» 4 . Die Gottftelige Pudentiana Zagnoni' *
Jungfrau zu Bononia , grosser Bußfer¬
tigkeit . 1608 .

if . Das Fest der Erhebung des H . Antonii
» 0 n Padua , dessen <5 , Zung noch unver»
wefen , ist grosser Ablaß zu gewinnen .

16 . Die Gottftelige Hieronyma öonMeffina ,Wittib , dritten Ordens , die H . Communior»
empfienge sie mit gröster Andacht . 1790 .

17 . Die Gottftelige Herzogin in Bayern Cune -
gundis führte ein bußfertiges Leben im Clo »
ster des dritten Ordens. 75 ) 2 .

1 8 . B . M argaretha Piaza in SicikieN , thatgrofftz
Wunder , trüge tin besondere Andacht zu dy «

suz.



i24 Drr Tertiarie « Glory , Anderertzcheis .
söffen Namen JESU , ihr Leib ist unver «
Wesen . i6icu

19 . Das Fest des Heil . Conradi von Ptacenz ,
dritten Ordens , in dessen Tod sich die Gls -
efen selbst gelautet .

20 . Die Ehrwürdige Anna Maria Brocki «
Closter , Frau zu Memmingen , hat vitLu,
therische Mägdlein zum Cacholischm Glau -
ben bekehrt . - 647 .

ri . B . Ottilia von Belgre Jungfrau , bauest ein
Franciscaner * Closter zu Metz , ist nach 460 .
Jahren unverwesen erfunden worden .

22 . Die Gottseebge Gilla zu Turon in Franck«
reich dritten Ordens , starb seelig mit dem
Ruff der Heiligkeit .

rz . Das Lest der heiligen Margarita von
Cortona , eines rechten Buß - Spiegels . >277 .
Ist vollkommener Ablaß zu gewinnen .

24 Angela de Disenzano , Anfangs dritten
Ordens , stifftete den Orden der Ursulinerin
1540 »

2s . Henricus König in Danmmarck dritten
Ordens , lebte heiliglich , starbe seelig . 1515 .

26 . Die Gottseelige Margarita von ? Iacen2 »
sührete ein strenges Leben im dritten Orden .

27 . Der Gottseelige ^ acobus von Bourbon Kö¬
niglicher Printz drittenOrdens , thäte vil fa¬
sten , wachen , und betten , ums Jahr . r

28 . V . P . Jacobus Neel in der Normandie,
Priester 88 . Tlieol . voctor dritten Ordens,
em grosser Buß - Prediger . 1662 .

Im Schalt - Jahr den -ay . Zebruar . die Ehr «
wur -
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A . i . Die erst « fflfor pber Tertiarim . rrs
rcfnbige Anna von Arievallo in Cpanien
drittensOrdens Closicr Frau , lebteAn . i z- oo .
wurde über hundert Jahr alt , wäre wunder¬
licher Gcdult , Eebctt und Abbruch ^ , auch
Liebe des Nächsten ; Sonst ist ihr Gedacht-
r,uß den 2s . Februar .

w &a , iluis , ober Mertz .

.’i ' !* ; Um r . Meetz E . TobiaWittib , Bluts » Ver -
wandte desHeil . Esrnai-cUni Zenenüs dritten

- <0 * dens , ihre Seel wurde von den Engten in
Zf " Hurimel getragen . 1400 .
»ifflft z . Die Ehrwürdige Beatrix Eiermolilla Clos

ster - Frau drurm Ordens , wurde von ihrem
Schutz - Engel getrost . 148s *

b » B . Bonavita Beichtiger dritten Ordens ,
«AM machte vil Krancke durch das Heil . Creutz
Rtzli: gesund . > Z7s .
fcll(|fc 4 . Die Gottseelige Jungfrau Francisca von

Engubio , folgte dem Heil. Vakter Francilco
«srffc möglichst nach , gab in Hungers ' Noth grosse
M >ln Allmosen , welche ihr von GOtt wunderbar -

lich vergolten worde »' . i2ss .
5 . Die Ehrwürdige AnnaNariavellerin Clo -

$ ster » Fmu zu München , dritten Ordens , ein
1,!$ # ■ grosse Verehrerin des Heil. Namens JE -

su . 1649 .
’spt « . Das Fest der stetigen Oostta? Jungfrauen,

Anfangs des dritwn Ordens , so dann ein
Boi'ormirekin der Clarisserinnrn , grosses

ü ’ Heiligkeit . 1447 » _
Pi 7 . Die



1 » 6 Der Tertiarlctt Glsry , Ande rer Theil»
7 ' Die Gottseelige Mar ^ aretha de la Place ,

grosser Abstinenz , leuchtet in Wunderzei» l ^ 1
6) M ls6o . p

8 . Das Fest der Heil . Rosa von Fiterbio Jung » Ml !«
stauen des dritten Ordens , that vil Miracul, . - j -o)
ihr Leib ist noch unverwesen . C {ji

9 « Das Fest der Hell . Catharina von Bonorntty
Ordens 8 . Cla , seHrLeib ist noch unverwesen . ®
Heut ist vollkommener Ablaß in den Fran » VLfc ,
c scaner , und Clarisserinnen ' Rirchen . 7 .M

» 0 . Die Gottseelige Christina vom Heil . Creutz ,
Jungfrau des dritten Ordens , Lnbhaberin ä ‘ Lg
der Einsamkeithatt « vil Gemeinschafft mit
denHH . Englrn . i ; 6o .

IJ . Das Fest der <£eil . Francisca Romana "Jsl
Wittib , Anfangs dritten Ordens , St - ffte » ^
rin eines neuen Ordens unter der Regul 8 . *£ . » .
Benedicti . ^ ^

ia . Die Gottseel ge Apollonia $U Bononien , *
Wittib / ein Liebhaberin der Armen , starb 'E . ,

seelig irco . E
I ? . Die Ehrwürdige Gregoria Römerin , ein

Spiegel ausbündigen Gehorsams . 1603 . E
14 . Das Fest der Erhebung des Heil . Ro» j* ™t

naventum Cardinais , und Kirchen » Leh »
rers , ersten Ordens 8 . Pranciicj . Mr

I s . Die Ehrwürdige 8anehecia de Villanova » ß
dem Heil . Gebetk , und Bußwercken stätig » ta
ergeben , ipr . _

| ß ^Yliv »rt (rnn Pigrori « liebt « ' ! " ■ ;>!

mit Wunderzeichen . ^ 472 . _



1 . I . Die erste Gl - ky der lertiarien . i *
17 . Die Gottfeelige Wittib Catharina Mcdo -

*" % nia . grosser Strengheit , und Gedult . 16sJ .
^ » 8 . Die Gottseelige Jungfrau Margaretha von

FaicKenherg , schlüge alle Heuratl) ab aus
^ Liebe GOktes , und derJungfrauschafft . 1 z , , .

' I§ . 6 . ) ntta Jungfrau , der Heil . Mutter , Eli «
fabelt) Cammerdienerin , und Nachfolgerin
in allem Guten . 1252 ,

- M

V

ae . Die Gottfeelige Maria Sancti a, höchster
Demuth und Gedult , scheinet mit Wun¬
derzeichen . Is2Ä.

21 . Die Ehrwürdige Franciscaä Sancta Cru¬
ce eines grossen Verstands , und beschauli¬
chen Lebens . 1574 .

22 . Das Fest des <jd ! . Benevemiti Bischoffs
und Beichtigers des ersten Ordens 8 . Fran -
t- isci .

; r . Die Gottfeelige Jungfrau Elisabetha t?.on
Panormo , ftarbe . jung in ihrer Unschuld .

Sjlp"1

If '24 .
24 . Die Gottseelige Maria 0tte§a , wäre denen

Göttlichen Betrachtungen gantz ergeben .
2s . Die Gottseelige Archangela HräeraJuNg -

frau des dritten^ Ordens , sie empsienge dir
Wundmahlen JESU an ihrem Leib , lag
26 . Jahr kranck , starb heilig . 1 fpo ,

a & Die Ehrwürdige Joanna Lopez Closter «
Frau dritten Ordens , gar gedultig in ;echs
und dreyßigjähriger Kranckheit . r s 1 f .

27 . B . Matthaeus de Rotula EiNstdler iü
Welschland , wegen seinen Wunderzeichm
wird hoch verehret.

L8 . Die



! 28 Drr Tertiarii » Glory Anderer Theil .

28 . Die Gottseelige Maria ^von 8M Gräfin ,
grosser Andacht , und Liebe zu der Mutter
GOtteS . 14t 3 *

29 . B . Raymundus Lullus Märtyrer , bekehrte
70 . W 'eltweism ; wurde von den Türcken
gemartert . i ? ls .

ZO . Das Fest der stell gen Angela voll FuU
gkio BtittenOrlwn « , Wittib , lebte 12 . Iahe
von dem Hochwmdigen Gutt allein , ohne
andere leibliche Speist .

z i . Der Gottseelige Petras Einsidler dritten
Ordens , viler Betrachtungen , und stren¬
gen Buß >LebenS . 1367 .

Aprilis , oder April .
Am I . April . B . Petrus ein Romaner dritten

Ordens , wurde von den Türcken mitr . Fran -
ciscaner gemartert , ^ nno izs8 .

r . Der Gottseelige Guilielmus aus Sicilien ,
wegen seiner Wunderzeichen halten die Si-
cilianer sein Fest . 1350 .

3 . Die Seelige Clara Martinez Wittib , vnt«
ten Ordens , eines wunderbar frommen Le¬
bens , thät Wunderzeichen -
Der Gottseelige Antonius de Puteo <>n

Verächter seiner selbsten , und der weltli¬
chen Eittelkeiten , rf4° . n

5 . Die Ehrwürdige Riilabethaven Kad Clo-
ster - Frau dritten Ordens , -ein Vorbild der
Tugenden .

6 . B . Joannes Einsidler , starb knyend , wegen
seiner Wunderzeichen wird sein Fest zu Mas-
lach jährlich gehalten . _ .

y . Dir
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T < Die Erste Glöky der 7°erb' arier>. ! L9
7, Dir Gottsttlige Clara , Elisabetha Gräfin

' f von Manderscheid , wäre 4S Jahr kranck
mit gröster Grdult . 1688 .

• y , ; 8 . Die Gottsttlige Cuci a von den Engten ,
machte mit dem H . Creutz » Zeichen vite ge «
fund , starke heilig 1622 .

,A° B . Maria von Portugall , war zu Jerusalem
7 : '^ wegendes Catholischen Glaubens von Tür -
^ t cken verbrennt . 1575 .
> ro . V . P . Jacobus Oldus zu Lode Priester
* * *? von vrlen Fasten und Bußwercken , leuchtetz
/ Al > mit Wunderzeichen . 1404 .

n . Die Ehrwürdige Maria Pannalosa Clo »
^ ster - Frau , überwunde standhafft die Vttsu -
» te chungen des bösen Feinds. 1514 .
' » K« 12 . Die Ehrwürdige Anna Maria von Saal
i. Zu Lrier an der Mosel , gar bußfertige Clo -

^ ster - Frau. iSs6»
büi Die Gottseeliae Maria born Creutz Jung¬

frau , hatte vllOffenbahrungen von GOtt,
M starb unschuldig . lü ; s .

1 pus M B . Bica Mutter unsers H . Vatters Eran .
' cisci , wurde von ihm in den dritten Orden
aufgenommen , starb heilig .

H p d (i s . Das Fest des seeliaen Lucheßi , des Ec-
^ ' sten, so von dem H . Vatrer Prancilco in den

dritten Orden aufgenommen ist worden , gar
" ,« ! freygebig gegen die Armen und Krancken .

rs . Das Fest des H . Lrrz - Lnrzels Raphaelii .
^ . an welchem unser H . Vatter sein Heil . Pro -

^ fession GOtt abgelegt, wie dann auch alle
0 ' Kinder des H . Vatters heut ihre Profession

,) Leniar . Glory . I pfie »



i30 Der Tertiärst « Glsry , Anderer Tbeis .

pflegen zu erneuren , wird herrlich ge «

halten .
, 7 . Die Ehrwürdige Maria Consalva de Fon¬

te . ein Closter - Frau großer Andacht , und

Vollkommenheit , 1524 .
18 . Da « Fest der L , Hebung der H . Mutter

LUsirberh Königin aus Ungarn , ist groß

A

» II « «
iß ,

fer Ablaß zu gewinnen .
Die Gottseelige Jungfrau Cst19 . 'AJU Jungfrau vJara V0N Cata -

na , ein Verachterin alles Zeitlichen , liebte
die Armuth . 1617 .

SO . D - e Ehrwürdige iVlaiia Bvangelista , ein

Closter ' Frau eines ausbündigen Gehöre
farrg . is6o .

ai . Der gottseelige Demetrius . Beichtiger ,

und Einsidler , lebte 40 Jahr in der Einöde

in höchster Strengheit . 1492 .

22 . D r Gottseelige joannellus , ein Einsidler ,

führte mehr ein Englisches als menschliche -

Leben . 1297 .

r ; . Die seelige Joanna de Signia , ein Jung *

frau , machte ein todtes Kmd lebendig 13 50 .

24 . B . Joanninus , Beichtiger in Umbria , wird

allda als ein Patron für die Pest angeruffen .
rs . Die Gottseelige Jungfrau Francisca , von

der Verklarung Christi , ein Verachterin ab

ler Weltlichen Eitelkeiten . 1627 .

2 <>. Die gottseelige Constantia , Königin in Ar -

ragonien , Mutter der H . Elisabeth in Pore

tugal , ein Mutter der Armen . 1312 .
27 . Das Fest der Erhebung des -H . Pascha-

lis Baijlon , des ersten Ordens S . Franeitci .
28 Da »

iSilfe ;
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SL - „ von Alcantara , des ersten Ordens 8 . Erau -

L . i . Die erste Glory der l ' ertiarien . I ) r

28 . Das Fest der Erhebung des Heck Petri

cisci .i3«u . '

* ^ 29 ' Die Gsttfeelige Judith , von Sangerhau «

■\ ) h. sen in Hessen , ein Mutter der Armen , leuch ,

,^ 'Wj tet m t Wund ' rzeichen . i2ü - .
zo . B . Ehiahetha Rontia zu I . orca , Wittib ,

, f - H,r. führte mit ihren r . Töchtern ein herl '. g Leben ,
stifftcte ein Closter , lzro .

Majus , oder £T 7 ay .

Am l . May der Gottfeelige Enisidler , Uhal -
Ä <1 u 8 . bey dessen Tod die ' Engel d »e Glocken

l ’ ' gelautet . 1301 .
t . Die Ehrwürdige Euphrofina Rodriquez ,

Oft ein Closter • Frau betrachtete stets das Leyden
7 '" Christi . 1560 .

' » -•i ? • B - J°anna t>ottt Creutz , Jungfrau , ist im
7 '^ Ruhm wegen ihrer Corallen , leuchtet nnt
. . Wunderlichen .

4 . Die Gottfeelige Claria Eranciica , Martyrin
? 7 ' ' ! U Reutberg , eines gar heiligen Wandels .

1619 .
s . Dir Gottfeelige joanna , und Ehatarina zu

ScharffrntHal , gar freygebig gegen denen
-rc - ' Kirchen . 1430 .
vSS® * 6 . B . Bela IV . König in Ungarn , Bruder der

Heil . Mutter Elisabeth , demüthig von Her ,
tzen . 127 f .

7 . Der Gottfeelige Bouaventura , thäte vil
Wunderzeichen , starb ? sceliq . 1628 ^

8 . Die GottfeeligeJunqfrauBeuLdicba ^ astast

* % 31



15 j Der Tertiaria Glory , Anderer Theil .

in Smlien , grosser Vollkommenheit , starz
heilig . 1648 .

*>♦ Die Gottseeli .de Jungfrau Franca äe Rive,
vertriöe Die böse Geister aus den Besessenen.
1524 .

10 . Die Ehrwürdige Closter , Frau Olalia
Gomesia in Spanien , betrachtete stets Da-
Leyden Christi . i * 8 ) .

11 . Der Gottscelige Gerardus äe Villa nova ,
durch dessen Gürtel noch täglich Krancke ge»
fund werden .

, 2 . Die Ehrwürdige Closter - Frau Maria
Gometia , welche niemahlen ein Tod - Sund
begangen , i soo .

i z . Das Fest des Seeligen Petri Regalaü ,
Beichtigers aus dem ersten Orden S .^Fran-
cisci .

14 . Die Ehrwürdige Clara Neidhardin Clö «
stcrfrau zu Ktsseleck in Schwaben inbrünstiger
Andacht zu dem Hochwürdigen Gut . in 6.

is . B . Antonius auö Ungarn , sein Leib istr «
Fulginio noch unverwefrw. 1608 .

16 . Die Gottseelige Catbarina Cop62 Wittib ,
stiffrete ein Spital , Kirchen , und Closter.

17 . Das Fest des Paschalis Eaijlon , Beich<
tigersaus dem ersten Orden 8 . Francisci ,
wird herrlich mit vollkommenen Ablaß ge<
halten .

18 . Das Fest der Erhebung des H . Bernar*
dini von Senis . Beichtigers aus dem M
sten Orden S . Francisci .

*
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SJm § . t . Die erste Glor y de r Tertn’arieti rz ;
, ip . Das Fest des H . Ivo Priester , Doccor
^ der Rechten , Advocat der Armen , dritten

•Trcjjj; Ordens S . Francisci .
20 . Das Fest des H . BermrAini von Senis ,

' Beichtigers aus 'dem ersten Orden 8 . Frau -
cisci , n?ic & herrlich mit vollkommenen Ab -
laß begangen .

^ ^Sl . iDer gottseelige Dominion de Terris ,
brinte sehr in Göttlicher Liebe , that Mun -

BHfcJ der , Zeichen . 15- 20 .
m * zi » Die gottseelige Isentrudis und Gutt« , der
, . H . Mutter Elisabeth Lehr , Jüngerin , ihr
J® ; nachfolgende in allen Tugenden . 1229 .
^ 23 . V . P . Joannes Ludovicus 8cbIsM » Priester

. ju Cölln eines bußfertigen Lebens . Ifl6 .
* ff 24 . Der gottseelige Rostagnus , seinen Tod

offenbarte ihm GOtt . 1282 .
2s . Das Fest der Erhebung unsers Heil .

k - r . varrers Francisci , grosser Ablaß zu er-
langen .

jiiÄ 36 . Die Ehrwürdige Closter < Frau Violanta
i, m - von Corduba . stifftete ein Closter dritten Or ,

dens , lebte darin » in aller Tugend » 576.
i>-f * 7 . Die Ehrwürdige Closter - Frau lVIagdalena

Corirtautlazu Neapoli , Königliche Allmosen -
Geberin , tl>ät Wunder - Zeichen . 134s »

Die gottseelige ŝoanna Königin in Casti-
Ä lien , stifftete vil Kirchen , Clöster , und

Spitäler . 1381 .
Die gottseelige Jungfrau Maria Mugnos ,

ijd ? ein rechter Spiegel der Büß , starb seelig .
* if 33 * I z 30 , Das



i3 4 SperTertiarim Glory Anderer Th eil . 1
? o . Das Fest der stellten Humilium . Wid >!

rib dritten Ordens , grosser Tugend , und
Verdiensten , starbe feel -g . 1246 . f

z r . Der qottftelige Don Joannes Ferdinands
von V elasco , Fürstlicher Printz in Castilien
trugt das Kleyd des dritten Ordens offent» 1
lich , wäre tieffester Demuth .

^funius , oder Brachmonar . 1

Am r - Junii . Der gottseelige Pilingotus ju
Urbin , Verächter der Welt , grossen Ab,
bruchS . 1404 .

2 . Die Ehrwürdige Closter * grau Elisabeths
Vertugo ju Arival , ein Bepspihl der Dr ,
muth . l fzo .

) . Die gottseelige Jungfrau FlilaberFßersI -
räzu Segau , gantz in den Willen GOst
les ergeben lsi8 .

4 . D . e gottseelige Coleta Ertz * Herzogin aus
Oest mich , Krnse ö kudolpstil . Tochter ,
Jungfrau , starb seeliq . > 2 " 8 .

s . D >' gottseelige Maria Isabella Wittib VSIN
Lepren Cbrrsti , Fürstlichen Geschlechts ,
grosser Büß . 630 .

6 . Bartholomaaus Cardinalis Dom * Httk
zu Lompostell , sein Leib ist noch unvernx «
sen > r 4 i .

7 . Dre Ehrwürdige Closter * grau Agnes von
Cuba , ein besondere Verehrerin der Mut«
ter GOiteS 1449 .

8 . Di » Ebrwürdige Closter , Frau Maria Con -
y. i \ ) cs von Veaz , hielte alle Regul * Fasten
streng . ij77 -

9 . ß ,

3o. Sk



t . Die erste Glory der ' lerriarien . i ? 5
irr - t 5> B . Gabriela von Perus in Umbria stätee
i : Betrachtung der himmlischen Dingen ,

io . Die Ehrwürdige Closter - Frau NarZa-
reriia von Bopparä , beständig in TugendS»

....

ife :v

Übungen . rff9 .
11 . Der Gottseelige Achatius ein Knab inFlan -

dern , starb in seiner Unschuld seelig . i 220.
12 . Das Fest des seeligen Guidonit Beich¬

tigers des dritten Ordens 8 . Prancisci .
iz . Da » Fest des Heil Antonij von Padua ,

wird herrlich mit vollkommenen Ablaß ge¬
halten . .

14 . B . Gaümirus V . Konig in Pohlen , em
Vatter und Beschützer der Franciscaner .

ii J I s . Die Ehrwürdige Agnes von Terro , Furst -
" 10^ liche Braut , verachtete das Hof , Leben , und

gieng in ein Closter . i soo .
■t r 7 36 . Der Gottseelige joannes von Ravenna ,
; : ‘ ^ Beichtiger , leuchtet im Leben , und Tod mit
\ ' T Wunderzeichen . 124 » .
c : £ J 7 - Der Gottseelige Leonardus Gallicus t «
* • w Panormo , ein Glantz herrlicher Tugenden ,

. starb seelig . i6 ; 4 .
± 1“ '' 18 . Das Fest der Erhebung de » H . Elzea-
itf *3 rii Grafens , dritten OrdenS 8 . Prancilci .

« 9 . B . Mcliaelina von Pisauro Wittib , V0N
Christo zu seiner Braut angenommen ,

« ss * * i ; s8 .
ao . S>ie gettfcelige Csecilia Castella Joanndli ,

des Pabstö Innocentij XI . Mutter Schwer



i .; 6 Tertiarie « Glory , Anderer Theil .
ster , übte sich in den Wercken der Barm ,
hertzigkeit , starb seelig . 1644 »

rr . Die Ehrwürdige Closter , Frau Magdale ,
na Luzin , unüberwindlich in ihrer Jung «^ fräulichen Reinigkeit , i6 ; z . ' zu Closter .
Beyren in Schwaben .

22 . Der Gottseelige ^ acobus de Villa nova
ein Einsidler , wegen grosser Lieb zu GQrk
ein jrrdi scher Seraphim

2 ; . Der Gottseelige Fancellotus Decius , um
gemeiner Gelehrt , und Weißheit , voll des
Seelen « Evffers.

34 *. Der Gottseelige Petrus zu Urbin : steißlg
zu kehren die Kinder in dem Glauben , und
Tugenden , ins .
• B . Joannes Niger , wurde neben ft'inff
Franciscaner wegen des Cathotischey Glau ,
bens von den Saracrneren gemartert .

, 6 . Die Ehrwürdige Closter » Frau Seraphica
ju Barcellona , eines heiligen Lebens.

- 7 . Das Fest des Geeligen Benevenuti von
Eugubio , aus dem ersten Orden 8 . Fran-

cisci .
r8 Die Gottseelige Jungfrau ^ loMa 6ur-

gotta zu Paris , hatte v >l Göttliche Er -
schrinungen . 1466 .

39 . Die Gottseelige Urraca Rodriquez , Mit ,tib grosser Gottsforcht. 149 t -
Zü . B . Rolandus Graf von Chlufi , würd von

dem H . Vatter Francisco , sechsten in den
dritten Orden aufgenvlnmen , der auch ihm
den PergAlverniageschencket . I2IZ .

Julius
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§ . I . Die erste Gkory der lertiarien . IZ7

i % " — - *
';jj i, Julius , oder Heumonar .

. LL Am r . Julij , bie Ehrwürdige Ckoster , Frau
Francisca zu Hagenau , ein Bryspiht der

.. <■ Andacht. 167s .
: ; ^ 2 . S . Mirus , laut seines Namen in allem
' H wundersam , ein Patron in grosser Trüchne

und Hitz .
Der gottfeelige Carolas I . König in Un -

gärn ein Bruder des Heil . Fuäovici Bi -
schoffs zu Tolosa .

4 . B . Cornelius , wurde mit vil Franciscaneren
. um Christi Glauben zu Gorcum gemalert .

5 . Die gottfeelige Maria 8uaie2 , Herzogin in
•^ §i Spanien , leichter mit Wunderlichen . 1507 .

6 . Dir gottfeelige Jungfrau Henrica Bernar -
;ra di , sonderbarer Lieb und Andacht zu ihrem
Safe Heil . Scbutz * Engel .
M 7 . Die Ehrwürdige Closter > Frau Ouupbria ,
:wd ' ein Jüngerin der sieligen Angelinas , von

Fulginio . 1430 .
8 . Das Fest der Heil Elisabeth Rönigin in

l PortugaU , des dritten Orden 8 . Francisei ,
■r’tfß 9 . Das Fest der seeligm Gonomienser

Märtyrer aus dem ersten Orden 8 , Frau ^
■:sß citci , ist vollkommener Ablaß verlyhcn .

ro . B . Flisabetb Ertz »Hertzogin in Oestereich ,
ein Mutter der Armen und Krancken i fyz }

. ■' Ä; 11 . B . Bonitius zu Volaterris , hatte grosse
^ Gemeinschassr mit seinem Schutz » Engel -

tW * Wunderzeichen
> 3 , ir . PI ,



r ; 8 Der Tertiarim Glsry , Anderer T heil , jjSÜ
i2 . Die Ehrwürdige Closter >Frau Fuciäa von

Rom , eines grossen Verstands , und Voll» !
kommenheir . 1440 .

1 ? . Die Gottseelige Jungfrau Clara von V "
Fulginio , ihr ist der Heil . Vatter Frau-
ciscus offt erschinen . 1520 .

14 . Das Fest des Heil . Seraphischen Rir» D ' E
ct) en »Lehrerv , Disci ' offen , und Cardinal » ». !*» !
Bonavmtura , wird herrlich gehalten , ist voll« JH»
kommner Ablaß ju gewinnen . ^

, 5 . Der Ehrwürdige Frater Jeremias Cam- jaguri
bertengo im Closter dritten Orden sinn » $, m
gen Lebens , Ilimi

m; . B .Adriana de Cortona , leibliche Schwt »
ster bcr £>. Margarita öon Cortona , stürbe jj.B,Â i
noch Gewinnung des Ablaß portiunculas zu ;
Assis , I2Y2 . und führe ohne Fegfmr in jWM
Hunmel .

17 . Der Gottseelige Martolenfius , Discipel w
des H . Varcers Francisci , gröster Demuth , gĵ
starbe . irri .

, 8 . Die Gottseelige Naria Kaysers Alexh zu
Constantinopel Tochter , Königin in Ungarn , ^
stürbe heilig . 1275 » W

19 . Die Ehrwürdige Clara Francisca von j. ^ ,

Bisantz , stifftete zwey Elöster des dritten ^ '
Ordens . . . . ..

ao . Der Gottseelige Philippus III . König nt
Spanien , nähme demüthig den dritten
Orden an . , _ , . ..

21 . Der EhrwürdigeRaymundus Lachan , 1 , J
To -
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§ . i . Die erste Glory der Teitia rien . i ; »
Tolosa , reich an Tugenden und Verdien »
sten , im Closter des dritten Ordens .

sr . Der Ehrwürdige joannes von Spe , bt *
kehrte vil tausend Indianer zum wahren
Glauben 1640 .

2Z . Der Gottseelige Philippus Ouleetus Ein »
sidlrr , ein Spiegel der wahren Büß . ! 554 .

24 . Das Fest des Heil . Franäsci Solani ,
Indianer Apostel , aus dem ersten Or »
den 8 . Francisci , ist vollkommenerAblaß
zu gewinnen .

25 . Der Ehrwürdige Petras von Ferro , ein
Überwindet seiner Feinden in Annehmung
des dritten Ordens , starbe seelig . 1595 .

26 . 6 . Agnes Constanea aus Spanien , Wit¬
tib , übte große Büß , wartete den Kran »
cken aus . 16 ) 4 .

27 . Das Fest der Seeligen Cumgmdis ,
Jungfrau , aus dem Orden 8 . Clara;.

28 . B . Sancia Königin zu Neapel unDSicil ien ,
Roberti I . Gemahlin , beyde dritten Ordens ,
stiffteten vil Kirchen und Clöster für die Fran -
cifcaner , und Clarifferinm , wurde von
GOtt mit Wunderzeichen geziert . » ; 45 .

25». Dir Ehrwürdige Ursula Zieglerin , Closter »
Frau zu Mindelheim , widersetzte sich dem
Luthäkthum is88 .

Zo . Die Gottseelige Maria Theresia Königin
in Franckreich , trüge grosse Sorg für die
Franclscaner im heiligen Land , damit sie
bey dem H . Grab erhalten wurden .

31 . B . yEmiliana in Italien , wäre den Werckender



j4o Der Tertiarien Glsry , Änderet Theil.
der Barmhertzigkeit und Liebe des Nächsten
gcmtz ergeben .

Jugußuf , oder Augustinonar .

Am ! . Die Gsttseelige Magäalena von BaiJ -
let , ein Verachten « alles Prachts , Hoch «
heit , und Woll sten . 1657 .

K . Das Fest Portiuncula » ist so offt -oollkom »
ner Ablatzzu gewinnen , « lv offt man nach.
getbamr Deichrund Eommunion , ein
Francifcaner * ^ irch besucht , und auf
Meynung der Carholifchen Äirchen bet,
rer , ommabl für sich , die übrige mabl für
die arme Seelen im Fegfeuer zu erlösen .
6 . k-lioremiasdo DomoPrnster , ein großer
Liebhaber der Mutter GOttes , fein Leib ist
noch imverwestn , starbe seelig . 151 ? .

4 . Da » Fest des Heil . Domkici , Stiffler des
Prediger Ordens , wird mit einer gantzen
Oüav von uns Franciftanern begangen ,
zur Gedachtnuß der Liebe , so der H . Vatter
k'ranciscus , und Dominicus Mit einander
auf Erden gepflogen .

5 . B . BonaDonna , ein Ehe » Gemahlin des
Seeligen Luchefij , beyde die Erste , so von
dem Heil . Vatter Brancisco 122 t . in den
dritten Orden aufgenommen worden .

6 . Die Gottseelige Magdalena de RatagliceJungfrau in Sicilien , fonte durchaus nicht
zurHeyrath bewegt werden , starbe seelig . 1 65 * •
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F. i . Die erste Glory der l 'erriarien . 141
7 . 6 . Rieh ardus , Bischofs zu Fossambrone

in Umbria > ein Vatter der armen , Witt¬
wen und Waisen . 1242 .

L . Die Ehrwürdige Closter - Frau Felicitas zu
Fulginien , fürtrefflichin Verachtung ihrer
selbsten « 1 472 .

9 . Joannes von Urbin , Durch seine FÜkbitt
werden Krancke gesund , und Blinde sehend,
starb seelig . 14 ; 8 .

10 . Die Ehrwürdige Maria L Plagis , Closter -
Frau in Portugal! , wäre gar eines welligru
Gehorsams «

H . Das Fest der dörnerm Crsn Christi ,
welche durch den Heil . Ludovicum IX . und
die seelig ? Blancam , beyde Königlichen Per -
liarien , aus Franckreich , von denen Türckeu
erhalten , und nach Paris gebracht worden.

12 » Das Fest der Heil . Jungftairen , und
Mutter Clara , Anfängerin der Liarifferin -

nm . ift vollkommener Ablaß zu gewinnen .
r z . V . p . Vincentius Muslärtus Priester pre¬

digte mit grossem Seelen , Epsser , schriebe
vil schöne Bücher .

» 4 « Die Ehrwürdige Closter - Frau Catharina
zu Ulmct in Spanien , liebte höchstens die
Armuth . 1494 .

15 . V . P . Uudovicus de Monte Priester , durch
sein Gebctt erledigte er das gantzk Land
Catana von Hungers » Noth .

1 6 . Da »



1 42 Der Tertiari en Glsry Anderer ^ heik.
is . Da » Fest des H . R-ocbi , Beichtigers aus

dem dritten Orden 8 Franko -; m . *Francisci eines Pest ,
Patrons .

1 7 - Die Gottseelige Maria Ehe . Gemahlin
Kaysers Muxmiliau II . führte über 20 .
Jahr in dem dritten Orden 8 . Francisci ein
heiliges Leben , siarbe seelig . 1602 .

18 - Das Fest der feeigen Clara von Man -
tefaico , ihr Hertz wäre mit den Jnstru ,
menten des LeydenS Christi sezieret , starke
heilig . , 308 .

19 - Das Fest des <§ « ! . Ludovki , Bifchoff
ZU Tolosa , ersten Ordens 8 . Francisci , ist
vollkommener Ablaß zu gewinnen .

20 . Die Ehrwürdige Closter , Frau Fegins
Lezn -In zu Memmingen im Algey , hatte ein
Prophetischen Geist . 1633 .

ai . Der Gottseelige Caroius II . König in
Sieilien , Vatter> des gedachten Heil . Lu-
dovici Bischoffs , starb seelig. 1309 .

22 . Die Ehrwürdige Clostec » Frau ^ .nna zu
Leutkirch im Algey , ein herrliches Exempel
der Unschuld . 1480 .

2 ; . Der gottselige Gualterus Bischofs zu lar¬
vis , bekehrte mit Predigen vil zurBuß . 1242 .

24 . Die Gottseelige Margaretha von Luxem
bürg ein Jungfrau grosser Büß , und Am
dacht , starbe seelig . i6 ; r . ,

25 . Das Fest des Heil . Ludoviä Zsomg m
Frankreich , des dritten Ordens 8 . Frau -

26 . Die Ehrwürdige Clostec , Frau Joannad »
JFlu ,

'W
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"Ä - i . Dis erste Glsrycher Tertiarint . 14 ?^ > «., .. — — . . — > —-
JEsu , ein Stiffterin der Poenitente « Recol¬

ui lectinen . 1643 .
jta 27 . Die Ehrwürdige Closter - Frau Earbarina

Liberenciin . zu Lentzfrid / verehrte sonderbar
die HH . Engel . 1605 .

, rL » V . P . Ludovicus Collon Priester , und der
, H . Schrifft voüor , wendete 6cooo . Gül -

den auf Krrchen , und Capellen an . 164 '- .
V '1* 29 . Die Gottseelige Maria Lonsalva zu Tole -

do führte ein Englisches Leben . irrs .
, Z0 . Der Gottseelige I>Iico1uLiu8 von 8eni8 ,ein

' 7 ' ^ r Vatter der Wittwen , und Waisen . 1289 .
‘ ' “ - i zr . Die Gottseelige Closter - Frau ^ nna Hei -
» ffl min zu Closterbeyren im Algey , ein rechte

Verwahrerin ihrer Jungftauschafft . 16 ; ; .zkun
September , dder ^ erbstmonat .

■. Sa

Am 1 . das Fest der Seeligen 1fabella , aus
' r dem Orden der H . Jungfrauen Olara , einer

' - 7I Schwester des H . Rudovici Königs in
Franckreich .

2 . Die Gottseelige Reatrix k S . Franciseo .
Wittib , schlüge aus fürnehme Heyralh ,

•jp baute ein Closter . 1566 .

sg 'fl Die Gottseelige ^ oMna 6odo ^ a Jungfrau ,
ihr erschiene der H . Vatter Francrscus , und
tröstete sie . 1622 . ^

' 4 . Das Fest der Erhebung der H - Jung »
frauen Rosa von Viterbio Mitten Ordens ,
ist vollkommener Ablaß zu gewinnen .

s . Die Ehrwürdige Closter - Frauöaxüdavon
' Placens ,



144 Der Tertiari « ! Glory , Anderer Theil. \ $ t

Piaceu ^ ' , grosser Bescheidenheit , ihr Leib ist ßpf
noch unverwesen . isis » DT

6. Die Gottseelige Joanaa de Montefalco iffi ^
hatte Göttliche Erscheinungen , starb seelig .
1308 . süß }

7 . Die Gottseelige Closter * Frau Aldonea W t
Pantovia in Spanien / ein grosse Dienerin piji»®11
GOttes . i s66 . ,, ^ p

8 . Die Ehrwürdige Catharina von Daimelli
rn Castilien , Stiffterin ihres Closters drit«
ten Ordens . is 7 b 15, ^

9 . Der Gottseelige Franciscus H. Hertzog von fyjitn,
Bretagne , trüge das Kleyd des dritten Ott m A
dens ossentlich . 1488 . ;J (rt!

10 . BB . Leo und Lucidus , nadS) Bekehrung vi , fl /Ä ^
ler Hevden zu Nangaföco , um Christi willen wfe
gemartert , und lebendig verbrennet .

11 . Die Ehrwürdige ^Llgäaleua von Rotten«
bürg Wittib im Closter zu München in rief, a. fr §,
fister Demuth , und strenger Büß . im . $mß

12 . Der Ehrwürdige Alexander von Pems , jM . I
der Heil . Schrifft Doctor / grosser See ,
len - Eyfferer . 1242 . W ,1Die Gottseelige Nargaretba von Platea »
sie machte einen Blinden sehend , starb hei - fal ,
lig . if6o .

14 . Die Gottseelige Gertraud CampereJU
Nivette : sonderbarer Lieb und Andacht
zum Hochwürdigen Gut . 1678 .

15 . Der Gottseelige Thomasius von Fulginio
Einsidler , demüthig von Hertzen , predig,
tr die Büß . i ; 6z .

16 . Die
ö%
■&« «
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z. r . Die erste Gloryder Yortiarisn . 745

> : ZL'

76 . Die gottseelige Margaretha Hertzogin auS
Lothringen , diente den Armen und Bran¬
chen in Spitaleren .

17 Das Fest derEindruckunyen derheiliaen
fünsswundmahlen in den Leib unsers H .
Vatkers Franoisoi , voUkommener Ltblaß
zu gewinnen .

18 . Der 0Oftfeeti0€ gCarolus Denetanus Ein -
sidler , dessen Heiligkeit GOtt mit Wun¬
der « Zeichen gezieret .

i9 - Der gottseelige vidacns in Signato aus
Sic . lien , leuchtet mit allerley Tugenden ,
Und vilrn Miracklen . 1612 .

: 0 . Die gottseelige CHllavon Cortona Jung¬
frau , und Jüngerin der Heil . Margarith *
von Cortona . 119 ? .

41 . Die gottseelige Maria Carnimoila in Si -
silien , Wittib strengen Buß «Lebens . 7616.

22 . Die gottseelige Maria Anna von Bergen
Hennegau , grosser Gedult in vilenKranck «
heiten . 1691 .

,£ .« $ irz . V . P . Fridericus Schenk t)0nNycegghen
Priester , ein grosser Gutrhater der Ordens «

wPjs Geistlichen , der Kirchen , Spitäler , und
Armen . 16 ^ 4 .

L4 . Der gottseelige FranciscuS von Ypern ,
Philosophus , ein beständiger Halter seiner

•aP Aegul . 1690 ." Z 5 . Die Ehrwürdige Isobeila ä S . Maria zu
1 Ypern Vorsteherin im Closter des dritten

t Ordens tieffister Demuth . 1687 .^ai 46 . Das Fest der fteltgen Jungfrauen Lu *
^ ; Tertiär . Llory . K ria



i4 <? De r Tertiar ien Glory ^ Anderer Theil.
da dritten Ordens von C ^ ägi7one aus W
Sicilien . . jjlbi

27 . Das Fest des Heil . Grafen Elzeari
dritten Ordens . ^

- W '"' i
s 8 *Ue Ehrwürdige Anna Maria Closterfrau $# r

tu Trier gak enitleydig und mild gegen die
andere . r 6 s 6 . ^

2Y Die geistliche Maria Monacha $u Alcazar, Mw
Koffer Tugend , starke seelig . 157 ? - Ack« -

ao Die Ehrwürdige Sancia Closter . Frauju WM
3 Alcazar , durch sie würckte GOtt vilWum i. U K >

der - 1550 . NaüiA
Oktober , oder wein , Monat . Nw«

Am i . Der Ehrwürdige Alauns von Lo« HW
heac Priester , Verschmähet grosser Ehren , ikfe ?
und Würden . 1628 . siSW

% Die Ehrwürdige Bernardmavonttad , z» ^
Vea2 in Spanien , ein liebreiche Vorstehe» LLi
rin . 1560 . ^ 7. . . , .» dW

z . Das Fest der Erhebung der H . Mmm ,
Clara orosser Ablaß ; auch die Olgü des

^ TFvrtvirisrt * 1 *“

gangen mit ^ gantzer Octav , und » ollkom, ^

vumc , UIIU OCtlUlHHUlJJt * iW > / * ^ , r % «
6 . B . Edmundusde Carano Ertz , Bischossjlt * v

A - - 1- ^ LVU4. ( amS l _ 'Alfit?ArmachÄn in Irrland , wurde um Christi u ®
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/ . I . Die Erste Glory der 'Pertiarien ._ 147
. v’ Glauben willen von den Ketzern mt einer

Lantzen durchstochen , und gemartert . 1 ^ 98 .
7 . 8 . FranciscusLichus bey Pisauro , baMle 3 .

•’-’lk Capellen samt einem Spital , leuchtet mit
Wunderzeichen . 135-0 .

| , Das Fest der Heil . Brigitta Wittib , An¬
fangs mit ihrem Fürstlichen Gemahl Ulpho ,
dritten Ordens , hernach Stiffterin des 8ri -
gittiner - Ordens , hatte vilOffenbahrungen
von dem Lcyden Christi , rzrz .
Die Ehrwürdige Closter - Frau 8 elenazu

y, , .. Reuthurn ein Spiegel der Gedult in den
71 . Widerwärtigkeiten . 1554 .
„ r/ ltio . Der Gottseeligr Galetus Robertus de

Malatestis Fürst von Rimini , ein Spiegel
. der Demuth . 1432 . -

Die Ehrwürdige Closter - Frau Adelheidis
^ ® Schricken zu Trier , den Betrachtungen

. » Göttlicher Sachen ergeben , isop .
Der Gottsttlige 6erardu8 de Ingen jU

f« w? Cölln , vollkommester Tugenden ; und Lyf-
- ' . fer des Geists.

Das Fest der Heil . Märtyrer Danielis ,
I « und seiner Gesellen , aus dem ersten Orden

8 . Frandsci .
JS4 , Die Gottseeligr Elisabeth Isabella Köni «

sriaiW gjn in Spanien , ein grosse Zierd des dritten
Ordens .

if . Die Ehrwürdige Closter , Frau Lrigitt »
' h $ GonsaletL ein Eyfferin des Gebetts . lssS .

Die Gottseeligr MariaNeymagea JU §rieC
" " ) Wittib den geistlichen Betrachtungen sehr

ergeben , rürz K r 17 . Die



i4 % Der Tert ' arUti Glory , Anderer Tbeil . yjjp
17 . Die Gottseelige FustocFia Römische Wil ^ A ^

lib , gargedultig in Verfolgungen . i486 . sU ^
18 . Die Gottseelige ^ nna lollicr Wittib

Roan , liebre die Arme , starb feelig . « 676 . M ^
19 . Das Fest des Petri von Jlcantara , $0

aus dem ersten Orden 8 . Francisci , wird pßilh
herrlich begangen mit gantzer Octav , und . M E
vollkommenen Ablaß . ^

ao . Die Ehrwürdige Closter « Frau Maria L « G:
Scherera zu München , sie wurde in ihrer Wp
Kranckheit von demJEsus t Kindlein je » ,;, ali®
tröstet . i6' z8 . _ {nuntix

21 . Der Gottseelige WilbelmuZ von Neri itt Mir
Sicilien , theilte seine Güter aus unter die fyi.
Arme - 131s .

% % Die Ehrwürdige Francisca de Ripa ein stäli
Betrachterin der Welt Eytelkeit . 1534 .

2Z . Das Fest des 0‘Joannir Capißrani , aus
dem ersten Orden 8 . Francisci , wird herrlich
begangen mit gantzer Octav , und vollkom «
mesten Ablaß

2 V Der Gottseelige Joannesbon Ppern ein
Wund «Artzt , wäre samt seiner HaußFram
dritten Ordens , beyde gantzbarmhertzig gr «
gen den Armen . 1673 .

25 . Die Gottseelige LaGarina Königm ist
Bononien , gar geduitig in Widerwärtig «
keilen . 1478 .

26 . Die Gottseelige Fleonora Margarethe
Brancau Wittib , ein Verachten » aller eyt '
len i ^ estllschafft und Gesprächs . 1669 .

27 . Das Fest der Erhebung des heiligen
Ivo -

21. Ä
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149§ . r « Die erste Glor y , de r Tertiarttn .
.; ' :̂ * Ivo Priesters , und Advocaten der Armen ,

dritten Ordens , uon
2g . Die Ehrwürdige Jungfrau Ber narsiina

Ätzk ,, von hohenberg , stifftete ein Closier dritten
JiiL Ordens , isio .
- t .,29 . Die Gottstelige Duldelina Jungfrau zu

> v " Marsilien , gar bußfertigen Lebens > 282 .
Drey Seelige Indianisch : Jüngling

lertiarien , wurden mir dem Seeligen ? .
^ OÄNiie Galero , Francifcanern um Christi

t , L\ willen gemartert . 1541 .
. Z I . B . Theresia Henriquez in Spanien , ein

Mutter per Armen , machte einen Todten
Z kbmdig . - 4 - s .

November , oder n ? ncermonar .
. Am i . Die Gottstelige dlur-tia Wittib zu

,7s“ Neapel , theilte ihre Güter aus denen Ar -
^ men , und lebte arm . 1596 .

^ 'H . Die Gottstelige Margaretha Wittib des
Hertzogs vonAleneon , trüge des dritten

:: Ordens Habit öffentlich , betrachtete emsig
das Leyden Christi . 1521 .
B . Joannes V0N Gretio Ritter , wurde V0N

" h- dem Heil Vatter O ' arieisco in den dritten
Orden aufgenommen / gab reiches Allmostn ,
läge ob dem Gebe « und Fasten .

• ; 4 . Die Gottstelige Jungfrau Busioviea von
^ 8 . Philippo in Sicilien , betrachtete stets

das Leyden Christi . 1640 .
■ f . Die Ehrwürdige Closter - Frau Francisoa

, von S . Anna , grosser Demuth - und Sanfft «
'Je mutb . 1549 . _
iV Kz « . D >«



I so Der Tertiarie « Glory Anderer Theil »
6 . Die Ehrwürdige Clcster , Frau Naria voini ^ M

Creutz , gedultigm gröstenSchnmken . i ^ s . lkL
7 . Die Gottseelige ^ - ana Ruiz zu Alcazar in

Spanien , ein Jungfrau aroster Betrat
7 . Die Gottseelige Naria Ruiz zu Alcazar , !, u

Spanien , ein Jungfrau grosser Betrach. « ÄJ
tun « . ‘ 485 * W \

te des Graftnö Elzearij , starb seelig . 1320
9 . Der Gottseelige ^ anne8 Oariäius , große ^ ,

Demuth , und strengen Lebens .
30 . Das Fest der Erhebung des H . Ludmä-t ^

Bischoßs zu Tolosa , aus dem ersten Orden
8 . Francisci . _ ; /, win «. Die Gottseelige soanna Gräfin von Suren * 0wf M
bürg , ein demüthige Tochter 8 . Francisci . W
3404 . !!, MDas Fest des H . Didaci , ersten Orden-
8 . Francifci , wird herrlich begangen mit gW .
tzerOctav , und vollkornmnen Ablaß .

IZ . L . Ruäovicus Lada , wurde in Japonieit J» ö|
um ChristiGlaubens willen verbrennet . 1624 . ÄM

, 4 . Die Ehrwürdige Agnes von Passara , Clo « UJi
stcr * Frau juFuJginien , vollkommenen Ke « Wke
b ^ rsams . 1588 . Mh

3 5 . L . Franciscus Cataneus Einsidler, IjjbtC. stuf ij . B.Vit
dem Berg Alvernise : starke seelig . I -M ß !iz ;i

16 . Die Gottseelige Ludovica Romana , IIIV rk. Ay >
gemeiner Demuth , und Verachtung ihr« ^
selbstsn . %

17 . Las Fest der Seeliczen Jungstauen ^
Salomea , Hertzogin in Pohlen , Ordens
8 . Olarso . ir68 »



§ . i . Die erste Glory der ssei-tiarien . rsk
i8 * Die Ehrwürdige Closter « Frau Maria

von JEsu , in Spanien , ein Spiegel des
Gehorsams . 1549 .

w 19 , Das Fest der heiligen Mutter Elisabeth
v (. Königin in Ungarn / Landgräfin zu Thü -

ringen , wird von den Tertiaris als ihr für «
^ nemstes Fest mit gantzer Ottav und voll «

kommenen Ablaß , auch Errheilung der
E General - Absolution bedangen .

ao . Die Ehrwürdige Closter -Frau 8maraZcia
zu Lantana , starb fertig . 1484 .

. 21 . Der Gottseelige Bope ^ ius äe Zabara
wMKji Graf von Walthern , ein grosser Buß «

Spiegel . 1645 .
2r . Die Gottseelige Jungfrau Maria Meuo -

iräßf dora Schvvering , eines bußfertigen Lt «
bens . 1687 .

LZ . Die Ehrwürdige Closter * Frau Elisabeths
sjjjt : von Osoria , gienge andern in Buß «Wer -
rar . cken vor . 1550 .
«* & ,! 24 . b . Albertus Graf von Spitzenberg , em «
-Ä« pfieng von dem Heil . Vatter ssranciteo das

dritte Ordens » Kleyd .
. 2s . B . Vitalis von Assis , lebte in einer Einöde
•S streng ; thäte vil Wunderzeichen . 1492 .
•< 26 . Das Fest der fertigen Jungfrauen Dd-

■■"rf phina des H . Grafens Elzearij Ehe « Ge «
f> 'vl mahlin dritten Ordens , starb seelig 1360 ,

v Verblibe allzeit ein Jungfrau .
27 . Das Fest aller Heiligen insgesamt ab

} P ler Dreyen Heiligen Orden unsers Heil .

Vatkers Franciscü
K 4 28 Das



if 2 Der Certiarien G ^ory Ander er Theil .
28 . Das Fest des -Heil . ^ acobi von Marchla ,

aus dem ersten Orden 8 . Francisd , ist voll¬
kommener Ablaß zu gewinnen .

29 . 6 . Joannes de Burgo in Jrrland ein Mar »
ty - er des dritten Ordens , wegen des Ca »
tkrlifchrn Glaubens .

■M' .ii*<V:' l

■J' j .lKJi

30 . B . Bianca , Känigin in Franckreich des
Hell Mnias Buäovid Frau Mutter , mit
Miracklen scheinbar , 12s ? ,

Drrptnhe .r , oder Lbriftmonat ,Slitt l . Christmonat , B . Innocentia Eic -.
da in G ' cilien Jungfrau , ein Büß , Spie¬
gel , mit Mirgcklen leuchtend . 1624 .

2 . c Die Gottseeliqe Anna Maria Riccia , Eng¬
lischer Reinigkeit . 1621 ,

3 . Die Gottsrelige Seraphina Riccia , schlüge
alle Heoratk aus , aus ^ iebe Christi ihres
Bräutigams .

4 . B . Beatrix Veniera Jungfrau . führe unter
Erscheinung Christi des HErrn in Himmel«

5 . D "r EhrwürdigeBetrns Cecellanns , wur «
de offt verzückt , und mit himmlischen Glantz
umgeben . 1289 .

6 . Die Gottseeliae Closter - Frau Elara von
Bagni wurde Christo mir einem Ring ver¬
mahlet . 1472 .

7 . Die Gottseelige Isadella Clara Eugenia
Ertz - Hertzogin aus Oesterreich , ein Spie¬
gel der Vollkommenheit 1633 ,

8 . Das Fest der unbefleckten Lmpfännnuß
der Allerfeel . Jungfrauen und Mutter
ü- <!> rres Maria , wird herrlich , als das

Schutz -
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i . i . 5T >ie erft « / fc <rTertiarie » , l s ;- --
' r. • ;■« Schutz . Fest von dem gantzen Franciscaner «

Orden mit gantzer Oetav , und vollko -n -
f menen neba - rcn .

,̂ 7 ,̂ 9 . Die Gottseelige Jungfrau Mar ^ m-itta Au -
gulona , theilte ihre Gütw den Armen a » s ,

- lebte von ihrer Hand - Arbeit , starb stelig «
1600 ,

" % x io . Die Ehrwürdige Clostrr . Frau holilina
^ zu Mmmingen Vorsteherin , widersetzte sich
^ mit den Ihrigen beständig dem Luthmhum .
' . -7 ? 1 , , Die Gottseelige iiabella Sanchez Wittib ,

lebte streng , wgre freygebig gegen die Ar «
i- ihi ' me , und Frembdlinge . Isis .
itvj . fc 12 . V . P . Bartolus bon S . Germinian Prie «

ster , beherbergte Christum selbst in Gestalt
i |, eines Armen .

i 'ciiitt IZ . Der Gottseelige Antonius defektem Ca¬
stris , lebte streng zu Kelheim in einem Fel -

T ; fe sen . 1460 ,
■i - ) 4 . Der Gottseelige Julmnus Donatus Engli «
^ fchen Keuschheit . 1580 .

IJ- . Die Gottseelige Agnes Leitterin Jung «
frau zu Kiselegg im Alacy , ihre Jungfrau «

^ - schafft wurde von der Mutter GOttes be «
schützet . 1658 .

^ 16 . Die Gottseelige Jungfrau Paula von
Falginio , diente GOtt in Einfalt des Her «

^ \ •- tzens . 1488 .
i" '-" 1' 17 . Die Gottseelige Elisabeth vom Creutz zu
1 iS-K , Vilanova , grosser Geduit in Z0 . Jährige ?

Kranckheir .
Ali S* ’ K r 18 . Die



xf4 Dee Tertiaris Glsry , Anderer Weil .

» 8 . Die Gottfrelige Anna von Oesterreich ,
Kayftrs Mattium Ehe - Gemahlin , ein
Spiegel der Heiligkeit . i 6 l 8 .

19 . Die Gottsrelige Beatrix von Rasconien
Gräfin Wittib , verachtete alle Hochheit ,
und Wollüsten .

2v . Die Ehrwürdige Closter - Frau Uatbarin »
Nadlerin zu München , ein grosse Vereh¬
rerin der Mutter GOtteS . 1606 .

81 . Die Gottsrelige Ferdinandus Hertzog
von Mantua , Carolus Hertzog von Nervis ,
und Alphonsus Alternius Graf , haben in
dem dritten Orden 8 . Francisci Profession
gethan , und zuBeschützungder Catholi -
scheu Kirchen einen neuen Ritter - Orden an »
gestellt , welchen Urbanus VIII . bekrafftiget .

a * . Die Gottsrelige Jungfrau Llara Malvin -
da ein wohl betrachtende Jungfrau in Ita¬
lien . 1589 .

23 . Die Gottseelige Jungfrau foanna de8 ^ 1-
va , grosser Abtödtung ihres Leibs . 1617.

24 . B . Angelina OorboriaGräfin V0N lenni «
Jungfrau , führte unzählige Jungfrauen
zum dritten Orden , wäre auch die Anfänge¬
rin der Claufur des dritten Ordens . 143 s .

25 . Das Fest der Gnadenreichen Geburt
JLfu Christi , wird im gantzen Francifca-
t 'tof ' . her
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ner - Orden herrlich gehalten , weil der Heil.
Vakker Francissius das erste Krippekein ge-
bauet , die Menschen zu Verehrung dises
Gehennnuß aufzumuntern .

26. Die



i . Die erst ; Glor » , drr Tertlarlen . i sf
% 6. Die Gottseelige Catharina Hertzogin zu

Mayland , ein besondere Verehrerin deS
H . Vatters Eraneisci . 1404 .

27 . BB . Petrus Xendai , und Thomas Saca -
jura würd zu Nangafacoum Christi Glau¬
ben willen enthauptet .

28 . Die Gottseelige Anna von Medina in Spa¬
nien , ein grosser Büß , Spiegel . 1602 .

29 . Die Gottseelige Elisabeth von Pohlen ,
Königin in Ungarn , Wittib , bauete vil Kir¬
chen und Clöster den Franciscanern . i ; 8i

30 . Die Gottseelige Maria Gonzagin Hertzo -
gin zu Mantua Wittib , ein Spiegel dee
Frommkeit . ^ 1660 ,

3 l . DerHochwÜrdigeEerdinandusvon Azebe-
do , Ertz - Bifchoff zu Burgos , trüge den
Afchengrauen Habit des dritten Ordens 8.
Francisci öffentlich , mit Beförderung distsOrdens durch sein gantzeS Ertz Bistthum .

Alle diese in difein ewigen Tertiarktt
Calender verzeichnete Tertiarkn beyderley
Geschlechts , samt der Beschreibung ihres
Lebens seynd zu finden in dem Menologio
S . P . Francisci , AuStore R . P , Fortunata

Hueber ; in dem Seraphifdkn Firmament
R . P . Hermanni Borns Ord . Fratrum Min . 5 .

Francisci Recolt . SS , Theol . LeSt . sfubil . tnder Chromes der Dreyen Orden 8 . Franci *
fei , Auüore R . P . Ber » (irdo . Sanning ; inunserem Frandfcaner Martyrologio , und
andern bewehrten Scribmton unsers Sera*
phiföm Ordens » Bis



1 56 Tertiari <n ' ®forp / Ande rer Theil .

Beschlüsse hiemir die erste Glory des dtit ,

ter Ordens , mmlich den ewigen Pertiarien

Calender , mit jenen Worten Apocalypsis

7 . Versu 9 . Darnach sahe ich ein arosse

Gchaac , welche niemand zehlen kund ,

aus allen Heyden und Geschlechtern und

Völkern und Zungen , stehen vor dem

Thron , und vor dem Lamm , gekleidet mit

werffen Rlevderen , und Palmen in ihren

Hänsen . " O wohl ein grosse Glory der ler .
tiarietl .

S . II ,

Die andere Glory der I ' erti3iien , von
unserem Heil . Seraphifc & etl Vatter Francisco ,

als einem Stiffter Dreyer Heiligen

Hrden insgemein .

S ^ Achdeme GOtt gefallen unseren mit Gött -
lichen Gnaden , und himmlischen Reich «

thumen begabten brinn * Englischen Vatter

Franciscum , Anno 1 l 8 a . der Äöelt zu scheu -

cken , daß er hell * glantzend in aller Heiligkeit ,

allen vorleichten , ja so gar dem eingebohrnen

Sohn GOttes Christs JEsu gleichförmig

seyn solte , und eben darum zu Affis in « nein

Stall von seinerGottöförchtigen Multer Pica ,
( dero Ehegemahl Petrus Bernardoni ein rei¬

cher Kauffmann ) gebohren werden mußte , auch

mit -. 2 . Jüngern im Kirchlein Portiuncula

feinen heiligen ersten Orden gründen , so dann
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§‘. -.. Die andere Glsrycher Isrüsne » . i st
auf dem Berg Alvernia ?, , r , 4 . ChrisiiWund »
mahlen empfangen , endlich bloß / und nackend
sterben foite , so ist kein Wunder , daß unser H .
Vatter b> ancilcu8 . zu einem der damahls sehr
Verkehrten , sündhafften Weit Erneuerer und
Verbesseret , ftye erwählet worden ; wie klar
abzunehmen , daLhristus aus dem Crucifixs vor
weichem Franciscus in demKirchlein S .Damian
inbrünstig bettete ) gesprochen : Fade Fran¬
cises , repara Domum meam » qua labitur i
Gehe hm , Franclße , verbessere mein
Haust , welches zum Fall geneigt ist .
Welchen Befehl er mit tieffesier Demuth >
willigstem Gehorsam , und Seraphischer Lieb
auf sich genommen , und in der Wahrheit , die
sündige Menschen von den Sünden gereinigek,
verbessert , bekehret , erneuert , und GOtt mit
wahrem Hertzen zu dienen gemacht hat .

Hierzu aber wolle Francil 'cug dreyerlep (Dw
den einsetzen , deren der Erste genannt wirddee
Orden der minderen Bruder , oder der
Franciscaner : von dessen Nutzbarkeit ,
Büß , und Heiligkeit , von dessen starcker
Großmüthigkeit , und Marter - Ehre ( alles mit
wenig Worten vorzutragen ) wird hier genug
seyn anzuführen , was Clemens VIII . Römi »
scher Pabst ausgesprochen , da er sagt , Es
wäre der Arbeit kein Elid , wann der
Apostolische Stuhl sollte in die Zahl der
Heillgen oder Geeligen einschreiben alle
und jede , welche in dem Orden de »
Heil . Franäßi mir Azoischen Tugenden ,



is 8 Der Tertiären Glory , Anderer Theil.

Heiligkeit , oder Miracklen geleuchtet ha - & W ;

den . Also bezeuget Elzearius L . 3 . Sanßi bM '

Montis Oliveti Cap , 3 . bey R . P . Fortunato ,1/ ;;^
Hueber Ord , S . Francisci , in Menologio S.
P . Francisci , Proloquio 9 . § . 10 . ® iVtsfeil

Hernacb hat er eingesetzet den anderen Or-
den der Clarifirinmn , oder Llofter , Frauen
S. Clarce , | u dessen Lob ftye hier genug gesagt ,
das unsers H . Vatters Francisci , dem Geist
nach Erstaebohrne , die Heil . Jungfrau und »ft /M
Mutter Clara . dessen ein Anfängerin gewesen 3®
seye . und daß bereits über soo . Jahr unzahl« « fAI
bare Jungfrauen , in grösser Unschuld , Demuth , c
ReinigkeitMortiKcation , und anderen Tugen »
den darinnen Gott gedienet , deren auch etliche
von dem Römischen Sthul canoniciret
yil aber schon Lcatiüciret worden . K..M

Endlich hat unser Heil. Vatter Franciscus ffMttiw
auch den dritten ( Orden von welchem diß « k
Büchlein handlet ) eingestellet , dann weilen im Ätf jiifc
ersten , und anderen Orden , nicht alle und jede J lik
Stands - Personen könneu eintreten , also ii®
stifftete er feiten Heil . dritten Orden , welchen
alle können annemmen , weilen er in sich be -
greiffet geistliche , und Weltliche , Männer
und Frauen , Jüngling , und Jungfrauen .
Durch welche drey Orden der Heil . Mann
«in vollkommene Erneuerung , und Verbesse -
rung der gantzen Welt mit allen möglichen je
Mittlen vorgenommen ; welches GOtt selbsten
durch die zum Fall geneigte Haupt , Kirchen



sSffe i a . Söi « anbete # iM 9 , betTertiarie « , lf »
; 7 < * als ein Mutter aller Kirchen der gantzen Chri -

sienheir , in I ^ Lterano zu Rom seinem Stadthal »
ä ^% terdemPabst , Irmocentio III . wollen ui verste «
fS , hen geben , da diser besagte Kirchen , von krsucik .

co mit eigenen Schultern , seiner und der sei -
W » " ' gen Ordens - Leuthen Tugend und Heiligkeit

unterstützet , und von dem angedrohter ) Fall
erhalten sahe . Deßwegen sich für ein so hohe

- ' $ Gutthat ( die sie von einem so vornemmen Kind ,
und Sohnkrrmciico empfangen ) danckbarzu

E erweisen , hat die H .Römische Kirch zu ewigen
Zeiten verordnet , daß in der Crönung eines
neuen Pabst , drey Gebetter sollen gesungen
werden ; daß erste von dem H . Geist , der
die Kirchen erleuchtet : Daß andere von der

« Äch Allerseeligsten Jungfrauen , und Mrrrrer
GOrkes Maria , welche die H . Kirch befchü -

^ tzet : daß dritte von unserer » <5 . Vattct Fran *
lafe - ci fco - welcher dieH . Kirchen erneueret . und ver -
a besseret hat . Wosür dann dem lieben GOtt
' \n ., 3 höchstens zu dancken ist , die Kinder krunciL »
. «n » » aber billich tzloriren , und .sich darob erfreuen

^ ^ Die dritte Glory der Tertiären .
E Von Ursprung und Anfang des Heil . dritten

Ordens der Büssenden durch unseren
' H . Vatter Franciscum .

n Heil. dritten Orden ( worüber allelev»

mögen mit einem ewigen Te Deutn Laudamur ,

§ . III .

Kurien



, ,A
160 Dee Tertiarien Glory / Ändert Theil.

— — ■■- — ■ — - ' -- r ✓

terti ari en ju Zloriren , und GOtt , wie auch dem VfA
Hei ! . Seraphischen Vatter Francifco jU dan » > '^ ,r
cken haben ) hat Francifcus angefangen , und
eingesetzt / wie unftrSerapliifther Kirchenlehrer 0 ^
und Cardinal der Heil . Bonaventura Cap. 4 .
Vita S. Frandfci cmmercket , da er iin Stadt »
lein Lanaria , vier Meil Von Assis , und in fei » ä“
biger Gegend hernaä) Anno lrn . den Sag » -00
wen des Lebens , mit feurigem Eyfcr die Büß »
Predigen aussäete ; da dann dem Heil . mit ip !
Wunderzeichen leuchtenden Mann alles zuge »
lauffen , angehöret - und angefangen , voller
Begierd , Hauß , Hof , Weib , Kind , Haab ,
Und Güter zu verlassen , und auf seine heylsame eWi :»
Ermahnung - GOtt in wahrer Büß zu die »
nen , ja mit Francifco zu leben und zu stet» -tiHssi
öen . Weilen aber vil Clöster zu wenig , sol»
cher bußfertigenSeelen Begierden zu erfüllen ;
darunter auch vile in dem Band der Ehe Fmmm
verknüpffet waren , also hat der Heil . Aposto » ^ikbh
lischeSeelemEyfferer Francifcus nicht wollen
denen Manneren ihre Weiber - weder Visen
ihre Männer , rngleichen denen Obrigkeiten
ihre Unterthanen benehmen - . folglich Flecken >
und Stadt , öd undi leer machen , sondern hat
ihnen aus Eingebung des Heil. Geists ( um
mit dem Heil . Paulo allen alles zu werden , tzA
und GOtt alle Seelen zu gewinnen ) ein Heil.
Regul gemacht , und vorgefchriben , wie 8 . 60 - aj
naventura , S . Joannes Capistranus , Leo A ^
derX . Bulla : Intet - caitera * und Clemens VIL lJA
Bulla : Ad uberes FruAits . Römische Pabst bis 4 , Jjt

zeugen , ay



Hi

f . Dik Wfft ÖRföt !' W ** TorHariWt . tgj" — — . . ' ■ ■

.. ^ iH
":;% 5

' ?a® |
Äug -

ii "

swt

ÄiK

i , - ß

.. ÄV J
fe s$t
✓ViSv
I- " ’ ;■

Ä '

.V” i

zeugen , welche Weiß , und Manier zu leben unser
Heil . VatterFranoifeu ^ den Mrdrn der Düs-
senden genennet , in welchem auch die weltliche
Leut in ihrem Stand verbleibende bußfertig
leben , in Tugenden zunehmen , und ohne
Strenghrit des Clösterlichen Lebens , zu Christ¬
licher Vollkommenheit gelangen tönten , wann
sie nicht nur in wahrenden Novitmt , sondern
jederzeit auch nach der Profession , den vorgesetz¬
ten geistlichen Oberen , billichen Gehorsam lei¬
sten , standmaßige Keuschheit halten , allen
Pracht , und Ubermuth vermeyden , tägliche
auf die Weiß der Römischen Cathob. schen Kir¬
chen vorgeschrbene Göttliche Gezetten betten ,
fasten , und andere von der Heil . Regul erfor¬
derte Merck üben , und eines tugendsamen
Lebens sich * befleißen würden .

Der erste dann , welchen per Heil . Vatter
Francilcus in Visen heiligen Orden der Buffer
aufgenommen , wäre der Seelige Luchejm
samt seiner Goktseeligen Lhe * tAemahlm
Bom Donm . Der seelige Luchesius wäre ein
Adelicher Krregs , Held , von 8 . Caifiano in To -
feanischer Provinz , lebte in großer Heiligkeit
leuchtete mit Wunderzeichen , starb e 1 242 . sein
Fest wird durch den gantzen Rerapnischen Orden
aus Vergünstigung des Römischen Stuhls
den 15 . April mit dem Göttlichen Amt , und
Meß gehalten , wie zu sehen in unserem Fran¬
ziskaner , Brevier . Die gcttftelige Bona
Donna lebte gar heilig , starke 1242 . leuchtete
« ach dem Tod mit Wunderjeichm zu Bodio

tertiär . Glory . L Boul-
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Bonitio . Ihr Gedachtnuß wird gehalten den ?? &

s . Auausimonm , wie oben zu sehen in dem ■«h ,

ewigen Tertiarien Calender . -

Auf cjcidbe Weiß hat unser Heil Vatter

FranciscLis neben v . len andern , zu Florentzaus « Eg
genommen , die seelirze Jungfrau Viridiam %

welche ein Wunder * volles Lebm geführt ,

leuchtete im Lchen und Tod mit Wunder - Zei « ' ^ ^
ü ' en , ihr Sterbstündlein lang zuvor wissend ,

sie siarbe knyend , bey LeUtuug aller Glocken

der Stadt Florentz von sich selbsten Anno 1242 .

den i . Februarij , an welchem Tag ihr Fest

durch den gantzen Franciscaner - Orden gehal «

ten wird . '3fe |;

Auch hat der Heil . Vatter Franciscus zu Kslnfc

Rom eingekleydet den Hochgebohrnen Ritter

aus dem Hoch Änlichen Geschlecht der Ursi , Mp

nen , Herrn Matthaeum de Rubeis , dem Vil Hoch «

AdelicheMänner , und Weibs - Pe sonen nach « ftfki

g folget Dessen von dem Heil . VatterFrancl - OM

damablen geküßtes kleines Söhnlein nach ,

g ' hends Pabst mit Namen Nikolaus III . ein ch' M

grosser Beschützer 8 . Franciscl Ordens worden ,

wie unser Heil . Vatter ihme propbezeyet , ftar «

be reich an Tugends - Verdi nsten unterErschei « te !

nung und Begleitung des Heil . VattersFran - : ^ ^ciici , Anno 1271 . Ex Firmamento Seraphico ^ !
R , P . Hermunni Borns , subdie 10 . Februarij .

Wie auch die Hoch - Edle Römische Natron , ^

^ facoba de Septem Soliis , welche dem H . Vattek DFranciico hat bdrffcn seine mit Wundmabley ß
gezierte Heil. Züß küssen , unv bep seinem Hech

Hin « m
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Hintritt seyn ; wurde nach dessen Tod , nach
dreyzehen Iabren nach zugebrachten Leben in
guten Werck n , den 8 . Februarii 1 , 39 nebst

%,‘v V. fern Heil . Leib Francisei , als ein allgemeine
y^ utrer der Franciscaner begraben , und wird

c * H dom Christlichen Volck als ein Freundin GOt «
^ teö verehret . Ex Firmamento Sraphico cit .
^ ,1 dj e z , sehr . Auch hat der H . Francifcus seiner

.V1? 5* eignen Mutter ? ica genannt , nach Abst rben
k, ihres Manns das Büß . Klepd der dritten Re «

- f -r - gul selbst angelegt , in welch-cm sie fromm ge «
' mi lebt , und seelig gestorben . Ex Firmamento

Seraphico Lit . die 11 slpril .Vil andere sä öne Blumen hat der8pol6ra -
« ner Thal in Umbria dem dritten Orden zu

■" i Ä 8ebszenen S . Francisei gegeben , darunter der
» ÄÄ Hochwürdige Bischoff Guaiterusiu Tarvifio ,

x '&ü ein grosser Buß - Prediger , der Hochwürdige
>lI«LirBischoss ^ r^ mchr ^ 88 . Ibeolovirn Oocwr ,

^ - LHoch Äd> lichen Geschlechts zu Fossambrone in
Umbria , feiner Zeit unter die ^vollkcmmneste

UiB -schöff gerechnet .
Aus welchem dan klar zu beweisen , daß

^ . i nicht nur unser heiliger Natter Francifcus ein
-. ^ Stiffter dises H . Ordens seye , sondern auch
" - . daß gleich Anfangs diser Heil . Orden mit

,§. HvchwürdigenBischöffen , und hohen Stands «
^ ^ Personen ftye sezieret gewesen ; und auch auf

den heutigen Tag geschichts in der gantzen
" • • Welt , wo Franciscaner zu finden , dabero fast

lein Land , kein Königreich , in welchem nicht
^ M allen Zeiten nach Einsetzung dises dritten

r 2 Or «
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Ordens , in dem selbigen einige hohe Häupter ,
so wobt Geist - als Weltlichen Stands geglan -
tzet , und ihn überaus erhebt , und berühmt ge¬
macht haben ; wie in der 7 . Glory zu ersehen
seyn wird , und billich darob zu ^ loriren ist mit
gebührendem Danck GOtt dem allerhöchsten ,
und dem H - Vatter Francilco .

I IV.
Die vierte Glory der Pertisrien .

Von Approbation und Confirmation dises
Heil . dritten Ordens der Büsfenden durch

Päbstliche Autorität .

^ > Ism Heil . dritten Orden SrFrancisci , der ^
^ Vüssenden genannt , hat zu Lebzeiten un «

fers H . Vatttrs schon approdirt / Und bekraß -
tiaek ' er Pabst ilonorius III . 1221 . und
Pabst OreMrins IX . Bulla : Nimh Patenter
1228 , wie auch Pabst Nicolaus IV . hat solchen
Orden , und Regul bestältiget Bulla : Super tnon -
tem r 289 . nur - uierwünschung den geliebten
Lindern in Christo Brudern , und Gchwe »
stern des Ordens der Vüssenden , so wohl WNü
gegenwärtigen , als nachkommenden ^ eyl k
und Apostolischen Geegen ; auch Andes -
hung des Apostolischen Fluchs allen Vet * %
achteren . Ein gleiches haben nachgehends MH ,
andere Päbst mehr gethan , als Innocentius ^ ßk ;
IV . Alexander IV . V . VI . & VII . Clemens IV ;
V . VII . & VIII . & c . wie zu lesen bey R . P - En- % ^
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gelberto Pauck in Tertia Seraphica Vmw ,
Cay . 8 - n . ZO . Also daß diserH . Drtrre Orden
und Regul aufs wenigst von ZO . Rörniscben
pafften approbiret , und bestattiget , wie nicht
weniger von zweyen allgemeinen Condlim .
oder Versammlungen gelobt , und gut gehcist
sen worden .

Ob welcher vilfaltigen Bestartigung , und
Bekrastligung ihres Heil . Ordens von dein
Pabstlichen Stuhl die lertiamn böchsiens zu
glomm / und GOtt zu dancken haben .

i § . V .

Die fünffte Glory der Derriarien .
i ; Dieweilen der dritte Orden unsers H Bat -ters Prancilci ein wahrer heiliger Or »

•i * den ist .

S /xS ® zu wissen , daß nunmehro der 1er-
' lM ^ rlarien zweyerley Gattung seyen , wie unten

' 2 in der zehenben Glory ausjührlich wird qemel ,
■ Z det werden : Line seynv tsieiftl ctw , die in den

Clöstern unter einer Obrigkeit beysammen woh «
tä ' f /g nen , und in ihrer ProieMon die drey Gelübdender Armuth , Keuschheit . und Gehorsam GOtt

verloben . Von Visen ist gewiß , daß ibr Orden
ein Religion , und sie wahre Relig ^J 'tn können
und sollen genennet werden . Agdere stund

. - -G rvelrliche Tertiarkn , welche in der Welt leben
in ihren eigenen Hauseren , und m ihrer Prokcrs-

£ 3 & >n
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sion kein Gelübd der Armuth , Keuschheit und
des Gehorsams thun . Von disen ist auch ge «
tv ' ß , daß t (' r Orden kein Religion , un & fi « auch
picht Religiös n können genennet werden ; wei »
len , wir gesagt , von denselben die drey RssentinR
Gelübd , der Armurh , Keuschheit und Gehör »
sams nicht verlobet werden , welche doch noth «
wendig P 1 einer Religion , nach gemeinster Lehr
der Theologen , erfordert werden . Nichts de «
siowemger ist und bleibet wahr , daß d -ser drik «

Ä ,
<*;®i

„>[»!

tt Orden deren in der Welt lebenden 1 eitia -

Ven ersten nennet er der Minderen
Drueer ; den anderen der armen Frauen ,

tt™ *

'ftl# 11;

»P 'V

fil!

rien , seye ein wahrer heiliger pon der La -
tboluchen ^ ireben avprobirtet Orden , und
nicht ein Brudcrschafft . Die Ursachen des¬
sen seynd ;

I . Weilen Nicolaus der IV , 6nM :
S« p »r Mont - m , in welch , r er die Regul des drit «
ten Orden bekrafftioet ( welche auck in dem er «
sien chbcst dises Büchleins am r . § . zu finden )
offters ihn nennet einen Orden ; so muß er dann
em wahrer Orden seyn , D -ses bekrafftiget
d ?e Cakdoliiche Kirchen , da sie in dem Göttli «
chen Amt von unserem Heil . Vatter singet ;
Tres Ordines hic ordinat , primümque Fratrum
nominat , Minorum , pauperumque fit Domina *
rum Medius , fid Panitentum Tertius fextun
capit utrumque . Francifcus stellet f>r ? y Or «

i, m 1

im
' WM , 1

llitls«

^ ich der Ctariß 'erinen ; aber der dritte der
Bustenden ve ^ reisft in sich beyderley Ge¬
schlecht.

2 . Ein

■% l/Sli]

% / )
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2 . Ein heiliger Orden in der Catholischen

Kirchen , ist ein gewisse von der selbigen H . K >r-
chen bestattigte Weiß und Manier zu leben un -
rer gewissen Gesatzen und Reguln ; nun aber ist
der dritte Orden , der in der Welt lebenden Ter -

'. .°K tiarien , ein gew sse von der Catholischen Heil .
Kirchen ^bestattigte Weist zu leben unter gewiss
sen Gesatzen und Reguln , wie aus derRegu ! di «
ses dritten Ordens klar erhellet ; also ist kein
Zweiffel , daß der dritte Orden L . praneilei ein
heiliger wahrer Orden ftye .

'a WiV z . Weilen der dritte Orden 8 . 0 -nncisci der
«■(fViWt, : in bcr Welt lebenden Tertiarien , von einem
W nrit Heiligkeit bewahrten Mann , aus Singe »

bung des H Geistes , dem Cbristlichen gemeinen
Wessen zum besten , isteingsstztt , mit gewissen
Reglen und Satzungen versehen , vonGOtt mit
Heiligkeit und Wunderzeichen gezieret worden .

: 4 . Weilender drtte Orden deren in der
Welt lebenden Tertiarien hatein gewisse Weiß

h < $ und Manier , die aus der Welt kommende anzu »
nehmen , zu prodiren , und nach verflossenem
Probier , Jahr zur H . profellicm aufzunehmen .

v “ fa Item die Regul des dritten Ordens verbindet
^ unter einer läßlichen Sund , der Büß und

^ „ Straff , so denen Tertiati « « , wegen Übertret »
lung derselben , auferlegt wird , zu verrichten ,

oben m dem ersten Theil Foi . 7 ^ . gesagt
,v,r, ; worden ; verordnet auch , daß die Profesten nach

eigenem Willen nicht können in die Welt zurück
kehren , und daß die Ungehorsame können aus
dem dretten Orden gestossen werden .

L 4 s . End ,
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5 . Endlich bekraffrigen es die von der Catho »

k ' schen Kirchen canoniairte und beatificirte He -

lio .e und Seelige , welche in diftm Heil . Orden

gelebt uno gesto . bei ?. Item bestätigen es die

von der Kirchen GOttrs so unterschidlich abge -.

fkttiate Bullen und Gnaden . Bri ff von biß 30 .

Pabsten w . sche Visen Orden , und dises Ordens

Glider mir viim Ebren -Titeln begnadet , ihnen

al ! e genlliche Fr - nbciten , Ablaß urd andere

geistliche Gnaden , so dem ersten Orden der Fran -

klscanern , und dem andern der Llarifferirmm

verloben , mitgetheilet haben .

Aus welchem klar sö get , daß jene weit fehs

len , w lche ausdem dritten Orden 8 . Francisci

nur ein Bruderschafft machen ; dann k - ine Bru »

derschafft bat ein gewisse von der Kirchen GOt -

tes approbirte Regul . kein gewisse Form des

Aufnehmens , des Probier - Jahrs der ? rokes .

Ü0N > des Habits , der Visitation und Straff

der Ubertrettungeri ; keine Bruderschafft verbin¬

det unter einer auch läßlichen Sünd ; noch ha¬

ben diejenige , so in einer Bruderschafft seyn , zu

betten gewisse Tagzeiten , nach Art und Maniev

der Lacholrschen Kirchen , weder so vil fasten , rc .

gleichwie die i » dem dritten Orden 8 . Francisci

lebende Tertiarien .

Können derowegen die in der Welt lebende
Tertiarien sich widerumindem HErrnerfreuen -
rühmen und ^ loriren , daß sie , obwohlen in der
Welt lebende , dannoch eines wahren heiligen -

Von der Kirchen GOttes apxwbirtkN Ordens

Länder und Glider ftvnd .
s . VI .

z. B
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§ . VI .
Die sechste Glory der Tertiarien .

Die Privilegien und Ablaß - so dem H . dritten

Orden 8 . Frantisci der Büßenden seynd

verlyhen worden .

^ sAdieweilen die Tertiarien fet ) nt > wabre meist -
^ liehe Kinder unsers H . VattersFraneilci ,

eben so wohl als die Franciscaner und Clarisse -

rinnen , angesehen , daß ihre dritte Regul gleich¬

falls durch Eingebung GOttes des H . Geistes

von unserem H . Vattec eingesetzt , auch von

Pabstlichen Stuhl bestattiget , wie dir zwo er¬

stere ; dahero stehen sie in geistlicher Freund -

schafft mit so unzählbaren beyderley qeschlechtS

aller dreyen hei - igen Orden , in Getröstung des

allmächtigen Schutz GOttes , Maria der un¬

befleckten Jungfrauen , ja aller Heiligen . Seeli -

gen und Märtyrer , samt dero Verdiensten au6

disen drey heiligen Orden im Himmel , und Mr

noch streittenden auf Erden ; Erben demnach

und sammlen ein mit Freuden aller anderen ,

mit Strengkeit und Mübe ausgesäete Verdien¬

sten . Neben disem seynd die lerriarirn mit un¬

zählbaren geistlichen Pr ivilegien , Ablösten und

Gnaden reichlich versehen , welche wir hie

kürtzlich , so vil es wird seyn können ,

anführen wollen .

| x I . B «ö
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I .

Die heilige Abläß , welche den Brüdern
und Schwestern des dritten Ordens 8 . Pran -

cifci , n) cum sie auch in ihren eigenen Häusern
wohnen , unmittelbar seynd verlyhen

worden .
1) ^ u !us der V . Römische Pabst , Pulla cum

certas ; geben zu Rom ad . S . Petrum . den
11 . Martii 1627 . in dein anderen Jahr seines
Pabstthum , hak den lertiarien nachfolgende
Ablaß verlyhen .

1 . An dem Tag , an welchen sie das Ordens «
Kleyd des dritten Orden anlegen , und in den¬
selben aufgenommen werden , wann sie nach
reumüthiger Beicht communiciren , erlangen
sie vollkommenen Ablaß .

2 . Eben also an dem Tag ihrer Heil . Pro¬
fession m dem dritten Orden erlangen sie voll¬
kommenen Ablaß , nach gethaner reumüthiger
Beicht und Communion .

? . Eben also an dem sürnchmsten Fest ihres
Ordens erlangen sie vollkommenen Ablaß nach
abgelegter reumüthigerBeicht undCommunion ,
wann sie andächtig sür Einigkeit dcrChristlichen
Fürsten , Ausrenkung der Ketzereien , für das
Heyl des Römischen Pabsts , und Erhöhung
der Cakholischen Kirchen GOtt bitten .

4 . In dein Sterbstündlein , wann sie nach
reumüthiger Beicht und Communion , oder wan
sie difts nicht verrichten können , aufs wenigst
uut reumüthigem Hertzen , den Namen JLsumrt

iw

0 .
Sr*
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i?

SjllM
Äma
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mit dem Mund , oder wann sie nicht könnenmit
dem Hrrtzen andächtig werden anrüsten , erlan¬
gen sie vollkommenen Adaß .

s . Welche die Monatliche Proceffion der
Strick - Gürtel Ertz - Bruderschafft8 . Frandsti
nach gethaner reumüthiger Beicht und Commu -
nien begleiten , erlangen vollkommenen Ablaß,
wofern sie aber ohne gethane Beicht und Com -
munion dieselbige begleiten , erlangen sieJahr
Ablaß und so vil 40 . Tag .

6 . Welche nach abgelegter Beicht und Com -
munion , besuchen die Kirchen , der Franciscanern
indenen F ^si - Tägen des Heil . Francisd , des H ,
^ nwnsi von Padua , des Heil . Ludovid Bi -
schoffs JU Tolosa , des Heil , Bernardini , tiegJX
Bonayentur£e , & cr H , Llaras , erlangen 7 . Jahr
Ablaß , und so vil * o , Tag , neben dem voll «
kommenen Ablaß , welchen 8 ixtu 8 V . verlyhen
hat ,

7 . Welche bey dem Amt der Allerftekigsten
Jungfrauen und Mutter GOttes , da es in ih¬
rem Oratorio gebettet wird , gegenwärtig seynd ,
erlangen , 100 . Tag Ablaß ,

8 . Welche das hochwürdigr Gut , da es zu
denen Krancken getragen wirdchegleiten , erlan¬
gen d Jahr Ablaß , und so vil 40 . Tag .

9 . Welche mit den Verstorbenen zum Grab
gehen , oder den Armen ein Allmosen geben , oder
Unter denen Feindsamen den Friden und Einig «
grit fiift - en , so offt sie eines von diftn Wercken
verrichten werden , als offt erlangen sie ico .Tag
Ablaß .

io . Dise
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io . Die Ablaß können die Tcrtiarien für

sich gewinnen , oder auch denen armen Seelen
int F gfeur bittweiß appliciren und schenkten .
Ita P . Engelbertus Pauck in Tertia Seraphica
Tinea Cap . 25 . n , irr . citans Lantufcam fol .
86 . in idiomate Italico .

II .
Die Abläß , welche von OreZorio X V . de ;

nen auch in der Welt lebenden Tcrtiarien
seynd ertheilet worden .

p Regorius derXV . Römische Pabst Bulla :

^ Injunßi Nobis , Tertio nonas Junii 1621 .hat vergünstiget , daß die Brüder und Schwe¬
stern des dritten Ordens 8 . Francisci können ge¬
winnen alle Ablaß , welche Paulus V . Lulla Ro¬
manus Pontifex , geben den iz . May l6o6 . allen
Ordens - Geistlichen insgemein hat ver !ihen , aus
welchem folget :

i . Daß die Tcrtiarien an dem fnrnehmsten
Fest ihres Ordens , als da ist das Fest der Heil .
Mutter Elisabeth Königin aus Ungarn , und
Landgrafin in Thüringen , und fallet ein den
j9 . November , nach rmmüthiger Beicht und
Communion , in Besuchung unser Francifta -
n - r Kirchen , und Bettung 6 . Vatter unser ,
6 . Ave Maria und Gloria Patri , für Einig »
k !t der Catbolischen Kirchen , rc . vollkommenen
Ablaß erlangen , zumahlen dises Fest /« /' ritu
duplicis prima Claßis . mit einer gantzen , OÄav
von denen Tcrtiarien celebrirt wird , wie es in
un : «rm Fmnciscaner Brevier ju ersehen , und

ptte »
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pflegen auch die Tertiarien an disem Fest dieGeneral - Absolution ZU begehren , Und zu em¬

pfange " .
r . Daß dir Tertiarim , die Priester sevnd ,

bey ihrem ersten H . Meß ' Opffer , andere aber ,
die nicht Priester seyno , wann sie mit vorher¬

gehender Beicht und Communion , beywoh¬
nen , da es von einem Tertiam » , oder andern

Ordmö - Geistlichen gelesen wird , vollkomme¬

nen Abiaß gewinnen .

Daß die Tertiarim , wann sie durch acht

Tag die geistliche Lxercitia machen , und nach

gethaner Heil . Beicht communicireN / vollkom¬

menen Ablaß erlangen .

4 . Daß die Tertiarim , wann sie r . Vatter

unser , und so vil Englische Grüß vor demTer -

tiariM ' Altar betten , s . Jahr Ablaß , und so vil

40 . Tag erlangen .

5 . Wann die Tertiarim , durch einen gan -

tzm Monat , alle Taa eine halbe Stund lang ,

geistliche Ding betrachten , und an dem letzten

Sonntag dises Monats beichten und commu -

niciren , erlangen 60 , Jahr Ablaß , und so

Vil . 40 . Tag .

6 . Wann die Tertiarim eine Franciscaner -

Kirchen andächtig besuchen , und für Einigkeit

der Christlichen Fürsten , Ausrenkung der Ketze -

reyen , für das Heyl des Römischen Pabsts >

und Erhöhung der Cakholischen Kirchen GOtt

bitten werden , erlangen sie eben dieselbige Ablaß ,

welche diejenige erlangen . so die Kirchen in -

und ausser Rom an den Tagen der Stationen
be «
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besuchen , eben als wann sie zu Rom vorgebuchte
Kirchen Persöhnlich besuchet hatten . Weilen
aber nach dem Decret Innocentij des XI.
Delatce sffpius , gegeben den 7 . Martii 16784
die Ordens - Geistliche , wie auch andere Perso¬
nen denen sie veriyhen worden , oder inskünft-
tig noch werden verloben werden , nur in den
jenigen Tagen dir Abläß der Stationen gewin¬
nen können , an welchen in dem Römischen
Meß - Buch vor Anfang der Meß ein Station
verzeichnet ist , und zwar an disen Tagen nur
einmahl einen vollkommenen Ablaß , dahero kön¬
nen die Tertiariw , wann sie unsere Francisca -
ner - Kirchen besuchen , und andächtig GOtt bit¬
ten , für die erst obbesagte Meynungen die nach¬
folgende Ablaß in nachfolgenden Tagen erlan¬
gen , als nemlich :

Im Jenner .
Am Neuen Jahrs - Tag ist die Station in der

Kirchen bey S . Maria Major > und vollkomm -
ner Ablaß .

Den 6 . Jenwran der HH . Drey , König
Tag ist die Stationier S . Peter Utt6 1800®*
Jahr , auch so vu 40 . Tag Ablaß , ja auch voll¬
kommene Verzephung aller Sünden .

Im Hornung .
Am Sonntag Septuagesimae ist die Station

bey S . Lorenzm vor der Stadt , und vollkom¬
mener Ablaß .

Am Sonntag Sexagesimae ist die Station
bey S . Paul , und vollkommener Ablaß . beyne ,
den s auch iooo . Jahr , und so vil 4° . Täg

Ab -
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i % H Ablaß . Am Sonntag Quinquagesimae ifl die
Hio Station bep 8 . Peter , und vollkommener Ab «
M laß , wie auch andere 28000 . Jahr mit so

vilen 40 . Tagen .

i *5J I » der Fasten .
Ant Ascher * Mittwochen ist die Station bey

'Ili ! der H . Sabina , und Vergebung aller Sünden
^ wie auch 3000 . Jahr Ablaß ,
fljfeai Am Donnerstag ist die Station bey S .Oeor -
Wir M ) , und tOLv . Jahr Ablaß .

Am Freytag zu S . Joann , und Paul ist
Uralt» iocoo . Jahr Ablaß .
UM Am Sambstag zu S . Triphone , ist 10000 ,
tttch Jahr Ablaß , wie auch Vrrzeyhung aller Eün -
pm » den .

Den ersten Sonntag in der Fasten zu 8 .
joann M Paterano » ist 18000 . Jahr Ablaß ,

» Ä und Verz . yhung aller Sünden , mit Erlösung
iv einer Seel aus dem Fegfeuer .

Am Montag zu 8 . Peter Kettenfeyer ist
M rvooo . Jahr Ablaß , und Vergebung aller

, W künden .
M , Am Dienstag , oder Erchtag , zu S . Anastafia ,

ist 28ooo . Jahr Ablaß , und so vil 40 . Tag , und
kan ein Seel aus dem Fegfeuer erlöse ? werden .

lS®io4 AlN Quatember - Mittwochen bey 8 . Mari *0 Major , ist 28000 . JahrAblaß , undVergebung
des dritten Theils der Straffen der Sünden . ,

^ Am Donnerstag bey 8 . Lorenzen in Pani -
Lä sperna . ist 10000 . Jahr Ablaß , und Verzeyq
fknß aller Sünden .Q Am
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Am Freytag bey den H . Apostlen , nooo .
Jabr Ablaß , und vollkommene Verzeyhung
aller Sünden .

Am Samstag bey 8 . Peter , ist : 8000 . Jahr
Ablaß , und sovil42 . Tag , auch vollkommene
Verzeyhnng aller Sunden .

Den anderen Sonntag in der Fasten bey
8 . Maria Major , ist 18oco . Jahr Ablaß , und
sovil4o . Tag .

Am Montag bey 8 . Clement , ist vollkom «
mener Ablaß .

Am Dienstag bey 8 . Libiana , ist IOO20 .
Jabr Ablaß .

Am M -ttwoch bey 8 . Caecilia , ist loood ,
Jahr Ablaß .

Am Donnerstag bey 8 . Maria über derT^-
ber , ist rsoco . Jahr Ablaß .

Am Freytag bey 8 . Vital , ist rocoo . Jahr
Ablaß .

Am Samstag bey den H . H. Petw und
Marcellino , ist lOooo . Jchr Ablaß , vollkom ,
mene Vergebung aller Sünden , und kan eirl
See ! aus dem Fegfeuer erlöset werden .

Den dritten Sonntag in der Fasten bey 8 .
Lorenzen vor der Stadtmaur , ist 19200. Jahr
Ablaß , drey und viertzig mabl 42 . Täg , und
kan ein Seel aus dem Fegftur erlöset werden .
• Am Montag bey 8 . Marx , ist l 0000 Jahr
Ablaß , und vollkommene Vergebung aller
Sünden .

AmDienstag bey 8 . Pudentiana , ist ' 2000.Zahr

A -'

4 imo

" Lll

% r,
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HahrMaß , und vollkommene Vergebung ul *
ler Sünden .

J Am Mittwoch bey 8 . 8ixt , ist loooo .Jahy
, und vollkommene Verzephung aller

fünden .
Am Donnerstag bey 8 . Cosma und Damian ,

jst 10000 . Jahr Ablaß .
Am Freytag bey 8 . Lorenz in Lucina , ist

, 0000 . Jahr Ablaß .
ijt Am Samstag bey 8 . 8ulanna , ist izooo .
^ Jahr Abiaß » *'

i Den vierten Sonntag m der Fasten zu dem
^ Heil . Ereutz , vollkommener Ablaß , kan auchii eine Seel aus dem Fegfeur erläset werden .
W| Am Montag zu denen vi . r gecrönten , ist

l, . . wcoo . Jahr Ablaß ,
" ' Am Dienstag bey 8 . Lorenz in Damasco , ist

„ ijj , ' 12000 . Jahr Ablaß , Und Vergebung ves drit-
^ ten Theils der Straffen der Sünden .

Am M . tkwochen bey 8 . Paul , ist 10000 .
; jiI , Jahr Ablaß , und vollkommene Vcrge - g

" aller Sünden .
M Am Donnerstag bey 8 . S } ' lvester , untMar -
rV [ ■ tin . iji 10000 . Jabr Ablaß .
w L Am Freylag beyS . Eusebio ist 10000 . Jahr
? ? Ablaß .
w ! Am Samstag bey 8 . dllcolao in der Ge «

stngnuß , ist vollkommene Vergebung aller
■*» ? Sünden .
jrt - Am Sonntag Pallionisbey 8 . Peter , ist

I8ooo . Jahr Ablaß , so vil40 TäqundVerae «
NL ' düng des drittenTheils derStaffenderSünden .

i* Terrear . Giory . M AtN
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Am Montag bey 8 . Llir/ ldZono , ist ioooo .
Jabr Ablaß .

Am Dienstag bey 8 . Cyriaeo , ist ioooo .
Jabr Ablaß .

Am Mittwochen bey 8 . Marcello , iß ioooo,
Jabr Ablaß .

Am Donnerstag bey S . Apolinar , ist ioooo,
Jabr H blaß .

Am Freytag bey 8 . 8teplian Rotunäo , ist
die Erlösung einer Seel aus dem Fegfeuer .

Am Samstag bey 8 . Joann ante portam La«
tinam , ist IZOOO . Jahr Ablaß , und kan eine
Se l aus dem Fegfeuer erlöset werden .

Am Palm . Sonntag bey 8 . joannin l^ate -
xano , ist 2 sooo . Jahr Ablaß , und so vil 42 .
Tag , mit vollkommener Vergebung aller Sün¬
den , und kan eine Seel aus dem Fegfeur erlö «
set werden .

Am Montag bey 8 . Praxedis , ist ifooo ,'
Jabr Ablaßwie auch vollkommene Verge¬
bung aller Sü - . ven .

Am Dienstag bev 8 . Prlkca , ist 1 8000 . Jahr
Ablaß , und vollkommene Vergebung aller
Sünden .

Am Mittwoch bey 8 . Maria Major , ist
28000 . Jahr Ablaß , und vollkommene Ver-
zeykung aller Sünden .

Am Grünen Donnerstag bey 8 . Joann in
Lateran , ist 11000 . Jahr Ablaß , acht und
dreyßig mahl 40 . Tag , und vollkommene Ver¬
gebung aller Sünden , kan auch eine Seel aus
dem Zrgfeuer erlöset werden .

p

V -liSTi
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"Mi ^ Charfreytag zu dem H . CreuZ , ist voll¬
kommener Ablaß .

Am Char • Samstag bey 8 . Joann in Late¬
ran . ist 1 iooo . Jahr Ablaß , und fünff uns
viertzigmahl 40 Täg , wie auch vollkommene
Vergebung aller Sunden , und kan ein Seel
aus dem Feafeur erlöset werden .

Am Oster » Tag bey8 . Maria Major , ist
28000 . Jahr Ablaß , und so vil 40 Tag , ist
auch vollkommene Vergebung aller Sünden .

Am Oster » Montag bey 8 . Peter , ist 28000»'
llkoi

aller Sünden .
Jahr Ablaß , und vollkommene Verzeyhung

!>i
!)#

M ' '
m

Am Oster * Dienstag bey 8 . Paul , ist 20000.
Jahr Ablaß , und acht und zwantzig mahl 40.
Täg , wie auch vollkonnnene Verjeyhung aller
Sünden .

Am Mittwoch bey 8 . Lorenz vor der Stadt¬
mauer , 28000 . Jahr Ablaß , und so vil 40 Tag-
wie auch die Vergebung des dritten Theil der
Straffen der Sünden .

Am Donnerstag bey den H . H . Aposilen»
iscco , Jahr Ablaß , wie auch vollkommene
Vergebung aller Sünden .

Am Freytag bey 8 . Maria Rotunda , ist
isooo . Jahr Ablaß .

Am Samstag bey 8 . Joann in Lateran , ist
riooo . Jahr Ablaß , und vollkommene Verge¬
bung aller Sünden , kan auch ein Seel aus dem
Fegfeuer erlöset werden .

Am Weiffm Sonntag bey 8 . Pancratio , ist
isodo . Jahr Ablaß , und vollkommene Vec -
sedung aller Sünden , M * . Im
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Den r -e. April , am 'Landes H . Cvanqe «
listen Marci , bey 8 . Peter , ist i j-ooo . Jahr Ab »
laß , und so vil 40 . Lag , wie auch vollkommene
Vergebung der Sünden .

In , tVtaym .

sm
I *

w 5

Am Montag vor der Himmelfahrt Christ , - ^
peinlich am ersten Bitt »Lag , ifl bic Station be ^ liDi -;

S . MariaMajor , und 6048 . Jahr Ablaß auch so *,
vl 4 " . §cm , und Vergebung des dritten Theils -
der Straff der Sünden .

Am Dienstag , ncmlich an dem anderen Bitt « ^
Lag ift du Station bey S . Joann in Lateran , J®
pnd vollkommener Ablaß aller Sünden . tz

An Occ . Vigil der Himmelfahrt Christi bey
S . Peter , itl 28000 . Jahr Ablaß , und Ver,
zeihung aller Sünden .

An der Himmelfahrt Christi bey 8 . Peter , |[o3r
ist vollkommener Ablaß , und 28002 . Jahr
Ablaß . '*kn

Jm Junes . ■ ^
Am Pfinoff , Abend bey 8 . goann in Ls-

teran , ist vollkommener Ablaß , kan auch ei »
m Seelaus dem Fegftur erlöset werden .

? Im Pfingst » Sonntag bey 8 . Peter , ist \
Vollkommener Ablaß . . *'

Am Pfingst Montag bey S . PeteraäVin- Ä
cula , ist vollkommener Ablaß .

Am Pfingst . Dienstag ist bey . 8 . Anastasia , 'JLh
18020 . Jahi- Ablaß und Veraebungdeö drit » -' " ^
ten Theils der Straffen der Sünden . 'Am
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2ini Mittwochen bey S . Maria Major, ist

$ 000 . Jahr Ablaß , wie aiech so vil 40 . Tag .Am Donnerstag bey 8 . Lorenz ausser der
Sradtmaur , ist 28000 . Jahr Ablaß , wie auch
Vergebung des Dritten Theils der Straff der
Sünden , und kan eine Seelaus demFgftue
erläset werden .

Am Freylag ist tie Station bey den HH . i r .
Apostlen , und 28000 . Jahr Ablaß .

Am Sambstag vor dem Fest der Allerheilig -
>ü « j , stmDrcyfalrigkeitbey 8 . Peter , ist <>- 48 . Jahr

Ablaß und so vil , 40 . TagmuchVergebung des
ckE drilttli Theils der Straffen der Sünden .
' in/ifia, - Im September .
!f .„ Am Quatember Mittwochen difes Mo -
d Mö ist bey 8 . Maria Major . ^ co . JahrAb -
' ®w laß , und so vil 40 . ^Tag , mit vollkommener

Vergebung aller Sünden .
^ E Am Quatember Freytag dises Monats ist

sey denen HH . Apostlen 28000 . Jahr Ablaß ,
. und vollkommene Verzryhung aller Sünden .

Am Quatember Sambstag in disem Monat ,
Will) ist bey 8 . Peter 28000 . Jahr Ablaß , und die
liiuiist Verzeyhung des dritten Therls der Straffen
M ter Sünden .
ifsr .ll Im December .

Am ersten Sonntag in dem Advent ist bey
S . Maria Major , 28000 . Jahr Ablaß , und so

, W40 . Tag , uns vollkommene Vergebung
«Iler Günden .

tfß 51 m andern Sonntag im Advent ist ^ eo dem
ljs M 3 H . Crmtz
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H . Crcutz in Jerusalem vollkommener Ablaß, % 0
wie auch 2,000 . Jadr Ablaß .

Den dritten Sonntag indem Advent ist
bev St ^ Peter , 28000 . Jabr Ablß , und voll ,
kommene Vergebung aller Sünden . $

Den vierten Sonntag im Advent ist zu
den HH . Apostlen vollkommener Ablaß .

Am Quatember Mittwochen, in disem Mo ,
« at , rst bey 8 . Maria Major , 28000 , Jahr Ab <
faß , so vil 40 . Tag , und vollkommene Ver - M ^
gebung aller Sünden . ^tanörti

Am Quatember Freytag in disem Monat -I -G
ist bey den HH . Apostlen icooo . Jahr Ab ,
laß , und vollkommene Verzeyhung aller - ^ ii
Sünden . x, \m

Am Quatember Sambstag in disem Mo ,
Mstt ist bey S , Peter , 28000 . Jahr Ablaß , wie j M
« uch die Ver ; eyhunq aller Sünden . * | ltw

Am H . Christ - ?lbend ist bey 8 . Maria Ma«.
jor , 28000 . Jahr Abloß , so vil 40 « Tag ,
wie auch Verzeyhung aller Sünden . -fW '

Am H . Christ * Tag in der ersten Meß zu « Mlä
Nachts ist bey 8 . Maria Major , 20020 . Jahr VM
Ablaß , so vil 40 . Tag , und vollkommene. sflifeii
Vergebung aller Sünden . -M ' ;

In der anderen Meß ist bey 8 . ^ nasta6a . « t«lK,
28202 . Jahr Ablaß , und so vil 40 Tag , miLÄW
vollkommener Verzeyhung aller Sünden .

In der dritten Meß ist bey 8 . Maria Major» k ^
vollkommener Ablaß . ,

Am F ^st des H Ltepliani ist in der Kirchen
des H . I^ orenLen vor der Stadtmaur , und
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Ht, Stephan 28000 . Jahr Ablaß , so vil 40 . Tag ,
und vollkommener Ablaß .

»Am Fest des H . Joannes des Evangelisten
j [[ bey Maria Major , und bey S . Joann in La¬
teran , 50000 . Jahr Ablaß , auch vollkour ne «

.61. , vsr Ablaß , und kan eme See ! aus dem Fg -
feuer erlöset werden .

hTil1 Am Fest der unschuldigen Kindlein ist bey
ijy S . Paul i sooo . Jahr Ablaß , so vil 40 . Tag mit

vollkommener Verzeihung aller Sünden . Di ,
. . . se yrsffe und vilfalrige erbläß der Stationen,

.7 ? ® seystd herausgezogen aus dem Regul - Lruch
unserer Tertiarim , welche zu Rom Anno

W K 166s . von R ‘ P . Angelo Auda a Lantufca ,
. .. m unsers Franciscanec * Ordens besthriben ,

und von R * P - Hyacintho Libello , Sacri Pa-
sapit faß Jpoßolici Magißro , Ordinis Pradicato -

^ rm ist approbitei worden .jft Dise dann so grosse Ablaß können die ler -
"A tiarien erlangen , wann sie unsere Franciscanec -

Kirchen andächtig besuchen , und für Einigkeit
,JA£ der Christlichen Fürsten , Ausreutung der Ke ,
\ uV tzerepen , für das Hey ! des Römischen Pabsts ,

und Erhöhung d r Catholischen Kirchen GOtt
> u-k werden bitten , und betten e, . Vatter Unser , 6 .
Hur Englische Grüß , und 6 . 6ioria Paetri . odec Ehr
£ sey dem Vatter , rc . mit dem Christlichen Glau -

ben . Dahero sie ernstlich ermähnet werden ,
daß sie sich befleissen , ernes so grossen Sttlen -

* Schatzes sich theilhafftig zu machen , indem
il^ z sie solches mit so leichter Mul- eMM ^ en k r.-,

M . N ! »
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nm . Ita Eantarsea cir . Engelberte Pauck ,
in tert 'a Seraphica Vinea, Cap . 2 5 . num» 122 .
& Alii .

S , III .
Die Abläß , welche die l ' errisnen wes W -
gen Bettung des Rosenkrantz von den siben « siWW
Freuden der allerseeligsien Jungfrauen , und
Mutter GOttes Maria , der Station des aller«

heiligsten Sacramem des Altars .und des
innerlichen Gebetts erlangen können ,

(V Abst Syxrtis IV . Bullä Sacri Pmdicato -
4 -m & Minorum , geben JU 8e0M >479 .

sepHmodalenrfas Augusti ( wie zu lesen bey st . HM '.
P . E ^ p: e ' u ertoPun ck cit . n . ss . ) hat denen Ver -
tiarien mi'kgtthestet alle diejenige Ablaß , so de « NVÄL
n - n Minderen Brüdern , das ist , uns Francis,
cancro , v " n verschiedenen Pabsten ftynd erchei « Pichl«
set , und insk ' nfft -'g noch werden ertheilet wer « iitalite
den . Angleichen bat ihro Pöbstliche Hei' lrg, «i M
keit Innoeenrt' usXI . Anno 1686 . den s . Sep - ss.
Wmder , brstöttiget , undbekröfftigetdie 60 ^
irmnicnHon , ot>cr Mittheilung der Privilegien , LW »
und Ablösten , auch der vollkommenen , welche i, ^
richtwiderruffen sevnd . unter denen Kirchen -
Oertern , Bruderschaßlen , Versammlungen ,
Orden , und Personen beyderley Geschlechts ,
welche betn Gehorsam , oder Direktion des J?n^ “;
Generals unsers Seraphischen Ordens unter « kil j
geben stynd , und zu lesen in denen absonderst « J
chen Rubricfen unsers Franciscaner «
Num , 182 . aus welchem folget ; i

Breviers
erd ,16

'•äii,
« tos
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^ x . Daß die ' llertlarien vollkommenen Absaß

erlangen , so offt sie betten die Cron oder Ro »

smkrantz von den siben Freuden der Allerseelig -

sten Jungfrauen , und Mutter GOtteö Maria

das ist , 7r , Englische Maß , und 8 . Vatter

Unser , nemlich 7 . Gesatziein an dem Rosen «

krantz . und indem ersten Gesatzlein in dem Eng¬

lischen Gruß , nach dem Allerhriligsien Namen

JEsu hinzusetzen : welchen du cm Iung -̂

stau empfangen hast ; in dem anderen Ge -

sätzlein : welchen du über das Gebürg zu

Elisabeth getragen hast ; in dem dritten ;

welchen du eine Jungfrau gebohren hast :

in dem vierten ; welchem die HH . DrevRo «

nig Gpffer gebracht haben ; m dem fünffe

tsn : welchen du in dem Tempel widerum

gefunden hast ; in dem sechsten : welche ?

dir nach seiner Auferstehung erschinen ist ;

in dein sibenden : welcher dich in den Him »

mrl aufgenommen , und gccröner hat .

Wann sie nun Visen Rosenkrantz also gebct -

tet haben ; müssen sie noch ein Vatter unser *

und Englischen Gruß betten , fürJhroPabst -

liehe Heiligkeit , und also gewinnen sie einest

vollkommenen Ablaß , so osst sie Visen Rosen -

krantz werden beeren . Also hat es vergünsti¬

get Innocentius der XI . in Brevi : Exponi No ■*

bis Is . Maij . 1688 . welches zu lesen in Tertia ,

Seraphica Vinea R , P , Engelberti Pauck

Cap . 19 . k . 80 .
2 . Die Tertiarien können alle Tag vermit¬

telst der Statior, des AllertzsMsten Sacra -
M T flwstttz -

il

tfltth
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mento , einen vollkomm ^ - n Ablaß erlangen ,
wann sie in unsern Franciscaner « Kirchen vor
dem Alierkeiliqsten Sacrament des Altars , :" k
6 . VatterUnsee , 6 . AveMaria , und eben so v >l ^ A )
Gloria Patri , oderEhr sey dem Vatter , rc . bet ,
ten ; das letzte Vatter Unser , Ave Maria , und ^
Gloria Patn , aber müssen sie betten für Ihro
Päbstliche Heiligkeit . Also hat es verlyhen In - - .i«
nocentius XL in Brevi cit . apud P . Engdber -
tum cit . Dises bestüttigen auch die absonderst -
d) e Rubricftn unsers Franciscaner - Breviers
Num 89 . Es vrrmeynet auch R . P . Engdber -
tut Pauckcit . Cap . 21 . » . 9Z . daß obwohlendie
vorgesagte 6 . Vatter Unser , AveMaria , und sMv
Gloria Patri vor dem Allerheiligsten Sacra «
ment des Altars mit ausgespanntenArmen soll - !» »
ten gebettet werden , dannoch , wann sie auch
nicht mit ausgespannten Armen gebettet wür ,
den , würde dannoch der Ablaß gewonnen , wei - « Ai»
len die nachkommende Päbste von derAusspan - Ms ,
nunq der Armen keine Meldung thun . H tu t

3 . Die Tertiarim , welche ein viertel Stund HM
lang dem innerlichen Gebett obligen , erlangen ^
für ein jedesmahl 100 . Tag Ablaß ; welche
aber eine halbe Stund lang , oder zum wenig- ^
stcn ein viertel Stund lang alle Tag , durch
einen ga ^ tzen Monat werden dem innerlichen
Gebett obliaen , und nach reumüthiger Bricht
und Communion GOtk bitten für Einigkeit
der Christlichen Fürsten , Ausreuktung der Ketzr - j “
rcyen , und Erhöhung der Catholifchen Kirchen , •
ttjgMN alle Ä . vi . ar eiruuayl einen vollkom «mcnen ,,
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menen Ablaß , welcher auch denen Seelen i n
Fegfeur kan gcschencket werden . Also hat ver¬
günstiget Innoeentiu8 XII . Bnlla : Jld ea , per
quce . Geben zu Rom den 24 . December
1692 . welche zu finden in den absonderlichen
Rubricfen unse - s Franciscaner - Breviers . Num
177 . unö 178 .

fi . IV .
DieAblLß , welche die "Fertwnenin un¬

seren Franciseaner - Kirchen an gew ssen
Fest - Tagen gewinnen können .
Tertiarien können in unseren Franci -

scaner » Kirchen nachfolgende Abläß ge¬
winnen , als nemlich :

1 . Wann sie nach reumüthiger Beicht , und
Communion , unsere Franciscaner - Kirchen be¬
suchen , und in derselben 6 . Vatter Unser , so
dil Ave Maria , und Gloria Patri , samt einem
Glauben betten für Ausrenkung der Ketzereyen ,
Einigkeit der Carholischen Fürsten , und Erhö¬
hung der Cathollschen Kirchen , erlangen sie
vollkommenen Ablaß an denen nachfolgenden
Tagen , als nemlich :

Den ; i . Jeimer , an dem Fest der Seeli -
gen Ludovicae Albertoniaa , Wittib des dritten
OrdensL . F ranoiscl , welcher von Elemente XI .
22 . December 1714 - auf 14 . Jahr ist veriyhen
worden . Nach Visen vrrfioffenen Jahren pflegt
er widerum erneuert ; u werden .

Den 22 . Februarii , an dem Fest der Heil .
Margaritha t>en Cortona & 6Ö dritten Ordcns .

Den % rNery , an dem Fest der Heil . Jung¬
frauen
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sraueu , LitbarinR vonLonomen , S . B ! ura; Or '
dens , weicher verlyhen worden von Clemente
XI . 21 . Martij 1714 . Bullä ? Redemtoris . auf
Ewig .

Den 17 » May , an dem Fest des Heil . Pa¬
schalis Baylon , aus unserem FranciscanerOr¬
den , welcher verliehen worden von Alexandro
VIII . in Brevi : Redemptoris . 7 . December
1 590 .

Den 20 May , an dem Fest des Heil . Ber-
nardini Senensis aus unserem Franciscaner
Orden , welcher verlyhen worden auf Ewig
von Sixto V . Bullä ; Cum a primeeva . 18 ,
September if8s .

Den 13 . Junii / an dem Fest des H . An¬
tonii von Padua , welcher verliehen worden
aus Ewig von Sixto V . Bullä : cit .

Den 9 . Iulü , an dem Fest der Seeligen
Lorcorniensischen Märtyrer Nicolai Pichii ,
und seiner Gesellen aus unserem Franciscaner
Orden .

Den 14 , Fsulii , an dem Fest des Heil .
Booaventurm Cardinalis , Bischssts , Sera¬
phischen Kirchen - Lehrers / und unsers Fran «
ciscanrr Orden Leneralis , welcher ist ver¬
sieben worden auf Ewig von Sixto V . Bullä ;
Lff >n a primaeva .

Hen 13 . Julii / an dem Fest des H . Fran -
kliai Solani , unsers Franciscaner - Ordens .

Den 2 2illgustmonar , an dem Fest Por¬
tiuncula , welcher auf Ewig ist verliehen wor¬
den von Gregorio XV, Bullä : Splendor pa¬

terna .

ijaü*
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termgloria , 4 . juUj 1622 und fern aus Ver «

güristigung Innocenti ! XI . Bulla : Jliasfilictu

Geben den 22 . Junij 1687 . auch denen See¬

len im Fegfeuergeschencket werden , und nach un¬

serem Francisoaner - Martyrologio kan er « ttt

änderten Tag des Augustmonats , so offt , als

offt einer ein Franciftaner , Kirck n besuchet ,

Und das gewöhnliche Gebest verrichtet , erlan¬

get werden , nemlrch einmal für sich , die an¬

dere mahl für die Seelen im Fegscuer .

Den 12 . Augustmonat , an dem Fest der

H . Jungfrau , und Mutter Clara ? ; Anfänge¬

rin der ClariiTerinneti , welcher auf ewig ist ver -

lyhen worden von 8ixt0 V . Bullä : Cum a pri *mceva cit .

Den » 9 . Aügustmonat , an dem Fest deS

Heil . Buclovici lolotanischen Bischoffs aus

unserem Franciftaner - Orden , w - lcher auf

ewig ist verlphen worden von 8ixto V . Builä
cit .

Den 4 . September , an dem Fest der Er¬

hebung der H . Jungfrauen Rosa von Viterbio

aus dem dritten Orden unsers Heil . VasterS

Francisci , welcher auf ewig ist verlyben wor¬

den , V0N Clemente XI . 14 . Januarij in Brevi :
/ igni Immaculati .

Den 4 . October , an dem Fest unsers H .

Lerapbischen Vatters Francisci , welker auf

ewig ist verlphen worden von 8ixwV . Bulla ,
Cum a primava cit .

Den 19 . Ocrober , an dem Fest drS Heil .

kstrivon ^ IcMtaraaus unserem Fra ' w ' ftcmer -Orden
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Orden , welcher auf ewrg rsi vcrlyhen worden
Von LiemendeX . inBulia Danoni ^ adionia 8 . 's ^ iSöPetii de Alcantara .

Den 2 ; . October , an dem Fest des Heil.
Joannis Capiftrani stUÖ unserem Franciftaner - % >>
Orden , nxtwr , aufEwig ist verchhen worden MZv
Von Alexandro dem VIII . Bullä : Redemto - Ij ^ ul
ris 7 . December 1690 .

Den i r . Vrove -nber , an dem Fest des Heil. ^ m
D idacioutf unserm Franciftaner * Orden , wel «
cher auf Ewig ist verlyhen worden von Lis -
wende VIII . 1 s 89 -

Den 28 . Noveinber , an dem Fest des H .'
lacodi von iviarelüa , aus unserem Franctfta «
r.er - Orden . L

Den li . December , an dem Fest der unbe - a w
fleckten Empfangnuß der allersecligjten Jung - « M
frauen , und Mutter GOttes Maria .

Ita Directorium Francifcanum Roma? im- MjL
•preflüm pro Anno 161 ; . Engelbertus Pauck 1
in Tertia Seraphka Tinea cap . 4 . mm . 12 . j1,
Lantufca in Theatro Restiarium . is . Indui - *1^
g entia , Matthseucci in Officiali Curiis Regu - ^
taris , f . Indulgentia , UNd andekk mehr .

Die Zeit dise Abiaß zu gewinnen fanget an » G
von der ersten Vesper des Fest >Tag , und dauret
bis zu Gönnen Untergang des anderen Tags.

2 . Wann die Tertiarien in unseren Francis-
eaner * Kirchen beywohnen denen Göttlichen tta
Aemteren an dem Fest ides zarten Fronleich - »M
vams Unsers HErrnJLsu Christi , a ^ dem
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Fest Der unbefleckten Empsananuß der a'llersee -
ligsten Jungfrauen , und Mutter GOttes Ma -
riä , an dem Fest des allerfüssesien NawenS
JESU , welches andern anderen Sonntag
nach der HH . drey König » Tag 8olenmterge «>
halten wird , an den » Fest der Heimsuchung der
allerseeligstenJungsrauen , und Mutter GOttes
Maria , und an dein Fest der Verklarung unsers
HErrn JEsu Christi , welches begangen wird
<m denr 6 . Augustinonar , erlangen sie , wann
sie der H . Meß beywohnen , 400 . Tag Ablaß ;
wann sie der Metten , auch 420 . Täg , wann
sie der Vesper beywohnen , auch ^ 00 Tag ; so
sie aber einer anderen Tagzeit beywohnen , >60.
Tag Ablaß Also baden es verliehen Mutmus
der V . Sixtus der IV . Clemens der VIII . Boni -
facius der IX . CalMus III . Römische Pabst ,
wie zu lesen in dem unendlichen Schatz den
Heil . Carholischen Riechen , von mir nit un¬
längst beschuhen , und zu haben zu Augspurg
fcet) Mathias Wolff , Buchhändler allda . Item
in Tertia Seraphica Vinea R . P . Engelberti
Pauck , Cap . 4 . « . 13 .

3 - Wann die Tertiarien unsere Franciscaner -
Kirchen besuchen in denen Festen der Geburt ,
und Beschneidung Christi unsers HLrrns , der
HH . drey König - Tag , Lichtmeß , Verkündi¬
gung , Himmelfahrt und Geburt Maria , am
Ostertag und Himmelfahrt Christi , Pfingsten ,
an dem Fest des H . Johannes des Tauchers ,
der HH . Apostel Petre und Pauli , Aller - Hei «
l >gen , an dmZest ' TägenbL - Brii-vcilLiLeraphiez,

tVutONlÜ



« 5>r !Äre Tertiarien Gloch , Anderer Theil.
AnwniiUaäaani , Glarss derJungfrauen , Lli -
fadetli der Land »Gräfin in Thüringen , auch de¬
ren Erhebungen , erlangen sie aus Vergünsti¬
gung Gregorii des IX . i oo . Jabr Ablaß ; Ale¬
xandri IV . 50 . Jabr Ablaß ; Glementis des
IV . 46 . Jahr Ablaß ; Gregorii beS X . 40 . Jahr
Ablaß ; Martini des V . f o . Jahr Ablaß .

4 , Watn die 'r ertiarien , unsere Franciscaner ^
Kirchen besuchen in der Fast n , gewinnen sie ibz .
Jahr Ablaß , und 576 Tag , wann sie aber in ei¬
nem anderen Tag im Jahr / es mag seyn wann
es will , dieselbiqe besuchen , erlangen sie r Jahr ,
nnd420 Tag Ablaß . Gregorius der IX . hat an
dem Fest der Eindruckung der H . Wundmah¬
len Christi in die Hand , Füß , und Seiten un¬
sers H . Vatters Francisci , welches den 17.
Tag Herbstmonats herrlich bey uns gehalten
wird , ; o . Jahr Ablaß verlyhen .

Die Ablaß seyNd zu finden to Compendio
Nostrorum Privilegiorum R . P . Casarubii V *

Indulgentia quoad Samiaret *
§ .- V.

Andere Abläß , welche die ^ ertiarien
auch gewinnen können .

t . 5s^ Ann die Tertiären ein p . Meß hören
rtDtv .itisii ' n st 'o Csi >rsltinstifiiinrt Tnnn .
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gewinnen sie aus Vergünstigung Inno -
centü VI . zooO . Jühr Ablaß . Ira Oominieus
Viva » in Appendice Indulgentiarum § . ultimo .

2 . Wann die lerüarim s . Vatter Unser ,
und so vil Englische Grüß betten zu Ehren des
hittern Leyden Christi unsers HErrn , und der

Schmer -
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Schinertzen seiner Mergligsten Mutter , erlan -
ftn sie aus Vergünstigung Leonis X . iooco+

Ablaß . Casarubius cit .
Wann sie das AveMaria & c . betten , er *

langen sie 6 o . Tag Ablaß ; wann sie daß Salve
keUna betten , erlangen sie 40 Tag Ablaßt
Wann sie niderknyen vor dem Hochwürdiaen
Sacrarnent des Altars , gewinnen sie 200 TaA
Maß . Vivadt .

4 . Wann sie die alttrbeiligsten Namen JE -
sus und Maria andächtig aus sprechen , erlan¬
gen sie 2s » Tag Ablaß ; wann sie aber in ihrem
Sterbstündlein mit dem Musid * oder so sie es
nicht können , mit dem Hertzendenallersüsschen
Namen JLsu anrüsten , erlangen sie vollttm -
iiimen Ablaß ihrer Sünden , wofern sie zuvor
in ihrem Leben die löbliche Gewohnheit gehabt ,
den allekheiligsten Namen JEsu mit Andacht
mözusprechen . Also hat vergünstiget Sixtus
V. Bulla : Reddituri . Welcher auch in ea¬
dem Bulla denjenigen , welche die Litaney von
dem Heil . Namen JESU werden betten
verliehen hat zoo . Tag Ablaß ; denen aber ,
welche die Lauretamsche Litaney von der Mut¬
ter GOttes werden betten , hat er verlyhen
202 . Tag Ablaß . Itä Gobat de lndulgentiii
prtei . Cap Z l ;

s . Wann bieTertiarüesi ein Creutzoder Cru -
tisix mit Andacht küssen , erlangen sie aus Ver -
gunst -gung EI ementia des IV . ein JahrAblaß-
ündaus Verleyhung ^ oannis des XXII . 4^
^ ag Ablaß

Tertiär . Glory . N s . WanN



,#1 91 Dir Tertiaria Glvky , Arider ^ heis. ' t; -

6 . Wann die Tertiku -ien nach vollendeten ^ « 7 ,l
Regel - rr.aßigm Tagzsiten betten das Sacro Sän - 'M '?
Her , & individua; Trinitati . & c . samt einem lP »Ä
Vat - er Unser , und Englischen Gruß , erlangen ^ l»^
sie Ablaß derjenigrnSünden , so in Bettung der
vorgedachten Tagzeiten aus Menschlicher
Schwachheit begangen , wie verlyhen Leo X. ’

7 . Wann die Ttrrtiarieti uns ein H . Allino »
sen geben . erlangen sie 40 . Täg Ablaß aus Ver - fei * * »
güttstiaung lnuocentü des IV . und eben so vil
aus Vergünstigung XJIcolai des IV , und 100* gfe
Tag aus Vergünstigung eienienti » IV . Ca -
fambins cit . i T, Indulgentia . Wann Die Tertia * '' g - j
rien uns aus unsern Reisen in ihren Hauseren ;iu w i
beherbergen , und um der Liebe Gottes willen ,
Speiß und Tranck mittheilen , erlangen sie aus ^, ^
Vergünstigung Alexandri Detf IV , 40 . Iahe
Ablaß Cafarubius cit .

Item wann Die Tertiarien in unseren Frans z
ciscaner - Kirchen lassen die H . Meß lesen , oder L ^ L
andere Göttliche Aemter halten , erlangen sie 2, .
icco . ^ ag Ablaß . Ita Emanuä Rodriquez. ■ V

8 . Neben Visen Abstsis n können die Tertia- ° ^
rien auch gewinnen alle Ab ' aß , welche die Welk« .. , ™
liche erlangen können Wann aber die Tertia -
rien wegen Kranckheit , Reiß , oder sonst einer -» iicit
anderen Verhinderrmß , zur Erlangung dek ' vbs
besagten HH . Ablaß die Kirchen nicht besuchen ,
oder das vorgeschribene Gebett nicht verrichten , ^ . -1̂

können sie dannoch vorgemeldte Ablaß gewin,
nen , kirnst
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f. <, . Dis sechste Alory , der Tertiarien . 19 $
r.en , doch mitoiser Bedingnuß , daß sie verrich¬
ten , so vil sie können , und was sie nicht können ,
soll ihnen von ihrem Beicht , Vatter in ein an¬
ders gu es Werck verändert werden . Also er¬
kläret Paulus V . 1609 . 14 . November apud
Sbooar TtaB . c- 8 - Cap . 2 . n . 24 .

S . VI .
Von der Ceneral - Absolution , welche denen

Tertiären zu unterschidlichen Zeiten
zu geben ist .

1 . Pabst Eugenius der IV . bat denen Ter¬
tiären vergünstiget , daß sie am 'Lag ihrer Ein¬
kleidung , wie auch am Tag ihrer H . Profes¬
sion können von ihren Beicht * Vattern aus
unserm Orden die General - Absolution em¬
pfangen , welche auch oben in dem er sten Theil
difes Büchleins an dem 4 . S . schon gesetzt ist
worden , fol 75 .

2 . Leo X . hat denen Tertiären verliehen
viermal im Jahr die General - Absolution
von ihrem Francifcaner Beicht - Vatter zn
empfangen , auf folgende Form :
Forma Absolutionis Generalis in Quatuot

itifl® jrfnni Feflii darf faiitce,

r ) Ominus Noster JEsüs Christus per merita
•:l . „ suoe sacra 'tistimae pasiionis te absolvat , &
iE gratiam suam tibi infundat copiosam . Et Ego
'ift auctoritate ipsius , BB . Apostolorum Petri &

Pauli , ac Summorum Pontificum , mihi in
hac parte commissa , & tibi concessa , absol -
Vq te ab omni ‘ vinculo excommunicationis

* N L majo -
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majoris , vel minoris , ab omnibus aliis Cen¬
suris , & Psenis Ecclesiasticis , si quas per deli¬
ctum incurris «i , & restituo te Sacramentis
Ecclesiae , & unioni , ac participiationi fide¬
lium , Item eadem Auctoritate , quantum ad
praesensfoium spectat , absolvo te ab omni¬
bus nc-ccatis tuis , contra DE um , proximum ,
& animam tuam , scienter , malitiosi , vel
ignoranter commiffis , & concedo tibi Indul¬
gentiam plenariam omnium peccatorum
confessorum , & oblitorum . Denique relaxo
tibi omnes pasnas purgatorii , quas pro pec¬
caris commistis meruisti , & restituo te illi In¬
nocentias , in qua eras , quando baptizatus
C baptizata ) fuisti , in nomine Patris , & Eilii
& Spiritus Sancti , Amem

JVÄ Quod vi hujus Absolutionis Gtnera *
lis non possimus Tertiarios a pluribus Cen *
furis , & casibus absolvere i quam alios foe -
culares , quia sunt sceculares . '

z . Eugenius IV . Pabst dat denen Tertiä¬
ren gnädigst verlyhen die General - Absolu¬
tion sackt einem vollkommenen Ablaß in dem
Tod * Bettlein , mittelst eines Beicht -- Vat -
ters unsers Franciscaner < Ordens zu empfan¬
gen , welche General - Absolution eben dieje¬
nige ist , welche in dem vorgehenden Numero
ist gesetzet worden / ausgenommen , daß der
Beicht - Vatter zuletzt hinzu setze :

Quodsibacvice non decesseris , reservo
tibi Auctoritate Apostolica dictam plenariam
Indulgentiam pro ultimo mortis tu * articulo .
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Solle auch dises Gebett alsdann dazu gesetzt
lverden .

Dominas noster Mstis Christus Filius DEI
vivi , qui Beato Petro Apostolo suo dedit po¬
testatem ligandi , atque solvendi , per suam
piiflimam misericordiam recipiat confessio¬
nem tuam , & remittat tibi omnia peccata
tua , quaecunque , & quomodocunque toto
vitae decursü commisisti , de quibus corde
contritus , & ore confessus es . restituens tibi
Stolam primam ; quarn in baptismate recepi¬
sti , & per Indulgentiam plenariam ä Summis
Pontificibus tibi in articulo mortis conces¬
sam liberet te ä praesentis , ac suturae vitae
poenis , dignetur Purgatorii Cruciatus remit¬
tere ,portas inferni claudere , Paradisi januam
aperire , teque ad gaudia sempiterna perdu¬
cere per sacratissima suae vitae , pastionis , &
glorificationis mysteria . Qui cum Patre , &
Spritu Sancte vivit , & regnat in Saecula Sae¬
culorum , Arnen .

Ita R . P . Engelbertus Pauck in tertia Se -
rcphica C ima . Cap . 17 . mim - 7s . & secf .

Damit aber die Tertiari «« injfyrem Todt ,
Bettlein dises grossen Ablaß » Schatzes gemes¬
sn , so wird ihnen gerathen , daß sie vor ihrem
Tod zwey und fünffzigmal die siben Buß -
Psalmen , samt der Ätaney von allen Heilig , n
baren ; die dises aber nicht verrichten können ,
die sollen verrichten dasjenige gute Werck , wel «
ches ihnen ihr Beichr - Vatttr dafür wird ai f»
ttl . gen . Ita Breviarium Irancijcamm Colonia
impiejfum . 169s . N 3 End -
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Endlich bat Leo ver X . den Tertiariett der «

fcssim vollkommenen Ablaßt wann sie in dem
Habit der dritten Regul begraben werden .
P . Kerchove in Stat . Gensr . C ' p . 4 . § , 3 .

Wegen Visen so grossen und vilen Privile -
xien , Ablassen und geistlichen Gnaden können
wabrbafflig die Tertiarie » sich erfreuen , und
Lloriren m GOtt , sollen aber auch ihin dafür
schuldigsten Danc ? sagen , und als wahre Kin -
der der Cacholischen Kirchen , und unsers Heil ,
VattersFraneil 'ei derselbigen sich fleißigst be¬
dienen ; sonsten würde es sie wenig helffrn ,
Tertiarien gewesen zu seyn , und würden bey
GOtt strenge Rechenschafft dafür zu geben
haben .

AB . was rzefagk ist worden von denen
Tertiarien , die schön die Heil . Profession in
D - m dritten Orden abgelegt , daß sie allervarge -
sagten Ablassen sich können theilhafftig machen ,
disrs ist auch zu verstehen , von den Novizen ,
yder Novizinnen des dritten Ordens 8 . Fnm »
cifci ; dann gleichwie in anderen HH . Orden
die Novizen theilhafftig werden deroselben Ab¬
lassen , wie R . P , ReiHenstuel in fuo pure Ca ,
nmico , in 3 . Beeret , tit . 31 . $ . IV , n . nf .
l «btet : Ex Regula Juris ff . in 6 . Qui fmtit
onus , sentire debet & commodum z Also auch
die Novizin im dritten H . Orden werden theil-
hafflia deroselben HH . Ablassen , welche denen
Profeiftn desselben yerlyhen seynd worden .
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' STviT .

Die sibende Glory der lemsi-ien .
Die Ausbreitung des Heil . dritten Ordens
, S . Francisci durch alie geistliche und welt¬

liche Ständ .
Kt> Ann ein H . Orden sich rühmen , und glori -
Ä ) ren kan , daß er aller Ständen 'geistlichen
und weltlichen hohe Häupter in sich begriffen
habe , so ist es gewiß der dritte Orden d " Z H .
Vatters Francisci . Diftsaber klar darzutbun ,
wollen wir aus fast unzählbaren jedes Stands
nur etliche anführen .

I .
e ,«
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Unter dene . r peilen .
Gregorius der IX . hämischer pabst , hat

zu Lebzeiten unsers H . Vatters Franctsei , als
er noch Cardinal , und unsers Seraphischen
Ordens Protector rea « , den dritten Orden
8 . Franeisci angenommen , und seinenHabit ge¬
tragen . Er , hat unseren H . Vatter .Franoi -
kcum , den Antonium fcon Padaa , und die
H . Elisabeth Königin in Ungarn , und Land «
grasn in Thüringen / der Tertiarien Mutter ,
canonizirt . Ita R . P . Engelbertus Pauck in
tertia Seraphica Xinea Cap . ? 8 - num . ^ I s - -

Nicolaus III . nähme gleichfalls zu Zeiten des
H . Vatters Francisci , " mit seinem Hochedlen
Herrn Vatter ^lattkseo de Rubeis , des hohen
Geschlechts Ursini den dritten Orden an ,
und sagte ihm der H . Vatter vor , daß er
würde zum Pabstthum unter distm Namen

N 4 er .



2Co S ) *1, Tertiären Ĉ sorfl / Srfcfw ^ heik . VrZi *
nbobct werden , und ein groffcr Beschützer sei .
M Ordens seyn . ^

Martims 1F - Felix V. Und Innocentiur '*£
XII . werden auch unttr die Glider des dritten fytf
Ordens S . Franciici von R . P . Engelberte
Pauck loco cit . gezehlet ' lj0ß

II . Unter denen Lardinäleu . ^ im, W
Gabriel de Trejn ,titulo fS .Pancratii Cardi -

nal , und Ertz - Bischoff p Salerno , welcher sich O W 11
des Aschenfarben Buß - Kieid des dritten Or - -
dens S . Francisd so hoch erfreuet , als seines
Purpurs , sprechend : Gölte dann der Strich Ä
oder Lbordel S. Frandsci , den königlichen iffi ^
Purpur zu umgürten zu schlecht seyn ; Mit
disem ©trief ist umgürtet Ludwig Röntg
in ^ ranchreich , und Elisabeth königliche »ßM
Pr mceßin in Ungarn , beyde der Zahl der ItemCa:
Heiligen einverleibt ; wie auch vifes Jahr M ,
Philippus III . Bönig in Spanien gethan h IIM
deine Elisabeth , Philippi IV . Ehe »Gemah . ß, Leo
Itn , und Princeßin Maria gedachten Bö .
uigs leibliche Schwester nachgefolget . Hjl ^
Das Aschengraue Bl id S . Francifci t |t
wabrhafftig ein Purpur , welchen das Blut
Lbristi Hai gezeichnet , und der Glaub
seines Leydens gecrönet , welchen Fwi : » i », | j |
cifuf an Christi statt , mit dem Blut aus
feinen wundmablen hat roth gefarbek .
Habe also einen Purpur über den andern an . ß * ;
gelegt , und auf die Cardinale . würde , die |j, (L ,
Bontcjitche . So v , l redete dlser Hochwür . ^ J

drgjte “w,
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yigste Cardinal von den dritten Orden 8 .Frau -
ciibi . Ita VFadingus in Prol . Opujc . S. Fran -
cisci , Fortunatus Hueber in Menologio S .

Frßnctsci , Pauck lib . cit . Cap . 9 , n . 13 .

Feminandus Spanischer Örrntz und Car¬

dinal zu Brüssel Gubernator der Spanischen
Nidetlanden , ein Bruder Philippi IV . Königs
in Spanien , nähme auch mit höchster Andacht
und Demuth den dritten Orden 8 . Frandsci
an , lebte darinn höchst auferbaulich , starb
stetig . 1641 .

Hierzu gehöret auch das gantz frische Exem¬
pel des Durchleuchtigsten Cardinais Christin-
ni Augufli Hertzogö in Sachsen , Ertz * Bischoff
zu Gran , rc . wie auch Cardinal Caspar von
Arrag0nien , Ertz ' Bischoff zu Toledo , Primas
in Spanien .

Item Casparus Borgias aus dem Hauff
Conti , Cardinal UNd andere mehr ».

W . Von denen Ertz t Dischössen .
B . Leo Ertzi Bischoff zu Mayland . Ferdi-

naudus von A ^ ebedo , solepst Clemens Ertz -Bischoff und Churfürst zu Lölln . Durch
Dero hohes Beyspiel die Tertiarien in Dero.
Churfürstenthuin täglich zunehmen , und in
Cölln allein über 400 . zu seyn erachtet werden .
Item Alphonsus de Castro Ertz - Bischoff jU

Compostel . & c .

IV . Unter denen Bischöffen .
B . Ridiardus Bischoff JU Alexandria ,

B . Gualterus Bischoff JU Travifo . B . Ray -
mundus Bischoff zu Foslambrune in Umbria .N 5 Frau-
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Francifcus von Horrenbeck Bischoss zu Gent
in Flandern ein grosser Seelen » Eyfferer , und
noch andere mehr .

IV. Unter Venen Riechen t Prälaten ,
und Dom » Zerren .

6 . ßartholomaeus Guinarvos Priester, und
Dom ' Herr zu 8 . Jacob in Galicien . Der
Hochwürdige Herr Johann Baptist Grammay
Apostolischer Vicarius durch gantz Teufch -
land , Vrimas Airiae , (st:c . Prcelath de Aithan ,
Jhro Kayserlichen Majestät Rath , und Allmo -
fen * Geber , der Hochrvürdige Abbt Ober in
Franckreich , der Durchlauchtigste Fürst Her -
tzog von Nassau , des hohen Dom • StifftS
Cölln , und Lüttich Gapitu laris .

VI. Unter den Priestern .
S . Ivo , Priester , beeder Rechten Doftor ,

ein Patron der Rechtsgelehrten , und Advocat
der Armen . Fridericus Schenck Priester ,
und Psarrherr zu Wankon , trug den Portia¬
rien * Habit aufblosem Leib , theilte vil Allmo -
stn unterschidlichen Geistlichen aus . jacobus
de Imdi Priester , von welchem in unserem
ewigen Tertiärst » Calender den Iv . April .
6 . jeremiasdo Lomo Priester , denAugust -
mvnat , rc . ^ .

VII . Unter denen Ernsidlern .
' S. Conradm V0N Placenz Hochadtlichen
Geschlechts , ß . Guaiterus Stiffter der Ereml «
t <n Hieronymi , Matthaeus Rotula Einstdler,
den 27 * Martij in dem ewigen Tertiärste
Cglender . ö . ] oun« es , den 6 . April . V st 'hel-
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F . 7 . Die sechste G ! ory , der 1' ert -aren . ro ;
jielmu8 Einstdler der Sicilianer Patron . den
n . October , rc . Jetzt was den weltlichen
Stand antrifft .

ViU . Unter den Bayfern und
Raystt innen .

B . ffiannes Lx » yser zu Lonstaminopek ,
und Konig zu Jerusalem stirbt mit Ruhm dee
Heiligkeit pudolpIiu8 1 . Römischer Kayser ,
und /^ nna Kayscrin seine Gemahlin . Laiolus
IV ? Kayser , auch König in Böhmen , und LIL
sabetba seine Gemahlin . Lepoldu .s I . Glor-
würdigster Gedachtnuß Römischer Kayser ,
dessen Tugend , volles Leben und glorwürdige
Thaten einen ur , sterblichen Ruhm erworben ,
liebst Elion ra Mngdalena Taerejia Hertzügin
von Neuburg , rc . Röinischer Kayscrin , dessen
Gemahlin ; Beyde haben mit höchster Aufer¬
bauung der Chrilnicben Wste , den dritten Or¬
den aus den Hände : » unseres Hochwürdigen
k . Generdl zu Wien , Anno l 686. im Februa¬
rio angenommen CatharLua von Oesterreich
Kayscrin . IVlariaKapstrsFerdinandllll . Ge¬
mahlin , und Mutter Ferdinandi IV . und Leo -
poldi des 1 . Kayser » . Und noch vil andere
mehr .

IX . Unrer den RöniFen , und
Aömgüuren .

S . I . udovic-us der IX. Nönig in Kranch»
reich . Ludovicus der Vl II . König in Frank¬
reich , samt seiner Gemahlin B . Bianca , Eltem
Ludovici IX . Königs . B . Bela IV . König tr|
Ungarn , und Bruder m H , Muiter Estsa-
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beth Landgräfin in Thüringen ; und Maria
Kaysrrs Alexij zu Constantinopel Tochter seine
Gemahlin samt 2 . Töchtern Cunegundis
und Z'inga . B . Robertus König in Franckreich ,
ein Sohn des H . Budovici IX . Carolus I .
König in Ungarn , Bruder des H . Bndovici
Bischofs ; u Folosa Franciscaners , Rbilippns
III , König in Spanien mit seinen beyden Her¬
ren Brudern Ferdinands) und CaroJo . Hen -
ricus König in Dannemarck . Casimirus IV .
König in Poblen . Carolus II . König in Sici -
lien , ein Vatter 8 . BndoviciBischoff ^ ulolola
aus unserem Franciscaner Hrden .

Die H . Elisabeth Königin in Ungarn , ein
Mutter und Patronin des dritten Ordens .
Die H . Elisabeth Königin in Portugall . Eli¬
sabeth von Oesterreich Kaysrrs Alberti II ,
Tochter , Königin in Pohlen , nach Weissagung
8 . Joannis Capistram aus unserem Orden ;
ein Mutter viler Königen , und 8 . Cafimiri ,
B . Sancia Königin in Sicilien undJerusalem ,
Conilantia Königin in ArragenienderH . Eli «
sabelh Königin in Portugall Mutter , rc .

X . Unter den Heryogen , und
^ ertzoginen .
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Amadaeus VII . Hertzog in Savoyen , etn
Stiffter des Ritter » Ordens 8 . Mauritu ,
Franciscus Hertzog de Bretagne , wurde wegen
seiner Freygebigkeit ein Vatter der Armen
benamset . Colota Ertz - Hertzogin von Oester¬
reich . Cuneguudis ErtzHertzogin und Re -

9 ? mm
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ĵ nfin in Banern . Catharina Hertzogm in
Mayland . Maria OonraZa Hertzoqin zu
Mantua . AlarZartztha Hertzogin von Lothrin¬
gen , rc .

XL Unter den Grafen , und
Gräfinnen .
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S. Elzeartur Graf von Ariano ein JÜNä -
stau indem Ehe - Stand , mit seinerGräfinund
Jungfräulichen Ehe * Gemahlin B , Delphina .
B . Albertus Gras von Spitzenberg .B .Rolan »
dus Graf zu Chiufi . B . Carolus Graf von
Monte Granello Stisster des Ordens 8 . Bie -
ronMii . Maria Gräfin von Sylln Clara Elisa -
betha Gräfin von Manderfchaid , und Blau «
ckenheim . Beatrix Gräfin ätz Rusconibus .
Julius Graf von Pisniz der Egeriscben Ter *
tiarkn sonderbares Glid und Glory , dessen
Gottfeeliges Leben in dem dritten Orden
8 . Francisei die Nach - Welt wird zu rühmen ,
und zu beschreiben wissen .

XII . Unter HocidadelicheN Manns ,
Oerfonen .

S. Rockn nu Montpelier HochadelichenGe ,
schlechts .ei' n Patron wider die Pest . B . Man¬
nes de Gretio ein Hochadclicher M ' tter . B .
Franciscus Licbus jtu Pisauro von fürnebmett
Elt ">n aebohren . B . Mannes von Erbin EdleN
Geschlechts , tbät « qrosse Wunderreichen . Mi ^
colucius von Lenis , zu Florentz Von Edlen El «
fern aebohren , ein vollkommener Unterhaltet!
der Heil. dritten Regul 8 , Francisei .

XIII .
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X1JL Unter denen Hochadelichen Jung¬
frauen und Frauen «

8 . Rola > e n Adeliche Jungfrau von Viker-
bio , dero H . Leib noch allda Uiwerwejen zu
sehen ist . . 8 . Brigitte aus Schweden , nähme
samt ihrem Hochfürsillchen Gen abi Ulpho
den dritten Orden 8 . Frandsd an . 8 . Marga -
ritha de Cortona vor ? Schloß Alviano ein
Spiegel der Bußfertigkeit . 6 . ldumiliana
von Edlen Eltern zu Fwrentz qebohren . 8 . Cu -
dovioa Al 'oortonia von Hochadelichen Ge¬
schlecht zu Rom entsprossen . 8 . Angela von
Fulginio aus Hochadelichen Stammen , w .e
auch 8 . Francisca Romana <>im edie Römische
IMatron .

Hiemit habe ich dann klar und ausführlich
bewisen und dargetban , daß der H . dritte Or¬
den unsers heiligen brinn « Englischen VatterS
Francild zu allen Zeiten mit geistlichen und
weltlichen Stands beyderley Geschlechts ho¬
hen Häuptern , und Hochadelichen Grands «
Personen seye gezieret gewesen ; indem die vor -
besagte Personen alle dem H . dritten Orden
8 . Frandsd emverliibr gewesen , dabey un¬
zählbar verschweigend absonderlich , welche m
dem mittelmäßigen , und cideren Stand in di -
sem drittenOrden , fast aller Orthen , GOtt
höchst auserbaulich denen , und gedimet haben ,
derer Tugend voller Lebens Wandel , hohe
Verdiensten , und Heiligkeit , m verschidenen
Büchern , in öffentlichen Druck Verfasser , und
manchen Tag im Jahr etliche zusammen ein¬

fallen ,
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fallen , b <fim nur einigkö Anzeigen gibt in erster
Glorn der ewige Tertiarien * Calender . Da »
hero dann die sseiriarienwiderum billigste Ur -
fach haben zu glori ren , und dein grundgütig ,
sim GOtt drmüthigsten Danck , und ewiges
Lob zu erstarken .

" sTm - ™
Die achte Glory der 1' ertigrien .

Die Nutzbarkeit deren sserckarien , welche in
andere von der Catholifchen Kirchen appw -
Urte Religionen , und geistliche Ordens -

Grand sepnd eingerretlen .

k^ Emnachdifer H . dritte Orden mit so vi ,
* •? len himmlischen Gnaden ge ; ieret , undmit so vilen geistlichen Privilegien , und Gna¬
den begabt , was kan anders daraus erfolgen ,
als lauter gute Früchten , und kostbare Zweig ,
Verstehe , Vile Tertiären , so lange Zeit in di -
sem H . dritten Orden ausser denen Clöstern ,
gelebt , und in der geistlichen Vollkommenheit
also zugenommen , daß sie verdienet , und taug ,
sich worden , in approbiere Religionen der
dreyen Essential - Gelübden der Armuth ,
Keuschheit , und Gehorsams übersetzet zu wer¬
den ? Dann obschon oie H . Regul des dritten
Ordens nicht erlaubet denen in der Welt
wohnenden lerckarlen wider zurück in die Welt
zu kehren , dannoch erlaubet sie im 2 . Capitel ,
in eine andere approbirte Religion , und Or¬
dens - Stand einzutretten . Dahrro vil Or¬

den
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den und Re ] igionen disem H . dritten Orden
hoch verbunden fcynd , und also billich darob
zu glorirm ist , daß sie von , und aus solchem
( gleich als aus einer Multer - Schooß ) so vil
Edle Kinder überkommen , welche in disem
Heil . dritten Orden alle Lugenden , als
die Mutter '* Milch an sich gesogen , und dar¬
innen den Grund aller Vollkommenheit ge¬
legt . Unter welchen

Die erste ist die >̂ eil . Francisca Romana
ein Adeliche Matrön , und Wittib zu Rom -
welche in ihrem Ehestand den Heil . dritten
Orden angenommen , und fleißig unterhalten :
Nach dem Tod aber ihres Ehemanns tratte
sie in den Orden der Closter - Frauen , unter
der Regul des H . Benedicti > ' welchen sie bey
Lebzeiten ihres Ehemanns hat gestifftet und
Pabst Eugenius der IV . bestattiget .

Die andere ist' die Heil. Clara von Fal -
ckenberg in Umbria ■, welche im 12 . Jahr
ihres Alters den dritten Orden 8 . Francisci
angenommen , und lebte a !S ein Tertiarin 22 .
Jahr lang . Auf so heilig gelegtes Funda¬
ment , nähme sie an die Regul des H . ^ gn-
■stim , wurde Abbtißili ■, und starbt seelig ,

Die drirre ist d e seelige Coleta 51t Corb°y,
in der Biearäi gebohreri , nähme im t8 ^ ahr
ihres Alters mit Auskheilüng ihres Haab und
Guts den dritten Orden 8 . Francisci an , in wel¬
chem sie ein Englisches Leben führte , und so lang
verharrte , biß sie von dem H . Vatter Franci -
scoin einer Erscheinung zu dessen anderen Or »den

10 * .
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f 8 . Die achte Glory der Tert iarien . aoj ?
- en S . Clurte beruften , und dessen eine Refbr «
mirerin worden ist .

Die vierte ist B . Coleta , Ery * ^ eryogin
von Oesterreich , Kaysers Ruäolxbi I . Toch¬
ter , und Jungfrau , fienge schon in ihrer Kind «
heit an , chren zarten Leib zu züchtigen ; harte
auch keine Ruhe , biß sie mit dem Aschengraueft
Habit des dritten Ordens 8 . Francisei beklei¬
det worden . Nach disem trachtete sie noch zu
einem vollkommenerem Leben und dahero trat -
te sie ein in den strengen Orden 8 . Clane , in wel¬
chem sie heilig gelebt und seelig verschiden . > 278 .

Der fünffre ist der Durchlauchtige Fürst
M Nericia , nemlich Ulf ho von Ulpkaso , der
H . Brigittae Ehegemahl , nähme den dritter»
Orden 8 . Francilcl an , in welchem nachdem -
er in grosser Andacht und Tugenden gelebet ,
ist er eingetretten in den Cittercienser - Orden
im Closter ^ .ivallra , und darinnen seelig ver¬
schiden .

Gereichet demnach dem H . dritten Orden
zu einer sonderbaren Glory , daß darinnen
als in einer Perl » Muschel , durch die Liebe
GOttes , so kostbare Perlein ausgekochet wor¬
den , welche auch andere Heil . Orden erheben ,
und schätzbar machen , wofür dann die Tertia -
rien widerum GOTT dem Allmächtigen
schuldigsten Danck sagen , und ihm die Glsrp
geben sollen»

. »
Derriar . Gl » ry. IÜ> S . X&
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Die neunte Glory der Tertianern $
Die . vsn denen Fcrtiamn in der Kirchen GOts ,Hl ,

tcöneu ' entsprungene , gestifftete , auch . Wzü.
u ^ nrobirke Orden , und Regligionen *

dein Heil . dritten Orden 8 . Franci fei >
O als an einem fruchtbaren Baum seynd ^ F
nicht nur etliche Zweiglein , laut voriger
achter Glory hervorgeschossen , sondern auch
grosseAeste , und gantzeStammen , so der Kirchen ^ ^
GOttes vilfältige Serlen . Früchten , und gross , ig v - - i
sen Nutzen bringen , aufgewachsen , verstehe , .- jp
gantze von der Kirchen GOttes approbittr pl '
Heil . Ordens »Stand und Religionen , welche . pp
ru unsterblicher Giorp desH ^ dritten OrdenS ^ ^
8 . Francilci aus , und von desselben Glidern , fr ;
und Kinderen ursprünglich entsprossen : AlS JjL •
fest seynd ^

i . Der Orden der Eremiten S. Hlerony * p
»- i , welchen um das Jahr Christi 1405 . die ^ - i
Seelige Diener GOttes Carolus de Monte: Jjj ' p
Granatio , und Gualteras Marfus des dritten . . . r. 1
Ordens S . Franci fei , gestifftet , und Gregorius-
der XII . approbiref hat ; wie zu lesen in Tertia j
Seraphica FineaR . P . Engelberti Pauch , Cap , 1
Z8 - n . 159 .

. 2 . Der Orden der Brigittiner und Brigit * 'Mh
tinerlmm wurde gestifftet von der H . Brigit- K*(&ü
ia , so lange Jahr in dem H . dritten Orden
8 . Francifci gelebt . ItaP . Engelb er tut Pauck
lib. cit.

$ . D »k
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$ . 9 . Die neunte Glory , der ler t iarien . 2 7 r
Der Orden unter der Renul .V B -nediäi

wurde von der heiligen Francisca Romana ,
welche lang im dritten Orden 8 . Francisci ge *
lebet , geftifftet , welchen Pabst Fugenius
der IV . bestättiget . Ita P . Engelbertus Pauck
loc . Cit .

4 . Der Orden der Urstttincrinnen wurde
don der seeligen Angela äe Dissenzano gestilss
tet , welche in dem H . dritten Orden 8 . Fran -
cisci Profession gethan . Pauck cit .

f . Den Orden der Lapucinerinen hat
geftiffket 6 . Maria Longa aus dein dritten
Orden 8 . Francisci . Pauck cit .

6 . Den Ritter * Orden unter der Rermt
S. Francisci , haben Anno I6rz . zu Beschü -
tzung der Heil . Römischen Kirchen und un¬
befleckten Empfangnuß der Allerseeiigsien
Jungfrauen , und Mutter GOttes Maria
geftifftet FeräinanäuS Conzaga Hettzog ZU
Mantua > Carolus Hettzog ZU Nevers , und
$ raf Alphortfus Alternius , nach verftoffenen
Novitiat in dem dritten Orden 8 . Francisci ,
welchen neugeftifften Orden Lrbanus der VIII .
beftattiget hat . Pauck cit»

Aus welä- em dann erhellet , was groffe
Früchten der Kirchen GOttes aus dem drit-
Iln Heil . Orden 8 . Francisci entsprungen /

darob ja GOtt höchstens zu dancken ,
und zu gloriven ist in dem

HLRRN .

$ Ö * I . X.
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§ . X .
DiZ zehende Glory der Terrianen .

Das Wachsthum , uno die Ausbreitung des
dritten Ordens 8 . Franciici m zwey Theil :
der Tertiarieti / als Geistliche , und Welt - ^
liehe .

k7> Emjenigen GOtt , deme gefallen hat den
grossen Patriarchen Abraham in seinem

Saamen also zu seegnen , baß es geheiffen : Nu -
mera Stellas , fi potes Gen . if . Cap . DeMk l ^
hat auch gefallen den BrinnEngiischen Vatter , ' ^ ^
undWunder - vollen Patriarchen Franciscum . r , ;
also in seinen Kindern aller dreyen Orden
seegnen , und zu vermehren , daß man auch sa « W 5
gen kan : Numera fi potes . Nun vom Heil . HM
dritten Orden zu reden , so ist diser von unzahl « » >R' ;
barer Menge . Er bestünde Anfang in welt - y^ ti
lichen lertiarien allein durch 174 . Jahr vonÄ / MO :
dessen Einsetzung äs ^ nno izxi . biß r ; 95 . ü
allwo GOTT gefallen , ihn noch herrlicher
zu machen , und mit neuen Glidern der geistli « ÄeiA ,
chen Personen unter denen 3 . Clösterlichen [n ?, .
Gelübden . in denen Clösteren und 6 lausnrm
zu vermehren . Die erste Anfängerin wäre ■.
die seelrcze Angelina von Thermis Gräfin
von Liviwlla gebohren ! Z7r . wurde fünffze ,
henjahrig aus Befehl ihres Vatters genLthiget
zu heurathen ; Allein ihr Bräutigam auf * , ,
Ersetzung eines Engels zu ihrer Beschützmig, H ^
verlobte samt ihr die jungfräuliche Keusch ,
hm , und starb ? zwey Jahr nach ihrer Ver »

mäh -
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mählung . Angelina nähme inzwiscken den drit *
IM Orden 8 . Franci fei an / reifste durchs gar?
he Land , belehrte vil Sünder zur Büß , thä¬
te vü Wunderzeichen , zöge gar vil zu ihrer
Mchfolg in den Heil . dritten Orden . End¬
lich wurde ikr geoffenbarek von GOtt, nacher
Fulgin zu gehen , und allda ein Dosier der drit¬
ten Regu ! 8 . Franci ici zu silfften , und mithin
den Clösierlichen lertiarien den Anfang zu
machen , in welchem Cioster sie auch die Erste
dir drey Closier Gelübden solenniter verlobet
hat, Anno l Z 9 s . welchen Orden Feo der X .
bestattiget , und ihme neben der Regul des
dritten Ordens 8 . Francisci , welche Nicolaus

M

,5 »

ss $

>D
£ $ '

’ jf

IV . bekrafftiget , etwelche den Closier » Perso¬
nen anständige Statuta und Satzungen vorge -
schriben . Diser Clösterliche dritte Orden hat
sich nachgehends widerum in zwey Theil zer¬
theilet , und vermehret , nemlich in die geist¬
liche Manns » Versionen , weiche nach getha¬
nen drey Closier - Gelübden beysammen in den
Clvstern wohnen , und haben ihre Obrigkeit ,
auch so gar Provinciales , und gemtze Pro¬
vinzen ; und in geistliche Weib » , Perso¬
nen , oder Closter » Frauen , welche auch nach
abgelegten dreyen Gelübden der Armuth ,
Keuschheit , und Gehorsams in den Clöstern
beysammen wohnen , und dise lertiarien , so
wohl männlichen , als weiblichen Geschlechts,
sepnd wahrhafflig « geistliche Ordens . Personen ,
und gemessen alle Privilegia , so andern geist¬
lichen Ordens - Standen und Religionen Von

O ; den



>5
•su4 Der Tertiarie « Mlorn , Andere

den Römischen Pabsten jepnd ertheilt wor « -M ' !
drn .

Ben disem allem bleibet der Heil . dritte

den S . Francisci , in denen weltlichen Tertiarien / ijd, u>^

gleichwie Er lang zuvor gewestn , über nnd ^ iB ^ !

über siorirend , und sich vermehrend tätlich inW ^ ' '

Städten , und Flecken , demedann es zu eineriup ^

grossen « lory gereichet . daß aus Ihm attl ’Vatr - -

aus einem fruchtbaren Baum , so grosse ^ weiq « '̂ t !r ^

gen und Aeste bifer zwey geistlichen Ordens » ^ .-

Standen der Clösterli ^ ^n Fc -rtiarien , männe ^ -i

lieben und weiblichen Geschlechts , sevnd derfür 7̂ « ! .:

gesprossen . Ey dann . O HErr , und GOtt , « .. ) ^ '

so seegne difts dein Erbtbeil in « und durch un « 7mM -

seren -deil . Vatter Franeiscum zu deiner

und Dienst , erdöde sie zu deiner Glory , auL ' ^

daß sie m deiner ewigen Glory dich loben , prey «, ^

fm , und benedeyen mögen in alle EwigkeitS p
A men . i

mv

5 XI . iJnjiqi
Die ellffte Glory der Tertiariett «

Die Hochgültigkeit des dritten Ordens L . Fran - ^ ^
ctsci be » GOtt , und Maria , und dessen

himmlische Belohnung .

der dritte Orden 8 . Francisci hochgül » '^ tz ^

^ tig , und groß vor GOtt sey , ist durch fb

allwaltenden Schutz GOttes Kandgreifflichchir ^

abzunehmen , als durch deff n Gnad , und des »ich ,

Hest . Geistes Erleuchtung Er den Ursprung , ^
genom «
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genommen , so lang in seinem Flor , und Zu *

nahm erhalten , mit so vilcn himmlischen Gna *

den , und Gaben bereichet , mit so vilen Wun *

derzeichen gezieret , mit so vilen Heiligen , und

Stetigen , in dem Himmel , und aus Erden

scheinbar gemacht worden . Und zwar , daß der

dritte Orden 8 . Francisci im Himmel vilgelte ,

seynd Z ugen genug die Heilige und Geelige ,

so aus disem dritten Orden mit GOTT im

Himmel sich ewig erfreuen ; welch s noch fer ,

ners abzunehmen ist , aus der Offenbarung

B . Thomasuccii zu Fuiginio , Diser hat eins «

mahls verdienet durch seine grosse Heiligkeit ei¬

nen gantzen Tag entzücket zu seyn , und im Him¬

mel sich zu erlustigen , allwo er ansichtig wur¬

de einer grossen , und herrlichen Schaar von

Priestern , fürnehmen Männern , Frauen , und

Jungfrauen , so alle angethan waren mit bleich -

aschenfarbcn Kleidern , versetzet mit kostbaren

Perlen , und Edelgestein , mit unaussprechli¬

cher Freud , und Herrlichkeit . Vor dlsen gieri¬

ge her der siegreiche Fahnen des H . Ersatzes ,

hellglantzender als die Sonn sechsten , beglei¬

tet durch unzählbare Menge der Engten , so

mit himmlischer Music ein triumphierliches

Frcuden ' Fest machten . Von einem diser En¬

geln verlangte der stetige Mann zu wissen , was

dises für ein Triumph wäre ; deme der Engel

geantwortet : Dife aUe seynd Brüder , und

Schwestern deines dritten <! > vdens , so

verdiener haben , daß Sie <£ >(!> ££ rze -

setzer habe , Zu seyn ewige Verwahrer ,

O 4 und
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und Gcharz , Merster , des ersten Heilig -
rhums , das im paradcysi ifl gcpfianrzrt
worden , daß deren ein jeder feye ein gtor -
würdiger Verwahrer des königlichen Fah -
nens des Heil . Lremzes . Ex Lezanade Ex - ^ W !li
( eil * OrdL ’ iÄW ^

Daß aber auch auf difer Welt die Kinder £ . jfees
und Glider des dritten Ordens S . Francifci »
bey Christo und Maria vil gelten , und hoch - <vc
beliebt ftyen , erhellet aus viten Historien , und ^ 7,
Leben der Heiligen , und feeligen Tertiari « ! , "r ^ Z
da sie wunderbarlicher Weiß , wider alle ihre ^ 7
tzeind , und Verfolger von Christo , und Ma « ^
ria beschützet , von dm Heiligen GOtteS , und
denen HH . Engten besuchet , bedient , und ge -
tröst , ja so gar von JEfu , und Maria in di -
fen Heil. dritten Orden 8 . Frantisci beruffen *f ^ r -
worden. } • k li

Wie dann die H . kosa von Viwrbin siben » W , K !
jährig , 1249 . von der Mutter GOttes ange - » fofo
mahnet worden , disen Heil . dritten Orden in & & >
der Kirchen 8 . Maria in Foäia anzunehmen , «dlÄ «
überfchickte ihr auch wunderbarer Weiß den Uch
grauen Büß - oder Ordens - Habit , mit Be - iuhs
fehl , ihn jederzeit über ihr härinrs Buß - Kleid
zutragen . In vitaS , Rosee 4 . Sept . Ex fir-
mamento S graphico . _ *' 1 ^ «Die seelige Michadim , als Sie vor ei - ",
»um Crucifix ,'nbrünftig bettete , hat Christus
also angeredet : Michaelina , Ich will dich
aller Sorgen entbinden , und dich mir
vor eine liebe Braur annehmen ; Wel - w j

chttN
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chem Beruff sie Nachkommen , und Christo im
Heil . dritten Orden lebenslang , mit allen
Kräfftm gedienet . Ihr Gedächtniß ist in unse¬
rem ewigen Tertiarien Calender in der ersten
Glory den 19 . Junii .

Jmgleichen ist Christus am Creutz hangend
dem bußfertigen Raymmdo Lullo erschinen ,
sprechend : Raymunde ! Raymunde / folge m ;c
nach . Welches er auch in Annebmung des
H . dritten Ordens 8 . Fraricifci gethan ; Rei¬
ste 79 . Jahr alt aus Begierd der Marter in
Afrieam , wurde von denen Türcken in 6riBa
gefangen , und mit Prüglen , Steinen , und De -
gen umgebracht , sein Leib ist mitten im Fcur
unversehret verbliben . Wird hoch verehret ,
dessen Gedächtnuß ist im ewigen Tertiarien *
Calender den 29 . Martij .

B . Angela von Fulghno HochadelichenStand , wurde von unserem Heil . Vatter
Trancilco beruffen zu sdiftmH . dritten Orden ,
indem Er ihr erschinen , und slbst einen
Beicht - Vatter angewisen , dersie zum H . drit¬
ten Orden aufnehmen , und unterweisen sollte .
Ihr Fest wird gehalten in . dein Tertiarien -
Calender den 30 . Martii .

O was für ein grosser Trost für alle Glider
und Kinder des H . dritten Ordens 8 . Fnm -
eil'ci . hier zeitlich , und dort ewig , wann
sie recht behertzigen , was in diser eilfften
Glory gesagt worden . O dann so danck - L
von gautzem Hertzen dem lieben GOTT we¬
gen eures Beruffs zu diftin heiligen dritten

O 5 Orden ,
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Orden , & gloriamini omnes recti corde , und
g loriret alle , die eines rechten , und ZUlM
Aecrzms seynd .

§ . XII .

Diezwölffte Glory der Tertiaricit *

Die Heilige , und ®et (ige Beichtiger , und
Märtyrer aus dem dritten Orden S . Fran -
cisci , welche von dem Römischen Sthul ca -.
uomLiret , und beaütu ' iret seynd worden .

n ÜW 1
r*

i« » *

HjW W-S Ann nach Lehr unsers Heil . LerapFischen M !Kirchen » Lehrers Bonaventura , Apol.
qucest , l6 . ein Heil . Orden zu schätzen ist , aus i«
denen Heiligen und Seeligen , welche Er
Ckristo , und seiner Braut der Catholischen
Kirchen hat gebohren , und herfürgebracht , so
ist wahrkafftig diser dritte Orden unsers Heil.
Vatters FrancisLi hochzu schätzen , indem « er so ’i , ’ ,
hil Heilige , und seelige Beichtiger und Marty - ' / '
rer beyderley Geschlechts hat hecfür gebracht , 5
wie oben in der ersten Glory der Tertiarim , Zj *
im ewigen lertiariewCalendec klarlich zu erst « ^
hen . Wir wollen allhier nur anziehen , und
anführen die Heilige , nnd seelige Beichtiger , MM »
und Märtyrer aus dem dritten Orden S . Fran -
cisci , samt ihrer kurtzen Lebens , Beschreibung
und Gebe » zu ihnenwelche von dem Röini ,
sthen Stuhl schon seynd canoniciret , UNd bea - JH'tttiij;
Oüciret , das ist , Heilig , und Seelig gesprochen



z . rr .Dr' e zwölstte Gsorw .her fertiari - n . ' » ry
worden , von welchen auch aus Vergünstigung
der Catholischen Kirchen , und Römischen
Päbsten , Wir Franciscaner , und Clarisserin -
neu , und die geistliche Hrtimieu in unserem
von Innocentio dem XII . appwbirten Fran -
ciscaner »6 re>vier , das Göttliche Amt , und
die Heil . Meß ceiebrire « . Fangen also an
von dem Monat Januario ,

Den z i . Jemrcr ,
Das Fest der feeligen Ludovkce Jlberto -

nice ^Virrib aus den » drillen Orden
S. Francifci ,

Die seelige Ludovica ist aus die Welt von
Hochadelichen Eltern zu Rom gebobrm
worden im Jahr » 47 ? - Sie hat zwar für -
genommen ihre Jungfrauschafft Christo zn
Lieb ewig zu erhalten , doch endlich nach viler
Zusprechung ihrer Bluts - Freunden hat sie
sich in den Ehestand begeben , und gleichwie
sie in ihrem jungfräulichen Stand wäre ge¬
wesen ein rechter Zucht - Spiegel der Jung¬
frauen , also wäre sie in dem Ehestand aller
gottsförchtigen Eheleuthen ein ausgemachtes
Tugend , Exempel . Nach Ableben ihres Ehe¬
manns , und Ausheurathung ihrer dreyen
Töchter , ( welche sie in aller GOttesforcht
hatte wohl erzogen ) hat sich die verwittibtt
Fuäovicagantzund gar den Übungen der Voll¬
kommenheit ergeben , den Buß - Habitdes drit¬
ten Ordens & Francifci angenommen , hat auch
in dem selbigen in Tugenden , Gebett , Castey -
ung ihres Leibs , Mercken der Barmhertzig «
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keit , Demuth , und Gedult also zugenommen ,
das! sie 60 . Jahr alt Anno in ; , mit Freuden
ihren festigen Geist , dm ; i . Jenner hat auf¬
geben , und mir grossen Wunderzeichen geleuch¬
tet . An ihrem Fest -Tag ist vollkommener Ab¬
laß zu erlangen , wie oben in der 6 . Glory ,
Num . IV . gesagt worden .

Lob * Gesang
gu der stetigen Ludovica Albertonia-

Ludovica sey gegrüsset ,
Gantz mit Lieb enlzündt zu GOtt ,

Deinen Leib hast hart gebüffet ,
Denen Armen gabst dein Brod ,

Auf das Betten , Wachen , Fasten ,
Haue all dein Jnnbrunst tracht ,

Dein Leib würd nie auszurasten ,
Vor Ablödtung . loß gemacht .

Christo JEsu gleich zu werden ,
In den Peynen , in dem Leid ,

Dein Hertz , und all Sinn sich kehrten
Von der Welt betrogven Freud »

ir . Bitt für uns , Ö festige I^ndovica .
H-. Auf daß wir würdig werden der Verheiß»

sungen Christi .
Geberr.

Allergütigster JESU , der du die / eelige
ludovica mit so inbrünstiger Lieb entzündet ,
daß sie offt zu sagen pflegte : wann sie
raufend Heryen und so -oil Seelen h ^rte,
wolle sie solche alle allein ru deiner Lieb
anwenden ; verleyhe uns durch ihre Fürbttt ,
daß wir von gantzem Herben und Seel dich hrer

zeu «
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zeitlich und dort ewiglich lieber mögen der du
lebest und regierest mit GOtk dem Vatter , in
Einigkeit des Heil . Geistes von Ewigkeit , &U
Ewigkeit , Amm .

Den i . Februarij .
Las Fest der Seeligen Jungfrauen Vin -

dknce aus dem dritten Orden
S . Francisci .

D >e Seelige Jungfrau Vinälana unweit
der Stadt Jlsrentz gebohren , fimge an in ihrer
Kindheit GOtt zu förchten , der Welt Eitelkeit
zu fliehen , absonderlich den Kleider - Pracht , trü¬
ge auf blosem Leib ein härines Kleid mir einem
eisernen Gürtel , gäbe den Armen , was sie ha¬
ben kunte , verschloß sich in einer Kammer , wel¬
che in 8 . Antoni Kirchen wäre , Ukid lebte dar¬
innen heilig . Als nach etlichen Jahren der Heil.
? runcilcu8 nachFlorentz käme , und vil zu seinem
dritten Orden aufnähme , hat er auch dise Diene¬
rin GOttes aufgenommen . Also lebte sie nach
der dritten Regul 8 . Francisci in grosser Hei »
ligkeit , und mrt vilen Wunderzeichen berühint ,
den 'Lag ihres Tods verkündigre ^sie lang zuvor ,
und starb knyend in ihrem Kammerlein mit
Creutzweiß übereinander geschlagenen Armen ,
im Jahr 1242 , den 1 . Fcdruarij . In ihrem
Tod haben sich die Glocken in der Stadt
Florentz von ftlbjien gelautet ,
rmdactzrigec Rufs zu dcr SeeUgen Jung¬

frauen Firidißm .
O Viridiana du edle BkgUt ,
Mein S <el Wy Lerb sey dir vertraut ,

So
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So wohl im Leben , als im Tod ,
Komm mir zu Hilf in letzter Noth .
Bey GOtt mir nur so vil erwirb ,
Daß ich in seinen Gnaden stirb ,
Den bösen Feind weit von mir treib ,
Mit deiner Hilf stets bey mir bleib .
Wann sich meinSeel vom Leib abwendt,
So niimn sie auf in deine Hand ,
Behüt sie vor der Höllen , Bein ,
Und führ sie in den Himmel ein , Amen .

•fr . Bitt für uns , O seelige Viridiana .
Vf . Auf daß wir würdig werden der Verheis-

sungen Christi .
Gebett.

Allerkeufchester JEsu , ein eyffriger Liebhaber
der Iungfrauschafft , welche zu erhalten die see¬
lige Viridiana ihren Leib init vilen Buß - Wer - -
cken hat casteyet ; verleyheuns durch deroselben
jungfräuliche Fürbitt , daß wir den bösen Be -
girden des Fleisches beständig widerstehen , und
die Keuschheit , unserem Stand gemäß , biß in
den Tod erhalten . Der du lebst und regierest
mit GOTT dem Vatter in Einigkeit deö
Heil « Geists ein GOTT zu ewigen Zeiten ,
Amen .

Den r . Februaris .
) ltl dem Fest der seeligen Japsnesifchett

Märtyrer aus dem drittel » Orden .
S. Franäsci.

Anno i s5>7 . den r . Februarii , feynd zu
Nangasaco in Japo -Üen für den Catholischen
Glauben , nach vilen überstandenen Peinen

ge -
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gemalert worden mit sechs Franciscanrren ,
sibenzehen Tertiarim aus dem dritrcn (Dr »
den S . Francijä , nemhcf) B . Paulus Suziqui .
B . Gabriel Duisco . B . Joannes Zuifuga . B .
Tbomas Xico . ß . Francifcus ein Medicus :
Und Artzt . B . Joachim Saquir . B . Thomas
Duisco zwölff Jahr . alt B . Antonius hon Nan -
gasaco , dreyzehen Jahr alt . B . Ludwig Duisco
jwölff Jahr alt . B . Bonaventura Duisco . B .
Teo Duisco . B . Mathias Duisco . B . Paulus

-L
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ein Japoneser . B . Michael Duisco . B . Petrus . .
B . Cosmas Duisco . B . Francifcus Carpinte -,
ro . Dise alle seeligr Märtyrer stynd am Creutz
aufgehenckt , und ihre Leiber mit zwey Lantzen
Creutz - weiß durchstochen worden , und also zu
der Marryrer - Cron in den Himmel aufgefio ,
M . Difer seeligen Märtyrer Tod hat GOlt
mit so vilen Wunderzeichen beehret daß dreyst
fig Jahr nach demselben , Sie Urbanus VUI .
Römischer Pabst im Jahr Christi 1627 . See »
lig gesprochen hat .
Andüchrirer Ruff zu Visen Seeligett Ja -

ponrser Märtyrern .
Was für grossen Trost und Freud

Werthe Christi Helden ,
Habt ihr jetzt in Ewigfeit

In den Himmels Zelden ,
Und diß , weil ihr biß ans End

Für GOTT habt gelitten ,
Bittet , daß ich unverwendt ,
- Bleib in Tugend , Sitten .
Daß kein Creutz , kein Plag noch keid ,

Mich
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Mich von GOtt könn scheiden ,

Bis die Seel zu seiner Zeit
Meinen Leid wird meiden , Amen .

i /\ Bittet für uns , £ > seelige Märtyrer .»f . Auf daß wir würdig werden der Verheil -
sungen Christi .

Gebetk .
O unüberwindliche Blut , Zeugen Christi

ZEsu , wir bitten euch flehentlich , daß ihr aus
dem hohen Himmel eure barmhertzige Augen
auf uns arineSünder wollet wenden , und durch
Eure Fürbltt uns erlangen , daß wir Euren
Fußstapffn nachfolgen , und Eurer Glory eins -
inals theilhafftig werden . Durch JEsum
Christum unsern HErrn , Amen .

Den 19 . Februarij .
Das Fest des Conradi von Placenz des

dritten (Ordens S . FrancifcL
. Der Heil . Conradus ist in der Stadt Pla¬
cenz im Jahr 1290 . aus Hochadelichen Eltern
gebohren , und mit einer Adelichen Jungfrauen
verheurakhek worden . Weilen Er aber ein
Liebhaber des Jagens gewesen , und das Wild
aus den Hecken heraus zu treiben , dieselbige
anzuzünden befohlen hatte , hat das Feur die
angrantzende Wälder , und fruchtbare Baum
auch ergriffen , und dem Landmann einen
grossen Schaden zugefügt . Dessen wurde
beschuldiget ein armer Bauers , Mann , und
deßwegen auch zum Tod verurtheilet , wel¬
ches , als der Heil . Conradus erfahren , ist Er
ju dem Richter , und Etadthalttk zu Pla¬cenz
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cenzflangcn , und öffentlich bekennet , daß Er
der Thaler , und Ursacher des Feurs , und
Scbadens seyr , der arme Mann aber sepe un¬
schuldig , Er wolle auch allen Schaden ersetzen .
Nachdeme solches geschehen , ist Er von GOtt
erleuchtet worden , seinen Stand zu änderen ,
und die Welt gäntzlich zu verlassen ; hat auch
darzu seine Ehe - Gemahlin beredet , das sie in
das Closter 8 . Clara; zu Placenz ist gangen ;Er
aber hat den Büß , Habit des dritten Ordens
8 . Francisci angenommen , iftcuifNeti einer
Stadt in Sicilien gereißt , allda lange Jahr
in einer Stein - Höhlen gewöhnet , seinen Leib
mir strenger Abstinenz und Büß , Wercken
easteyet , vil Widerwärtigkeiten und Versu¬
chungen des bösen Feinds überwunden , end¬
lich seelig gestorben , leuchtet vor und nach dem
red mit Wunderlichen . Sein Heil. Leib
ligt mit grosser Veneration jtiNeti in S . Ni¬
colai Kirchen , bey welchem annoch vil Wun-
derzeichen geschehen .

Lob - Gefancs .
Zudem heiligen Conrado von Placenz»
Sey gegrüßt , der du gewesen ,

O Conrade sonderbar ,
In der Gedult auserlesen ,

Wie dann auch Franciseus war ,
Vil Schmach und Spott aus Lieb j «

GOTT
Hast du sehrofft erlitten ,

Die eitle Ehr , das Fleisch noch mehr
Mit strenger Büß bestritten .
Tertiär . Glory . P Er
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Erlange mir , daß ich Hinfür ,

Recht auferbaulich lebe ,
Zu GOttes Ehr mich mehr und mehr ,

Bequeme und begebe . Amen .
f . Bitt für uns , O heiliger Conrade .

\ f . Auf daß wir würdig werden derVerheis-
jungen Christi .' Geberr .
Ziehe ab , O HErr , unsere Hertzen vow

aller sündhafften Begierd , zu denen zeitlichen
Gütern , und verleyhe , daß wir dernselbew
Eitelkeit erkennende , uns allein befleißen , die
himmlische Schatz der Tugenden zu sammlen ,
gleichwie geihan hat ein treuer Diener der
H . Conradus , der dich anjetzo liebet , und
lobet in alle Ewigkeit , Amen .

Den * ; . Februarij .
Das Fest der Her ! . Margaritha von Cor¬

ion « einer Tertiarvn ,
Die Heil . Margaritha von Cortona ist JU

Alviano in Toscana gebürtig , und ein trefflich
schönes Frauen Bild gewesen , welches sich der
Sinnlichkeit sehr ergeben ; Dann sie einen gu¬
ten Theil ihrer Jugend in eitlen und lastrr -
hafften Sachen hat zugebracht , saetlich Jahr
« inen unehrbaren Wandel mit einem laster -
hafften Mannsbild geführt . Endlich hat sie
gleichwie sie der Magdalena in fleischlichen
Lastern gleichförmig gewesen , auch in der Büß
derselben nachgefolgt , den dritten Orden des
Heil . Vatters Francifci angenommen , und
« in neues Leben angefangen ; Sie wäre ihremLeib
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keib alo streng , daß sie durch v .'l Geißle » dm -
selbm , so von Natur weiß wäre , gantz blau , und
voll Masen gemacht . daß bittere Lepden Christi
betrachtete sie ohne Unterlaß , sie gäbe den Ar¬
men ihre eigene Kleider , Speisen , und alles ,
was sie hatte , oder haben konnte . Des bösen
Feinds erschröckliche Versuchungen hat sie mit
dem Allerheiligsten Namen JESU ritterlich
überwunden . GOtt hat ihr die Stund ihres
Tods zuvor offenbaret , welcher geschehen im
Jahr 1297 . zwantziq Jahr nach ihrer Bekeh¬
rung . Ihr Leib ist gantz schön und unver-
wesen zu sehen zu Cortona , und leuchtet mit
grossen Wunderzeichen .

Lob - Spruch .
zu der <3 « I . Margaritha von Cortona.
JVIargaritha du bist worden .

Aus Lieb der Vollkommenheit ,
Ein Schwester des dritten Orden.

Eine Zierd der Heiligkeit ,
Dessen Gürtel du getragen ,

Und das Kleid von grauen Zweig -
Deinen zarten Leib geschlagen ,

Mit fehrvilen Geisel - Streich ,
Jetzt hast Gnaden auszutheilen ,

Reiche uns dein milde Hand ,
Thu auch unsre Seelen heilen ,

. Bringe uns in guten Stand.
Bitt für uns , O Heil . Margaritha .
Aus daß wir würdig werden der Verhels-

sungen Christi .
P 2 Ga-



2r8 Der Tertiarien Glory , ande rer Theil.
Geberr .

O GOts , der du nicht wilst des SündrrSiiE
Tod , sondern vilmehr , daß er sich bekehre und
lebe ; verleyhe uns gnädiglich , daß gleichwie ^
du die heilige Margarita , dir andächtig zu die - . » t
ren , aus den Stricken der Sünden erlöset ,
so uns auch durch ihre Fürbitt , und Nachfolg , ^ jÜi : '
von den Banden der Sünden befreyest , auf daß 'GKN
wir dir mit reinem Hertzen dienen mögen .
Durch IEsum Christum , Amen . :̂ ir

Den 8 . Meryen .
Da » der Heil . Jungfrauen Rosa $11ds1' ; ‘

von Viterbio , des dritten Ordens i Ii>!> ^
S . Francisci . W

Dise Braut Christi war gebohren zuVi - A ^
terbio in Welschland , im Jahr 1240 . GleichMM .
von Kindheit aus hatte Rosa , wie eine schöne
Rosen , einen lieblichen Geruch der Heiligkeit A » ?
von sich geben , und ist alsobald mit Göttli - fi|VK
chen Gnaden und Wunderzeichen gewürdiget Lm fit l-
worden ; Dann sie hat ihre verstorbene
freundin von den Todten erwecket , das Brod
in Rosen verkehrt , indem Feuristsie unver¬
letzt gebliben ; die Allerseeligste Mutter GOt -
tes hat sie ermähnet , das Kleid des dritten Or - ^ .
dens S . Francisci anzunehmen , welcher Habit
ihr auch wunderbarlich von der Mutter GOt - fvVr ., "Li
teS ist übecschicket worden . Nachdem sie ihren
jungfräulichen Leib mit stätigen Bußwercken
caft eyet , und mit vilen Tugenden , und Wun -
derz eichen hatte geleuchtet , ist sie gantz sanfft « ^ " ■
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in der Lieb ihres Bräutigams JEsu Christi ,
im r8 . Jahr ihres Alters verschidm . Ihr
H . Leib ist noch heut zu 'Lag gantz unverwesen
zu Viterbio zu sehen .

Lob , Gesang .
von derH . Jungfrau Rosa von Fiterbio#

L> Rosa fein ! O Jungfrau rein !
Schön wie ein Rosen blühest ,

Von Jugend auf durch Lebens ' Lauf
Von Hertzen JEsum liebest .

Dein Jungfrauschafft , die edle Krafft ,
Du thatest ihme schencken

Dich kein Trübsal , kein Schmertz , kein
Quaal

Von ihme kunte lencken .
O Rosa mir , seye Hinfür ,

Ein treue Fürsprecherin ,
1 In meiner Noth , in meinem Tod ,

Sepe meine Helfferin .
Bitte für un6 , O seelige Rosa .
Auf daß wir würdig werden der Verheiß-

sungen Christi .
AB Geben .

O GOtt , der du die seelige Rosa der Ge -
sellschafft deiner heiligen Jungfrauen zugesel¬
let hast ; wir bitten dich , verleyhe uns , daß
wir durch ihre Fürbitt und Verdiensten von
allen Sünden befrevet , deiner Majestät ewige
Gemeinschafft gemessen mögen . Du^ h JTstun
Christum unsern HErrn , Amen .

P z Den
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jCch iu Meryen .

Das §est i>cc <2>cil * Irancisca Romana de »
Ai) ll fl(

irren Vrdens S. Frandsd.
Dise Dienerin^GOttes war ein edle Römi ,

fdhe Matronam Jahr 1384 . ; » Rom gebohren ,
verachtete von Jugend auf die Wollüsten der
Welt ; Ihr grö 'ierLust wäre die Einsamkeit ,
und das heilige Gebett .woltt in ein Closter ge «
hen ; aber weilen sich ihre Eltern sehr widersetz ,
ten , hat sie sich in den Ehestand begeben , lebte
nach der dritten Regel 8 . Francisci , zöge ihre
Kinder auf in aller Gottesfurcht , vile Kranck,
Heiken , vil Creutz und Leyden hat sie mit gröster
Gedultmnd Vertrauen auf GOtt ausgestan¬
den , chrrnSchutz Engtt sahe sieTag und Nacht
bey ihr. Sie leuchtet mit grossen Tugenden ,
und Wunderlichen , starbt feelig im Jahr 1442.
ihres Alters 56 .

Lob ' Spruch .
Zu der heiligen Francisca Romana .

iSiuW ' 1

SWB « '
» ■

ja

» pl
« tot

ta / W«

S . Francisca ! hilf UNs preisen
Deine Wunder * Heiligkeit ,

Einen Dienst dir zu erweisen
Wird seyn unsers Hertzen Freud ,

Gleich , da du dich hast begeben ,
In Francisci Orden , war

Dein scheinbares Tugend - Leben
Allen ein schöns Exemvlar .

Auch in meinem gantzen Leben
Mein Patronin bleib allzeit ,

.tta
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Bitt , daß mir auch dort woll geben
GOtt die ewig Seeligkeit .

f . Bitt für uns , O Heil . ? rLncilca ,

Vf , Auf daß wir würdig werden drrVerheis -sungen Christi .
Gebett .

O Barmhertziger GOtt , der du die seelige.
? rancisc 3 deine Dienerin unter anderen Gaa «
ben und Gnaden , auch mit der freundlichsten
Gemein schafft ihres Schutzengels hast geste «
ret , wir bitten dich , verleyhe uns , daß wir durch
ihre Fürbitt der lieben heiligen Engten Gr «
meinschafft zu genieffen verdienen mögen . Durch
IEsum Christum unsern HErrn - Amen .

Den zo . Meryen .

l Das Fest der feeligen Jngeta von Fulgjnlo .
»JW aus dem dritten Orden S. Francifcu

Dise Dienerin GOttes von edlen Estern ge-
. bohren , war jung verheyrathet , und bekäme

j von ihrem Ehemann etliche Kinder , welche sie
I in aller Gottesforcht auferzogen . Nach dem
! Tod ihres Ehemanns , und ihrer Kinder , theil «

1 te sie alle ihre Güter den Armen aus , damit sie

m, ihrem am Creutz bloß Hangenden Erlöser in al«
. lem nachfolgen kunte , dessen Leyden , und Ster «' ben sie ohne Unterlaß betrachtete , und beweinte .
, Das hochwürdige Sacrament des Altars ge -
" nosie sie zum öfftern mit gröster Andacht , und
' bekäme von demftlbigen eine solche Skärcke , daß
^ sie in 12 , Jahren nichts geessen , sondern allem
P ' K P 4 von
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Invon dift / himmlischen Speiß gelebt hat .

ihrem Tod erschiene ihr Christus m ,t dem
Heil . Francisco , und tröstete sie . Sie starbt
ftelig im Jahr - 329 . zu Fulginio , und keuch .tu mit vilen Wunderzeichen . 9

Anoächktkzer Rufs
Zu der sceligen Angela, v <? n Fulrinfo ,

Gelobt seye ohne End ^
Das hochheiligste Sakrament ,

Diß würdig zu empfangen
O Angela du jederzeit
Mit vil Bußwercken zubereit .

Mit Andacht hinzu gangen .
. Daß ich zuletzt an meinem End

Würdig diß heilig Sakrament
Zur Äbreiß könn erwerben ,

. O Angela ! bitte für mich
Auf daß auch also endlich ich

Als GOttes Sohn mög sterben.
Amen .

Bitt für uns , O stetige Angela .
Auf daß wir würdig werden der Verhelf«

sungrn Christi .
Gebers .

O gewünschte Spnß der Auserwählten *
gütigster JEsu , ohne weiche wir nicht können
das Leben haben ; Verleyhe uns durch ^ ieFür .
bitt der stetigen Angela , deine Göttliche
Gnad , daß wir uns auch ab' ezeit würdig . t> zur
Genieffung dises Allerbeiliasten Gaceaments
bereiten , und daffstbige n urötj empfangen irw .
gen . Der du lebst , rc .

Den
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Den is . April .
Das Fest des feeligen Lucheftm , aus dem

dritten Orden Francistu
Der seelige Luchefius aus dem Florentini «

schen Gebieth , im Flecken Bodia Bonitio ge «
bürtig , wäre von erst ein geitziger Kauffmann .
Nach einiger Zeit aber durch die Gnad GLMeS
bewegt , fienge er ein besseres Leben an , und
als der H . Vatter Franciscus zu selbiger Zeit
in dem Florentinischen Gebieth die Büß eif,
ftig predige , grenze der seelige Luchesius zu
dem Heil > Mann bittend , er wolle ihm , und
seiner Hausfrau Bowia Donna genannt , dm
Weeg zum ewigen Hepl zeigen . Der Heil.
Franeiscus rathete ihnen , sie selten den dritten
Orden der küssenden , welchen er anstellen
wolte , annehmen . Alsbald begehrte dersee «
lige Buckmius mit seiner Haußfrauen Bona
vonna in gedachten Orden einverleibt zu wer¬
den , welches auch geschehen . Also wäre Luche -
sius der erste mit seiner Haußfrauen , welcher
von dem H . Vatter Francisco in seinen dritten
Orden angenommen worden . Er wäre gar
freygebig und liebreich gegen den Armen , und
Kranckm , dem Gebett , und Bußwercken ohne
Unterlaß ergeben . Starb mir drin Ruhm der
Heiligkeit , 1242 . . Leuchtet mir grossen Wun-
derzeichrn .

Andächtiger Ruff
Zu dein seeUgen Luchefia.

Gelobt sey der höchste' GOTT ,
Der uns ein Helffer aus der Noth

P s
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I^uckesium hat geben ;

Ihm thu ich gantz befehlen mich ,
Au ihme ich andächtiglich

Mit Bitt die Hand aufheben .
O Lucliesi ! sey mein Patron
Vordem hülssreichen EOms Thron ,

Laß mich in Angst nicht stecken ,
Hilff mir aus meinen betrübten Ettmd
Thu gegen mir auch deine Hand

Micleydentlich ausstrecken .
ir . Bitte für uns , O seeliger I^ uckeü .

Auf daß wir würdig werden der Verheist
fungen Christi .

Geberr .
Allmächtiger GOtt , der du durch deinen

seeligen Diener Lucheflum unzählbaren vil
Armen , und Krancken zu Hilff kommen ; Wir
bitten dich , tröste auch uns durch desselben Für -
bitt in unserer Armuth , und Kranckheiten , auf
daß wir dieselbige , dir zu ckicb gedultig über¬
tragen , und nach diftm Jammerthal deiner ewi¬
gen Freuden , und Reichthum » in dem Himmel
gemessen mögen . Durch JEsum Christum
unseren HCrrn , Amen .

> *><'
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Ajfe,
Den 1 9 - May . Ä

Das Fest des H . ho Priesters , und Ji * »Nilia
vocaten der Armen aus dem dritten c

Orden S. Francifci. *
Der Heil . Ivo , Priester , und Doftor beyder w

Rechten , in klein Britanim von Adckchen ^
Eltern gebohren im Jahr iaZ 8 . hat von ^ u - ^

i
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pfiit» auf sli gesonnen GOtt zu dienen ; stu -
liirte mit sonderem Fleiss die beyden Rech¬
te , und die H . H . Schriffe , undunterwife
andere in den selbigen , wurde zu einem geistli¬
chen Richter gemacht , welches Amt er mit
allem Fleiß verrichtete ohne einiges unnütze «
Aushalten ber ^ arfbcpen , die Wittwen und
Waysen verthatigte er tapffer wider ihre Un¬
terdrucker , und wäre deren Patron , und Für¬
sprecher im gantzen Land auf seine eigene Un¬
kosten : dannenhero wurde er allenthalben der
Armen Advocat genannt . Er legte an da «
graue Büß , Kleid des dritten Ordens S . Fran -
cisei , trüge ausblosem Leck ein Harmes H ; mbd ,
alle gebottene Fasttag , wie auch Mittwoch ,
und Frrotag fastete er in Wasser und Brod ,
läse alle Tag in höchster Andacht die Heil .
Meß , die Arme , Krancke , und Fremdlinge
nähme er alle auf , und versorgte sie mit Speiß
und Tranck ; dahero er auchgewürdigrt wor¬
den , Christum in Gestalt eines Armen auf¬
nehmen ; starbe im Jahr izoz . den i - .
May , leuchtet vor , und nach dem Tod mit
Wunderlichen .

Andächtiger Rufs
Zu dem feeligen Ivo Priestern , und Mvo -

caten der Armen .
O Ivo ! meine Bitt ich leit

Zu dir durch JEsu Wunden ,
In welchen mit Vergnügenheit
Du allzeit Trost gefunden .

Und



Der T ertiaricH Glöky , Arrde rerLheil .
Und durch die Lieb ^ ranoiscl drin ,

Den du stäts thätest preisen ,
Laß mich auch dein Lehr , Jünger seyn ,

Und thu mich unterweisen .
Daß ich vermeid ; alle Sünd ,

Mich in der 'Lugend übe ,
Darnit ich Gnad bey JEsu find ,

Ihn ewiglich auch liebe , Amen .
Bitt für uns , O heiliger Ivo .

Vf . Auf daß wir würdig werden der Verhrif-
sungen Christi ,

törberr .
O GOtt , drr du den seeligen Ivo deinen

Beichtiger mit guten Wercken , Wundcrzei -
chen , und Lugenden in deiner Kirchen hast
scheinbar gemacht ; Wir bitten dich , verlei¬
he uns , auf daß wir durch seine Verdunst ,
und Fürbitt deiner Gnaden , und Gutthaten
theilhafftig werden . Durch JEfum Chri¬
stum Amen .

Den 19 . m « y .'
Das Fest der seeligen wittftauen Hu¬

milium aus dein dritten Ü ) r ,
den S. Framfci .

Dife Dienerin GOttes wäre zart , und
jung von Jahren , aber alt am Verstand /von
edlem Geblüt gebühren , opffert sich jelbstm
in ihren jungen Jahren GOkt auf , und ob -
wohlen sie wider ihren Willen , einem nicht
gottsförchrigcn Mann verheyrathet wurde ,
daanüch übertrüge sie desselbigen böse Sitten
mrt Gedulr , nachdem er mit Tod abganZ ^ -

> srhtofft
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schlöffe sie sich in ibres Vatters Hauß in einen
Thurn , und obläge cintzig , und allein denen
geistlichen Übungen des Gebetks , Betrachtung
des Leydens Christi , und denen Bußwercken ,
wurde offt verzückt ; am Tag der Heil . Kom¬
munion redete sie mit niemand , als allein von
GOtt , und heiligen Sachen . Wurde von
dem bösen Feind , und denen Menschen sehr ver¬
folget ! aber ihre beständige Gedult übertrüge
alles ; dahero sieofftermals von JEsu , Maria ,
den heiligen Englen , und anderen Heiligen be¬
suchet wurde . Stürbe gantz sanfft ohne eini¬
ges Weheklagen im rn . Jahr ihres Alters , im
Jahr Christi 1246 . leuchtete vor , und nach dem
Tod mit Wunderzeichen , ligt zu Florrntz in der
Francifcaner , Kirchen begraben .

Lob <Gesany .
Von der seeliezen Humiliatio,

Humiliana ! wie so sehr
Hast dich mit Büß bestritken ,

Vil Schmach und Spott , und wa <
noch mehr

Hast mit Gedult erlitten .
Wie manche Nacht hast zugebracht

MitGeißlen , Betten , Wachen /
Der höllisch Hund zwar schräcken kunk ,

Doch nicht abwendig machen .
An meinem End , mach daß behend

Die böse Feind abweichen ,
Hilf mir im Streit , die Seligkeit

Durch dein Vorbitt erreichen . Amen.
t * Bitte für uns , seelrge Humüma . Auf
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Vf , Auf daß wir würdig werden der Verheif «sungen Christi .
Geberr .

O GOtk . der du UNS mit Beaebunq drü
jährlichen Festtags der sceligen Humüianae
erfreuest ; Wir bitten dich , verleihe uns , damit
tvir derjenigen , dero Fest - Tag wir begehen ,
auch mit einem frommen Leben , und Wandel
nachfolgen mögen . Durch JEsum Christum
unseren HErrn , Amen .

Den 8 . Julii .
Das Fest der Heil. Llisirberh , Rönigitt

in portugall , des dritten Ordens
S . Francifct .

Die H . Elisabeth Königin in Portugall ,
-^ nno 127 , . gebohren , und zu frischer Gedacht -
nuß der Heil. Landgräsin Elisabeth ( welche
ihrer Großmutter Schwester gewesen , und
vor wenig Jahren mit Welt » Kündiger Hei¬
ligkeit zu Marburg in Hessen gestorben ) ward
sie auch Elisabeth in der H . Tauf genennet, alS
dero Fußstapfen sie würde in der Heiligkeit
nachfolgen. Jhro GeburtS - Tag hat grosse
Freud verursachet ; Dann ihr Großvatter der
König Jacobus hak ihrentwegen sich mit seinem
Sohn Petro an selbigen Tag versähntt , und
befohlen , diseS fein neu * gebohrneS Encklein ,
als eine gute Fridmacherin in seinem königlichen
Pallast mit sonderlichem Fleiß auszuziehen . Gie
waregantz still , züchtig , hochverstandig , gottS -
förchtig , und dem stätigen Gebett ergeben , fien-
$ t auch an gegen die armeLruth gantz mitleydig

und .
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SFfwpß <biöJttfepn . Sie wurde von ihrem
Herrn Vaeter , dem König von Portugall
Divn ^ üo zur Ehe gegeben , treffe dannoch
nrchrö nach an ryren gewöhnlichen Tugrnds-
Ubungerr , londern brachte den Tag zu mit
SM - Horm , und unterschiedlichen Gebett ,
fastete aUe liebe Frauen » und Apostels * Abend
in Waffel , und Brod , ihre Freygebigkeit
gegen den Armen war unbeschreiblich , stifftt ,
re vil Krrchen , Spitäler , und Clöster , näh¬
me an den drillen -Orden L .k'ranLilLi . End¬
lich nach vrlen grüble » Tugend * Wercken ,
gäbe ste ihren fertigen Geist auf den 4 . Junii
nnJahk » ; ; 6. glantztenach ihrem Tod mit
Mlahtbaren LLunverzeichen .

Lob » Spruch
Zu der Heil . Elisabeth , Rönigin in

pormgall .
O Königin der Gütigkeit

Gegen den lieben Armen ,
Elisabeththu auch der Zeit

Dich meiner Noth erbarmen .
Theil mir deine Verdiensten mit ,

Mein Armuth zu bereichen ,
Bey deinem JLsu für mich bitt ,

Erwerbe mir dergleichen ,
Daß er mir geb barmhertziglich ,

Das Allmofen der Gnaden ,
In aller Noth beschütze mich ,

Vor Leibs . und SrelemSchaden , Amen.
* . Durch die Vrrdienstin und Fürbttt der

Heil . Elisabeth .
% ♦Sey
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Sey , O HLRN , deinem Volck gnädig .

Gebe » , 1
O allrrgütigster GOtt , der du die Heil.

Königin Elisabeth unter andern fürtreffichm
Gnaden , mit der Gnad den «wütenden Krieg
zu stillen , sezieret hast ; verleihe uns durch ihre
Fürbirt , daß wir nachdem Friden dises sterbli¬
chen Lebens , welchen wir demüthig begehren ,
zur ewigen Freud gelangen mögen . Durch
unfern HErrn , Amen .

Den i <s . Augustmonar. '
Das Fest des -Heil . Hockt aus dem dritten

Orden S. Francisci.
Der Heil . Rochus ward von Paulo III . in

der Bulla : Cum & nobir. Anno 15-47 . unter
die Glider des dritten Ordens 8 . Francisci ge -
zeblet . Er ist in der GtadMontpelior mFranck -
reich im Jahr 1195 . von Edlen Eltern , mit
einem rothen Creutz auf seiner Brust gebobren
worden . In seiner Jugend hat er angefan¬
gen seinen Leib mit discipliniwtt , und langem
Fasten zu casteyeo . Nach Absterben feiner
Eltern , gäbe er sein reichliches Erbtheil den
Armen , zöge auf Rom , unterwegs , wie
auch zu Rom , machte er vil ander Pest l ' gen -
de Kraucke gesund mit dem Zeichen des heiligen
Creutzes . Vor seinem Tod empfienge er die
HH . 8 aeramenta mit höchster Andacht , und
bäte GOTT , daß alle Menschen , welche zur
Pest - Zeit ihn eiffrig anruffen , vondiser Krank¬
heit mochten erlediget werden . Hernach be-schloffe
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schloff« er sein Leben heiliglich imJahr i ^ r / .
leuchtet mit vilen Wunderzeichen . Er hat auch
m Costantz am Bodensee im Jahr 1414 . eine
erschrockliche Pest vertriben .

Lobspruch , und Bitt
Zu dem Heil . Rochus , für Abwendung

der pestrleny .
Heiliger Koche , grosser Mann ,

Von edlen Blut gebohren ,
Wir dich demüthig ruffen an ,

Daß wir nicht gehen verlohnn .
Den dritten Orden nimmest an

Von Hertzen GOtt zu lieben ,
Francisd Buß ' Kleid ziehest an

Im Guten dich zu üben .
Röche , dich wir uns befehlen ,

Von uns die Pest vertreibe ,
Sowohl des Leibs , als der Seelen :

Mache , daß sie ausbleibe . Amen .
fr. Bitte für uns , O Heil . Röche .
% , Auf daß wir würdig werden der Vtkhkst -

sungen Christi .
Geben .

O gütiger GOTT , der du dem seekigen
Rocho durch einen Engel hast versprochen ,
daß alle diejenige , welche ihn andachtg wer¬
den verehren und anrüsten , von der leidigen
Pest nicht werden verletzt werden ; M k
bitten dich , verleihe uns , die wir fein G -
dachtnuß begehen , daß wir durch feine
Verdiensten , und Fürtet von der tödtlichen

; Pest des Leibs , und der Seelen brfreyet wer,
Tertiär . Glory . Q den.
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t

den . Durch JEsum Christum unsern HErrn {% /n
Amen .

Den 18 . Augustmonar .
Das Fest der feettgen Jungfrauen Clara

von Monte falco deo dritten Ordens
5 . Francifci . «

Obwohlen die stetige Jungfrau Clara von
Falckenbergin 8 . Augustini Orlxn gelebt ^ ' ^
und gestorben , jedoch gehört sie so vil dem drit - ^
len Orden 8 . Francifci zu , weil sie in ihrer Ju - sW“ il
gend disem Orden einverleibt gewesen , und iww *
das graue Kleid der dritten Regul bis in ihren
Tod getragen , auch mit demselben begraben itoPi
worden . Dise srelige Clara ist zu Falckenbecz
in vmdria , im Jahr l » 68 . von frommen El -
lern gebohren worden ; von Jugend auf übte M T

tr sich in stättigem Stillschweigen , strengemasten , Casteyung des Leibs , und heiligen Be - Wu !
trachtungen , absonderlich des bittern Leydens
und Sterbens Christi ; dahero ihr auch Chri - W x
- us erschmen , und alle Instrumenten seines ^
Leydens sichtbarlich in ihr Hertz hat eingedru¬
cket ; dann als man nach ihrem Tod ihren M
Leichnam eröffnete , hat man in ihrem Hertzra E ,
auf einer Seiten die Bildnuß Christi , am
Creutz , eine runde dörnere Cron , drey Nagel ,
Sperr ^ und Schwamm gesündern auf der an - ^
deren Seiten waren drey runde Kügelein vonj ,,^
einer Grösse und Gewicht , jedoch eines so schwer ^ '
als zwey , oder drey , und dise zugleich nicht ^
schwerer als eines ; durch welche das Geheim - ,
nuß derHHH . Breysalriskeit , welche sis son - «

^ verbar
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derbar verehrte , ist wunderbarlich bekräfftiget
worden . Stürbe heilig im Jahr 1 go8 . leuchtet
heutiges Tags mit vilen Wunderlichen , und
bleibt gantz unversehrt .

Lob« Gesang
Von der seeligen Clara von > Monte falco*

£ Sancta Clara dich erwählet
Zur Gespons hat GOrteS Sohn ,

Dich mit ihm hat er vermählet ,
Und erbebt zu seinem Thron«

Du der Rosen gleich gejierct̂
Aller Welt bist fürgestellt ,

Die ihr Blätter nie vermehret ,
GOtt , und Menschen wohlgefallk»

O Clara bitt ', daß ich einst droben
GOttes Ehr und Herrlichkeit ,

Mit dir hertzlich möge loben
Bis in alle Ewigkeit Amen.

f. Bitt für uns , L> seetige Clara»
Auf daß wir würdig werden der

sungen Christi»
Gebctt»

L> GOTT - der du die seilige , , ,
Llaram hast klar und herrlich gemacht , und dir
Geheimnuffen deines Leydenv , unddetHHH»
Dreyfaltigkeiun ihrem Hertzen erneüret ; Ver «
leihe uns , daß wir durch ihr Gebett , undNachr
hlüng uns der Bitterkeit deines LeydrnS also
erinneren - damit wir der Frucht deines Heil.
keydens theilhaffrig werden , Und dir HHH »
Drepfaltigkeit ewig genieffen mögen , der du le »
W , und regierest in alle Ewigkeit , Amen «

0 Den
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Den rs . Auflustmonat . E ^
Das Fest des Heil . Ludovici IX . Rönigs S,J ' '

in Franckreick , des dritten Ordens
S Franciscu jfliÄ

Ludovicus der gecrönte Heilige aus dem
dritten Orden 8 . Franc !sei . waredises Na -
mens der Neunte , König inFranckrrich . Er Mtö
war von Jugend aufderGottesforcht , Keusch « fjmiji
beit , Geben , Gedult , und andern Tugenden « I !
sonderbar ergeben . Seine Frau Mutter , die
Königin Bianca » sagte offt zu ihmLiebster
Sohn , ich wolle dich lieber todt sehen , jjJU ;;
als mit einer etmziyen Todsünd behasster ,
welches er dann fleistg beobachtet , und sein Le « L
benlanq in kein Todsünd eingewilliget . In V .
seiner Regierung wäre er vor allen beflissen , *P :
die Gerechtigkeit zu beförderen , die Sund und
Laster , sonderbar die GottSlästerer auszurvt» ^
ten . Zu Ehren des Heil . Levdens Christi faste « Jutfr
te er streng alle Freytag , üvte auch dil andere Muh
strenge Bußwerck . Er nähme an den dritten frnijn
Orden S . Francisci , und trüge selbiges Kleid,
samt der Gürtel öffentlich . Die Arme
liebte er also , daß er 120 . Armem seinem Mn /
Pallast , und drey arme Männer täglich über
Tisch hatte , welchen er selbst vorlegte . . Alle « im 3
Sambstag wüsche er mit gebognen Knyen lUfiu
den Armen die Füß . Das Allerheiligste
Sacrament des Altars genösse er wöchentlich
auf das andächtigste . Zöge zweymahl

. mit einem grossen Kriegsherr in das heilige
Land , willens daffelbige in der Christen Hand ^
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zu bringen . Starb « bey LarrbaZo , im
Jahr 1270 . heilig , leuchtet mitvilen Wun-
derzeichen .

Astruffung , und Lobspruch zu dem
Heil . Bönig Ludovico .

Ludovice ! du hast betracht ,
Verehret Christi Leyden ,

Nichts Hast gewendt auf eitlen Pracht >
Nichts auf die eitle Freuden .

Francisci dritten' Ordens ' Stand ,
Gantz eiffrigst thätest halten ,

In Heiligkeit dein Reich und Land
In Gerechtigkeit verwalten .

Groß ist dein Lob , herrlich die Cron ,
Mit der jetzt sezieret ,

Groß dein Verdienst bey GOttes Thron ,
Dir ewig Lob gebühret .

t . Bitt für uns , O seeliger Ludovice .
Vf . Auf daß wir würdig werden der Verheiß»

sungen Christi .
Gebe « .

O ©Oft , der du den fettigen Ludovicum
von dem indischen Reich zu der Eiorv des
himmlischen Reichs hast übersetzet : wir bitten
dich , daß du uns , durch seine Fürbitt der
Verdiensten deines lieben Sohns JElu Chri¬
sti , als des Königs aller Königin wollest tbeil -
hafftig machen , mit welchem du in Einigkeit
des H . Geistes lebest und regierest in Ewig¬
keit , Amen .
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Den 4 . September .

Das Fest der Erhebung der Jungfrauen
Rosa von Vittrbio » des dritten (Ordens

S . Francisci .

Nachdem « dife Braut Christi ( w ,'eweitläufi
stgerzu lesen oben in den 8 . Mertzen ) indemi8 .
Jahr ihres Alters , im Jahr irs ^ heilig ver «
fchiden , ist sie zu Viterbio in die Kirchen 8 .
Maria de Podia in die frische Crdrn begraben
worden . Als aber dreyßig Monat nach ihrem
5£ot> Pabst Alexander der IV . sich zu viterbio
befände , ist ihme in dem Schlaf zu drey unter,
fthidlichen mahlen dieH . Kola erfchinrn , sagend,
« r soll ihren Leib aus der Kirchen S . Maria de-
Podio lassen erheben , und in die Ciarissrr - Kic -
eben 8 . Maria der Rosen genannt , begraben .
Dahero hat gedachter Stadthalter Christi die
gegenwärtige Cardinäl zu sich beruffen , samt
Ihnen , und der gantzen Clerifep , sich in die
Kirchen 8. Maria de Podio verfüget , in eigener
Person die Erhebung zu verrichten . Ais nun
das Grab der H . Rosa eröffnet worden , ist
»hrH . Leib gantz frisch , und unversehrt erfun¬
den , und von vier Cardinalen in die Kirchen
8 . Maria der Rosen mit grosser Herrlichkeit ge¬
tragen worden , allwo er noch heutiges Tags
gantz unverwefen zu sehen inclemens der XI .
hat Visen Tag ihrer Erhebung mit vollkomme¬
nen Ablaß begnadet.

Lob - Gesang ,
Vers , und Gebett zu der H. Jungfrauen
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koL von Viwrbio ist zu finden oben de »
8 . Mertzm , an dem 2 * 8 . Blat.

Den r6 . September.
Das Fest der seeligen Jungfrauen Luci*

aus den » dritten Orden S. Francisci .
Dise Dienerin GOttes war « von Ädelichen

Eltern gebohren worden zu (latala ^ irone in
Sicilien , fienge in der Jugend an GOtt zu
förchten - fleißig zu bettemgern Allmoftn zu ge¬
ben , verliesse ihre Ekeren , und Freundschaffi , und
gieng « zu Salerno in ein Dosier des dritten Or¬
dens S . Francisci » in welchem sie allen andern
Schwestern , als ein rechtes Ebenbild der Hei¬
ligkeit vorgeleuchtet . Keine wäre gehorsamer ,
gedultiger , stillschweigender als sie , sie peinig¬
te ihren Leib mit Geißlen , Fasten , Wachen , und
betrachtete ohne Unterlaß das bittere Leyden ih¬
res geliebten Bräutigams Christi -JEsu . Ent¬
schlüsse endlich voll der Verdiensten in dem
HErrn , im Jahr 140V . zu Salerno in Sicilia .
« llwo sie in grossen Ehren gehalten wird , und
die Gläubige vil Gutthaten durch ihre Fürbitt
erlangen .

Andächtiger Ruff
Zu der seeligen Jungfrauen Lrnia .

O Lucia ! Jungfrau rein ,
Jetzt bist du bey dem Lamm ,

Dein Hertz hat genommen ein ,
JEsus dein Bräutigam ;

Dem du zu Lieb verlassen ,
. Der Welt ihr Eitelkeit ,

Q 4 Kein
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*- - — - . m \v ,

Kein Menschen Sinn kan fassen , , » 0 *
Dein Glory , Trost und Freud .

Thue mir die Gnad erhalten -Lw
Durch deine Reinigkeit , -

Daß ich gleicher Gestalten - J mr
Dem Lamm nachfolg mit Freud . Am . »

t . Bitt für uns , O seelige Lucia , ■ DeJr̂

» . Auf daß wir würdig werden der Verheil «
sungen Christi . S

Gebe » . ‘ s L
Von Grund meines Hertzens dancke ich dir

O JESU , um alles , was » du für mich am f ? \ S
Stammen des H . Creutzes gelitten hast , und ^ , / tL

Thue mir die Gnad erhalten
Durch deine Reinigkeit ,

Daß ich gleicher Gestalten

bitte dich durch die Verdiensten der fettigen
Jungfrauen Lucia , welche dein bitteres Leyden
und Sterben ohne Unterlaß betrachtet , und be « ÄN >
weinet , du wollest dein Heil . Creutz , und Ley« slchtrl
den also in mein Hertz eindrucken , daß dessen HiM
Gedachtnuß nimmermehr daraus komme , son « ffMff®
dern stats in meinem Sinn und Gedancken ver « Ä'/mM
bleibe , auf daß ich dessen Frucht hier und dort " Ml !
im Himmel ewiglich geniessen möge . Amen . flckU

Den 27 . September .
Das Fest des -̂ eil . Elzmrii (vrüftns von ’tettk

jiriano , des dritten Drdens S . Fran -
cisci. tzi», (fM

Diftr Heil . Graf ist gebohren worden im
Jahr 1284 hat gleich in seiner Kindheit Zeichen ^
feiner zukünfftigen Heiligkeit von sich geben 1 1̂

Dann als er noch nicht drey Jahr alt war ; ^
hat er ein solches Mitleyden gegen die Arme » ? "
Leukh getragen , daß wann er an der Pfortendes will !
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kes Gräflichen Schloß arme Bettler sahe ,
tt einte er bitterlich so lang , biß den Armen ge -
hclffen wurde . Aus Befebl Caroli des andern
König zu Jerusalem und Sicilien wurde er mit
Delphina einer Hochgebohrnen Fraulein ver -heyrathet , hielte dannoch mit ihr die ewige
Jungfrauschafft , und obwohlen er seine Braut
die seelige Oelphinam hertzlich liebte , und mit
ihr ein Wohnung , ein Tafel , ein Schlaff- Zim-
mer und ein Bett hatte , jedoch hat er sie nie «
mahlen angerühret , ja kein einige Versuchung
des Fleisches empfunden , sonder lebten beyde
als Bruder , und Schwester , ja als zween keu¬
sche Engel beysammen , übten Ich in allerhand
guten Wercken , stättigem Gebe « , und Be¬
trachtungen . In seinem Gräflichen Schloß
wurde nicht - böses gelitten , sondern alle Got -
tesfsrcht und Andacht ringspflantzt ; Er trüge
allezeit auf seinem blossen Leib ein Harmes Buß -
KlM , in welchem er alle Nacht schließe , täglich
hat er zwölff Aussätzige bey ihm , und speise « sie ;
gegen alle Geistliche , und Priester wäre er gar
eh '. enbi tig , absonderlich gegen die Francisca»
ner , denen er beichte « , auch das Kleid des drit¬
ten Ordens S . Francisci trüge . Starbt nach
gechcnrr General * Beicht , empfangener H .
Commumon , und Oelung , im Jahr Christi
l ; rz . gar heilig , und leichttt mit vilenWun-
derzeichen .

Anruffung des H . Grafens Elztarii .
Gelobt sey der höchste GOtt ,

Drr uns ein Helffer in der Noth .
Q s F1 -
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Elxearium gegeben ,

Ihm thu ich gantz befehlen mich,
Zu ihme jetzt andachtiglich .

Mit Bitt die Händ aufheben.
Elzeari ! ftp mein Patron ,

Vor dem hülffreichen GOttes Tbron ,
Laß mich m Angst nicht stecken ,

Hilff mir aus mein betrübten Stand ,
Thu argen mir auch deixe Hand ,

Mülepdentlich ausstrecken ,
tfv Bittet für uns , O heiliger Elzeari .

Auf daß wir würdig werden der Verhelft
sungen Christi .

Gederr .
O GOTT , der du den seeligen Beichti¬

ger Elzearmm , unter anderen Tugenden , auch
mit der Jungfräulichen Reinigkeit in dem Ehe¬
stand hast zieren wollen ; verleyhe gnädiglich ,
aufdaß wir , die hier auf Erden seinen Fest - Tag
feyrlich begehen , auch glückseelig im Himmel
seiner Wohnung genirffen mögen . Durch
ZLsum Christum unsern HErrn , Amen .

Den 4 . October .
Das Fest des H . Drinn - Englischen

Varrers Francisci.
■ Diftr grosse Freund GOttes ist gebohren
im Jahr ngr . zu ^ llisin einem Stall nach
dem Errmpel Christi : weilen seine Mutter ,
damit sie glücklich gebähre , von einem Engel
dorthin gewiftn worden ; gäbe durch difts
LH03 gn Tag , daß er ein wahrer Nachfolgerund

iv ffl*

tc SB
kkO'§ '

;,rw

äi, wte

iß In §.

i Portione

1



ffi rr . D >< zwösfftt GkoryderTertignM . Ifj

vnd Ebenbild Christs seyn werde , wie dann
auch geschehen . Emtemahlen nach etliche »

l Jahren verliesse Francilcus aus BeruffungChristi die Welt , verwarfst das Geld , und
erwählte freywillig die höchste Armuth , i »
welcher er bald darauf , nachdem er von Chri¬
sto die heilige Regul empfangen , seinen Or¬
den der Mindern Brüder angefangen hat .
Er hatte anfangs nach dem Exempel Christi
zwölff Jünger , stifftete auch den andern Or¬
den der Clarifferinen , und den dritten Or¬
den der Büssenden , oder Tertiaricn , lebte i »
gröster Heiligkeit , strengster Büß , Englischer
Reinigkeit , tieffester Demuth , beständiger Ge -
dvlt , verehrcte sonderbar das Geheimnuß
der Menschwerdung Christi , welches zu be¬
trachten , er das erstemal das Krippelein auf¬
gebauet , und vorgestellet ; brannte stets vor
Lieb zu Christo dem Gecreutzigten , beweinte
allzeit fein H . Leyden , erlangt von ihm für
das Heyl der gantzen Welt den grossen Ab¬
laß Portiuncula , wurde mit unzählbaren
Wunderzeichen von GOtt , sonderbar aber
mit denen heiligen fünff Wundmahlen gezie -

j ret , Starbt endlich heilig zu Portiunculaim Jahr i rr6 . Sein heiliger Leib stehet mit
grösten Wunder noch aufrecht , und unver -
westn in der Grufft zu Affis . An distm sei¬
nem Fest , Tag ist vollkommener Ablaß in un¬
sern tzranclscanrr * Kirchen zu gewinnen .

m
« *
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Andächtige Anruffung unsers heiligen Vau

rers Francisci,
Francisce ! ach ich bitte dich ,

O Vatter aller Armen
Du wollest mein Fürsprecher seyn ,

Und meiner dich erbarmen .
In GOttes Lieb mein Hertz und Sinn

Durch dein , fünff Wundmahlen ,
Entzünde gantz ; daß mir forchin

Nichts Jrrdisch mög gefallen .
Erlang mir frey ein wahre Reu ,

Avbüffung meiner Sünden ,
Vor meinem End im Sakrament

JEsum zur Speiß mög finden . Amen.
Du , HErr , hast gezeichnet deinen Die¬

ner Franciscum .
Mit denen Zeichen deiner Erlösung .

Gebe ».

wi<(
Jjiültö
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O HERR JESU Christe , der du ,
als die Welk erkaltet , unsere Hertzen mit dem
Feur deiner Liebe anzünden , in dem Fleuch
unsers seeligen VatterS Francisci , du hei¬
lige Wundmahlen deines LeydenS «rneuret
hast ; Verleyhe uns gnädiglich , daß wir durch
feine Fürbitt , und Verdiensten , beständig
das Creutz tragen , und würdige Fruchten
der Büß würcken . Der du lebest , und re¬
gierest Ein GOTT von Ewigkeit zu Ewig¬
keit , Amen .
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Dcn 8 - Ocrober .

Das Fest der ^ , Brigitta ; Witrfrauett aus
dem drirren Orden S. Frandfci.

Brigitta aus Schweden , von Hochadelichen
Eltern gebohren , hatte ; u Nacht in einer Er¬
scheinung JEsum unseren Henland an dem
Creutzhangend , und mit frischem Blut übergös¬
sen gesehen , von welcher Zeit au sie niemabltn
mehr an das bittere Leyden Christi ohm Zäher -
Vermessung Zedencken konnte , sie wurde ver -
heyrathet mit Ulfb , einem Fürsten aus Neri -
citn , und nähme den dritten Orden S .Fnmcisci
an . Sie diente den Armen , und Krancken , wü¬
sche ihre Füß , söffet « sie . Als ihr Ehemann
der Fürst Ulfo ein Cistercienser - Münch wor¬
den , und bald in GOtt festig verfchiden , hat
GOtt ihr vil geheime Sachen ossenbahret.
Sie hak auch den Orden der Brigittiner , und
Brigitnneeinnen gestiffttt , endlich nach vilen
Kranckheiren > welche sie mit größer Gedult er¬
litten , ist sie festig in GOrt verfchiden , und ist
wegen Menge der Wunderzeichen von dem
Pabst Bonifocio dem IX . in die Zahl der Hei¬
ligen einverleibt worden.
Andächtiger Ruff zu der Heil. Brigitten

Brigitta l meine Bitt ichleit ,
Zu dir durch ZEsu Wunden ,

In welchen mit Verg « ügenheit ,
Du alsieit Trost gefunden .

Weil du JEsinn blmig bangen ,
An den schweren Creutz betracht . ^ .

Thä -
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Thätest nichts als ihn verlangen ,

Der dich offt hat weinend Macht.
Wann mein Seel vom Leib muß scheiden ,

Hilff , Brigitta , nach dem Tod -
Führe uns ; u Himmels » Freuden ,

Daß wir ewig loben GOtt .
•& , Bitt für uns , O heilige Brigitta .

Auf daß wir würdig werden der Verheist
fungen Christi .

Gebett .
O HErr unser GOtt , der du durch deinen

eingebohrnea Sohn der sceligen Brigittes die
himmlische Geheimnuffen hast geoffenbahret ;
verleihe uns deinen Dienern durch ihre Für -
bitt / daß wir uns in der Offenbahrung deiner
ewigen Glory mögen erfreuen . Durch eben
denselbigen unsern HErrn JEsum Christum
deinen Sohn , Amen .

Den 19 . November .
Das Fest der Heil . Mutter Elisabeth - Rö »

nigin in Ungarn und Landgräfin in
Thüringen , des dritten Orden »

S. Frmäfcu
Dift Dienerin GOttrs wäre ein Königli¬

che Prineesin aus Ungarn , gebohren im Jahr
1207 . mit ihr wuchst die Gottesforcht ; und
Liebe ut den Armen von Jugend auf , das Ley-
den Christi behertzigte sie unablaßlich , und
deßhcrlben entschluge sie sich alles weltlichen
PrachtS . Die allrrstelrgste Jungfrau Maria ,
samt dem H . Mannes erwählte sie für ihren
sonderbaren Schutz , flöhe möglichst alle
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Freudendes HosiLebens , trüge ein Cilicium ,
und geiffeltt sich scharst , fastete , und bettete
gareyffrig , auch in ihrem Ehestand unterliesse
sie die gottsrelige Merck nicht , sondern ver¬
mehrte ihre Ar. dachten , Bußwerch , und Liebe
zu den Armen , de « en sie ihren Ge schmuck , Klei¬
der , Geld , und was sie haben kennte , reichlich
mittheilte , selbst die Füß wüsche , zu Tisch diente,
die Krancke und Aussätzige thäte sie selbst mit
größer Lieb verpflegen ; Daher » Christus selbst
in Gestalt eines Aussätzigen , den sie in ihr rige¬
res Beth hat gelegt , bey ihr eingekehrt . Sie
verlangte nichts mehr , als mit Christo arm zu
seyn , dahero sie den dritten Orden S . Francisci
angenommen , nach dem Tod ihres Ehege¬
mahls die ewige Keuschheit verlobt , den Armen
Hab und Gut ausgetheilt , sich gantz auf dir
Lieb der armen , und Krancken begeben , grosse
Verfolgungen mit größer Gedult gelitten r
Christus ist ihr äffters erschinen , hat sie seiner
Liebe , und Gnad versichert . Endlich auch im
Jahr irzi . zu Marpurg in Hessen , m Him¬
mel eingeladen , wie auch vor , uyd nach dem
Tod mit vilen Wunderzeichen gezieret. An
disen Tag ist grosser Ablaß , wie oben gemel¬
det worden in der sechsten Glory .

Lob » Gesang

Von der heiligen Elisabeth .Sey gegrüßt , O Braut desHLrrn ,
Heilige Elisabeth ?

All mein Wunsch . all mein Begehren ,
Bich allzeit zu loben sieht.
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Sey gegrüffet die du worden ,

Durch die Verachtung diftrWelt ,
Eine Zierd des drillen Orden ,

Den kranciscu « eingestellt.
Sey gegrüfft , die du mit Gnaden

Mit v »i Wunderwerck geziert ,
Christus hat dich eingeladen ,

Selbst zum Himmel eingeführt ,
t . Bitt für uns , O heilige Elisabeth .

Auf das wir würdig werden der Verheif-
fungen Christi .

Gebetk.
Erleuchte , barmhertziger GOkt , die Herßen

bdmv Gläubigen , und verleihe durch die Für «
bitt der heiligen Elisabeth , daß wir die Wohl -
fahrt diser Welt verachten , und des himmli «
fchen Trosts uns allzeit erfreuen Durch JE-
sum Christum unsern HErrn , Amen .

Den 26 . November. ^ hlihii
Das Fest derfeeligen Jungfrauen Delphina frug ,

aus dem dritten Orden S. FranciJci .
Dife fürtreffliche Heldin ist im Jahr 1 - 84 . fe ,', »

gebohren , mit dem H . Grafen Elzeano ver -
mahlet worden . Im Ehestand hat sie ihre
Jungfraufchafft allzeit unverletzt bewahret , !
auch den H . Elzearium bewegt , daß er seme ^
Keuschheit GQtt aufgeopffert ; deßwegen hat w/ , ,
man gesehen , daß bißweilen bey Visen beyden in
einem Beth schlaffenden heiligen Eheleuthen , ^
Christus am Beth gestanden , und ihnen den
Sergen geben . Nach dem Tod ihres Ehs-
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berins hat sie ihre Keuschheit auch standhafftig
biß in ihrenTod erhalten : also dass sie als eine keu¬
sche , und mit vilen wunderbarlichen Tugenden
Heuerte Jungfrau gestorben ist im Jahrst ^ O .
ward in die Franciscaner -- Kirchen juAptain
Franckreich begraben neben dem H . LlLesrmm
im Kleid des dritten Ordens 8 . Francisei , in
welchem sie einverleibt wäre . Ihrer Begrab «
stuß haben die HH . Engel , als sonderbareLieb «
haber der Jungfrauen , mit einer gar lieblichen
Music beygewohnet .

Lob - Gesang .
Zu der seeligen Jungfrauen Delphina.

Delphina ! thue erhören ,
Was ich von dir begehr ,

Thue meine Aung vermehren ,
Zu deinem Lob und Ehr .

Ein Trost war dir vor allen ,
JEsus dein Bräutigam ,

Demselben zu gefallen ,
Dir ein Begird ankam .

Mit Fasten , Wachen , betten ,
Dientest GOtt Tag und Nacht ,

Dich gantzljch abzutödten ,
. Hast du beständig tracht .

t . Bitt für uns , O seelige Delphins .
h Auf daß wir würdig werden der Verhsif»

fungen Christi .
Gebett.

Allmächtiger ewiger GOtt , der du deine
Dienerin die seelige Delphinam unter andern
^ ugend »Zierden , auch mit der Jungfräulichen

Tertiär . Glory. R Mei «
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Rcinigkett in dem Ehestand begäbet hast ; ver «
leyhs gnädiglich , auf datz , die wir ihren Fest -
Tag hier auf Erden andächtig begehen - ihrer
stetigen Beywohnug im Himmel glückseelig
mögen genieffen . Durch JEfum Christum
unsern HCrrn , Amen .

Den 27 . November .
Das Fest aller Heiligen und Geeligen aus

denen dreien Orden des H . Wär¬
ters Francisä .

An disem T^ig wird in dem gantzen Sera¬
phischen Orden 8 . Francisci begangen das Fest
aller Heiligen und Seeiiqen , welche in denen
dreyen von unserem H . Vatter Francisco ge «
stiffteten Orden , nemlich in dem ersten der
Franciscanern , im andern der Clarifferinnen,
und in dem dritten derBüfsenden odet Tertia ^
rien , mit Heiligkeit des Lebens , mit dem Glantz
der heroischen Tugenden , und mit dem Schein
der Wunderwerken geleuchtet haben . Weilen
deren ein grosse Anzahl , wie oben in dem ewigen
Tei -tiarien - Calender zu sehen , und ihrer aller
Gedachtnuß in Besonderheit das Jahr hin¬
durch nicht kan gehalten werden : Dahero der
Römische Stuhl vergünstiget ihrer aller Ge -
dachtnuß ausdisen Tag sammemlich zu begehen ,
damit allen zugleich gebührende Ehr erwiesen ,
und ihre Fürbitt von uns erhalten werde.
Andächtiger Rufs zu allen Heiligen und

Seelirzen der dreyen HH . Orden
S. Francisci .

Ihr
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Jkr ssnderbahre GOttes - Freund ,
Die ihr nunmehro gloreich scheint ,

In allen dreyen Orden ,
So zu dem Heyl und Schutz der Welt ,
Seynd von O ' anclscc , eingestellt ,

Und aufgerichtet worden .
Euch thu ich mich , wie ihr allzeit ,
GOtt in der Armuth , Reinigkeit ,

Gedienet , anbefehlen
Ihr wollet eure Werck für mich ,
Auffopffern , und bestandiglich ,

Hülff leisten meiner Seelen .
Bittet für uns alle Heilige der dreyen

Orden 8 . Francisci
K Auf daß wir würdig werden der Verheiß -

jungen Christi .
Geben .

Allmächtiger ewiger GOkk , der du deine
Kirch durch mancherley Verdienst der Heiligen
allzeit erleuchtest , und beschirmest , und erhaltest :
verleihe uns , daß wir durch die Fürbitt des
Heil . Francisci , und aller Heiligen seiner
dreyen Orden , hie von aller Sünd und
Straff erlediget werden , und dorten der ewi¬
gen Freuden genieffen mögen . Durch JE «
sum Christum unsern HLrrn ,
Dise Lebens i Beschreibung der Heiligem und

Seeliaen des dritten Ordens 8 , Frundfci
ist heraus gezogen aus unserem Francisca -
ner * Brevier , und unsers Seraphischen
Ordens « Chronicken .

R L An
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%

Anrede zum Beschluß an die Tertiarien ♦
'

Christo geliebte Bruder , und Schwestern

-v ) des H . drittenOrden 8 . Francisci ; nun habe

ich ihnen in Visen zwölff Gloryen Vil Gutes zu

ihrem Trost beygebracht . auf daß ihr euren Be -

ruff zu diftm H . Orden destomehr könnet scha -

tzen .nmd dem lieben GOtt in bcmfelbi ^ cn eyfei -

ger dienen ; Zumahlen ihr abnehmen könnet , wie

grsergnet , und glückseelig ihr seyet im Himmel ,

und auf Erden , und wie hoch diserH . dritte Or¬

den von GOrt und der Kirchen GOttes erho¬

ben seye . Wer wollte dann , und sollte nicht Vi¬

sen H . Orden lieben , schätzen , und verehren ?

O wie glückseelig ein Land , ein Stadt , ein Ort ,

wo diftr H Orden llonret , dann durch die Ver¬

diensten , Frommkeit , Gebett , und gute Werck

der Glieder dises H . dritten Ordens , manche

Gemeinden , aus Feurs , Gefahren , Hungers -

Noth , Pestilentz , und andern Straffen seynv

errettet worden , wie zu lesen in vilen Leben der

heiligen und seeligen , und frommen lertiarien .

Dahero in Christo geliebte Brpder undSchwe »

stern des H . dritten Orden 8 . Fralicilci , dancket ,

und lobet GOtt in Hochschatzung eures Be -

ruffs in Visen H . dritten Orden 8 . Francisci ;

seyd beharrlich , und beständig in demselbigen ,
und erwartet in ' Gedulr eure ewige Beloh¬

nung , und nach disen zwölff Glory aus

Erden , die hundertfältige Glory

im Himmel , Amen .
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